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KIT-FAKULTAT
FUR ARCHITEKTUR

Institut
Entwerfen,

Kunst und
Theorie
(EKUT)

Prof. Simon Hartmann

BAUPLANUNG UND
ENTWERFEN
Architectural Design

Prof. Dr. Riklef Rambow
ARCHITEKTUR-
KOMMUNIKATION
Communication of
Architecture

Prof. Marc Frohn

RAUM UND ENTWERFEN
Architectural Space and Design

Prof. Stephen Craig

BILDENDE KUNST
Visual Arts

Prof.’in i.V.
Terea Fankhénel

ARCHITEKTURTHEORIE
Theory of Architecture

o

Prof.’in Stefanie Bru

GEBAUDELEHRE
Building Design

Prof.’in Dr.
Anna-Maria Meister

ARCHITEKTURTHEORIE
Theory of Architecture



Institut
Entwerfen

und Bau-
technik
(IEB)

Prof.’in Andrea Klinge

KONSTRUIEREN
UND ENTWERFEN
Construction and Design

Prof. Andreas Wagner

BUILDING SCIENCE
AND TECHNOLOGY

Tenure-Track-Prof.
Moritz Dérstelmann

DIGITAL DESIGN AND
FABRICATION

Prof. Ludwig Wappner Prof. Dirk Hebel
BAUKONSTRUKTION NACHHALTIGES BAUEN
Building Construction Sustainable Construction

Prof.’in Dr. Petra v. Both Prof. Dr. Riccardo La Magna

BUILDING LIFECYCLE TRAGWERKSPLANUNG UND
MANAGEMENT KONSTRUKTIVES ENTWERFEN
Building Lifecycle Management Design of Structure

Prof. Dr. Peter Schossig
TECHNOLOGIEN FUR KLIMAGE-
RECHTE GEBAUDE UND QUARTIERE
Technologies for Climate-Friendly
Buildings and Urban Districts

w
—

Tenure-Track-Prof.
Florian Kaiser
KREISLAUFGERECHTER
HOLZBAU
Circular timber construction



Institut
Entwerfen

von Stadt und
Landschaft
(IESL)

Prof. Markus Neppl Prof.’in Dr. Barbara Engel
STADTQUARTIERSPLANUNG INTERNATIONALER
Urban Housing and Development STADTEBAU

International Urban Design

Prof. Christian Inderbitzin Prof. i.V. Gian Trachsler
STADT UND WOHNEN STADT UND WOHNEN
City and Housing City and Housing

O

Prof. Maurus Schifferli

LANDSCHAFTS-
ARCHITEKTUR
Landscape Architecture



Institut

Kunst-
und Bau-
geschichte
(IKB)
Prof. Dr. Oliver Jehle Prof.’in Dr. Inge
KUNSTGESCHICHTE Hinterwaldner
Art History KUNSTGESCHICHTE

Art History

o

Prof. Dr. Joaquin Medina Warmburg Gast-Prof.’in
BAU- UND ARCHITEKTUR- Dr. Francesca Franco
GESCHICHTE KUNSTGESCHICHTE
History of Building and Architecture Art History

o

Gast-

professuren
Sommer 2025

Jurek Briiggen

GASTPROFESSUR DER
WUSTENROT STIFTUNG
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Allgemeine Semestertermine Sommersemester 2025

22.04.2025 Vorlesungsbeginn

01. - 31.05. 2025 Anmeldung zu den Priifungen

03.06.2025, 13:00 Infoveranstaltung zum Auslandsstudium
17.06.2025, 18:00 Vollversammlung Architektur

24.06.2025, 18:00 Vollversammlung Kunstgeschichte

01.08.2025 Vorlesungsende

04. — 22.08.2025 Prifungszeitraum Architektur
01.07.-15.08.2025 Riickmeldung fiir das Wintersemester 2025/26

Termine 2. und 4. Semester Bachelorstudiengang Architektur

Mittwoch, 09.04.2025, 11:00 Information Semesterorganisation
Stundenplan, Wahlverfahren, Seminarwoche,
Prifungsanmeldung, online per Zoom

Montag, 14.04.2025, 14-16.00 Plakatausstellung der Seminarwochen,
20.40 Foyer EG
Platzvergabe 14.04.25, 16:00 bis 15.04.25, 16:00

Mittwoch, 16.04.2025, 9:45 Vorstellung Studio Kontext (4. Semester)
20.40 Fritz-Haller-Horsaal
Platzvergabe 16.04.2025, 12:00 Uhr — 14:00 Uhr

Mittwoch, 16.04.2025, 11:00 Vorstellung Studio Gefiige (2. Semester)
20.40 Egon-Eiermann-Hérsaal
Platzvergabe 16.04.2025, 14:00 — 16:00 Uhr

Dienstag, 22.04.2025 Vorlesungsbeginn laut Stundenplan

Termine fiir das 6. Semester Bachelorstudiengang Architektur

Mittwoch, 02.04.2025, 10:00 Vorstellung der Bachelorarbeitsthemen
20.40 Egon-Eiermann-Hérsaal
Platzvergabe 02.04.2025, 12:00 — 16:00 Uhr

Montag, 14.04.2025, 14-16.00 Plakatausstellung der Seminarwochen
und Wahlveranstaltungen 20.40 Foyer EG

Montag, 14.04.25, 16:00 bis 15.04.2024, 16:00 Platzvergabe Seminarwoche
Dienstag, 15.04.2025 10:00-14:00 1. Runde Wahlveranstaltungen
Mittwoch, 16.04.2025 10:00-14:00 2. Runde Wahlveranstaltungen
Donnerstag, 17.04.2024 10:00-14:00 Anmeldung fiir Restplatze der

Wahlveranstaltungen (Windhundverfahren)
Dienstag, 22.04.2025 Vorlesungsbeginn laut Stundenplan
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Termine fiir den Masterstudiengang und Incoming Exchange Students
Architektur

Donnerstag, 10.04.2025, 9:00 Begriilung neue Masterstudierende und Incoming

Exchange Students, Erklarung Studiengang und
Wahlverfahren, online per Zoom in Englisch

Donnerstag, 10.04.2025, 11:00 Begriilung neue Masterstudierende, Erklarung
Studiengang und Wahlverfahren, online per Zoom

Montag, 14.04.2025, 9:30 Begriiung und Vorstellung der Entwurfsthemen
20.40 Fritz-Haller-Ho6rsaal
Professur Raum und Entwerfen — Frohn
Professur Gebaudelehre — Bru
Professur Bauplanung und Entwerfen — Hartmann
Wiistenrot Gastprofessur — Briigggen
Professur Internationaler Stadtebau — Engel
Professur Stadtquartiersplanung — Neppl
Professur Landschaftsarchitektur — Schifferli
Professur Nachhaltiges Bauen — Hebel
Professur Kreislaufgerechter Holzbau — Kaiser
Professur Building Lifecycle Management — von Both
Professur Digital Design and Fabrication — Dérstelmann
Professur Stadt und Wohnen — Inderbitzin/Trachsler

Montag, 14.04.2025, 14-16.00 Plakatausstellung der Seminarwochen und
Wahlveranstaltungen
20.40 Foyer EG

Montag, 14.04.2025, 14.00 Information zur Vorbereitung Masterarbeit
20.40 Horsaal 9

Montag, 14.04.2025, 17.00 Information zum Studienschwerpunkt Stadtebau
20.40 Horsaal 9
Dienstag, 22.04.2025 Vorlesungsbeginn

Mittwoch, 07.05.2025 14:00 Promovierendenkolloquium
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Platzvergaben:

Montag,14.04.2025 14:00 Start Anmeldung Masterentwiirfe
Dienstag, 15.04.2025 14:00 Ende Anmeldung Masterentwiirfe
Montag, 14.04.2025, 16:00 Start Platzvergabe Seminarwoche
Dienstag, 15.04.2025 16:00 Ende Platzvergabe Seminarwoche
Montag, 14.04.2025, 16:00 Start Anmeldung Wahlveranstaltungen
Dienstag, 15.04.2025 16:00 1. Verlosung Wahlveranstaltungen
Mittwoch, 16.04.2025 16:00 Ende Anmeldung Wahlveranstaltungen

Bis zur 1. Verlosung ist die Anmeldung nur fiir maximal 3 Veranstaltungen méglich, danach
unbeschrankt. Ab der 1.Verlosung werden freiwerdende oder freie Platze durch Nachriicken
vergeben. Bitte nicht gewlinschte Platze im System zuriickgeben.

Termine fiir Bachelor- und Masterstudierende der Kunstgeschichte

Dienstag, 15.04.2025, 9:30 Vorstellung der Lehrveranstaltungen, Information zur
Organisation des Studiums, Ansprechpersonen,
Terminen, Wahlverfahren etc.
20.40 Horsaal 9

Platzvergaben

Dienstag, 15.04.2025 14:00 Start Anmeldung Lehrveranstaltungen
Mittwoch, 16.04.2025 10:00 1. Verlosung Lehrveranstaltungen
Donnerstag 17.04.2025 10:00 Ende Anmeldung Lehrveranstaltungen

Bis zur 1. Verlosung ist die Anmeldung bei Seminaren und Ubungen auf eine bestimmte
Anzahl von Veranstaltungen begrenzt, danach unbeschriankt. Ab der 1.Verlosung werden
freiwerdende oder freie Platze durch Nachriicken vergeben. Bitte nicht gewlinschte Plitze
im System zuriickgeben.
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Ausstellung der Masterarbeiten
Fr., 18. bis einschlieBlich 24.04.2025
Gebaude 20.40, Foyers 1. und 2. OG

Masterverabschiedung
Do., 23.04.2025, 18 Uhr, Fritz-Haller-Horsaal

CampusTag / Tag der offenen Tiir am KIT
Sa., 17.05.2025, Gebaude 20.40, Foyers 1. und 2. OG
Die Fakultit beteiligt sich mit einer Ausstellung, einem Workshop und Fithrungen.

Gemeinsame Abschiedsvorlesung und Feier von Prof. Meinrad Morger und
Prof. Ludwig Wappner

Mi., 25.06.2025, 18 Uhr, Fritz-Haller-Horsaal

Nach vielen Jahren der gemeinsamen Lehr- und Forschungstitigkeit an der Professur
Entwerfen und Geb&udelehre sowie der Professur Entwerfen und Baukonstruktion ver-
abschieden sich Professor Meinrad Morger und Professor Ludwig Wappner zum Ende des
Sommersemesters 2025. Zu diesem Anlass laden die beiden Professoren herzlich zu einer
gemeinsamen Abschiedsvorlesung und anschlieBender Feier ein.

Im Rahmen der Abschiedsvorlesung priasentieren beide Professuren ausgewéhlte studenti-
sche Projekte.

Dauer der Ausstellung: Mo., 23.06., bis Fr., 04.07.2025

Geb. 20.40, in den Foyers

Antrittsvorlesung Prof.’in Andrea Klinge
Professur Kontruieren und Entwerfen
Mi., 09.07., 19 Uhr, Fritz-Haller-Horsaal

Reinschauen
Jahresausstellung der Fakultédt, Bachelorverabschiedung und Sommerfest
Mi., 16.07.2025, ab 16 Uhr
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SKIZZENWERK - Mutation

Vortragsreihe

Mutation heilt Verdnderung. In der Biologie bedeutet das ein nachhaltiger Wandel des Erb-
guts. Das kommende SKIZZENWERK stellt sich die Frage, wie die gegenwértige Architek-
turpraxis mutiert und was daraus zu lernen ist. Der Fokus wird hierbei vor allem auf junge
Biros und Kollektive gerichtet, die mit ihrer Arbeit nicht nur fiir uns Studierende eine
Vorbildfunktion einnehmen, sondern auch die Realitat des Bauens langfristig verdndern
und formen.

Mit unseren Gésten reden wir iiber die Zukunft — iiber Angste, Unsicherheiten, Hoffnun-
gen, Ziele und Visionen.

Termine:

14.05. Menu Surprise (Berlin, Deutschland)
21.05. Studio Meier Unger (Leipzig, Deutschland)
28.05. Traumnovelle (Briissel, Belgien)

04.06. Truwandt Rodet (Basel, Schweiz)

18.06. Bessire Winter (Ziirich, Schweiz)

Perspektiven auf Bestehendes

Zweite Ringvorlesung des Hochschulnetzwerks ,,Gemeinsam fiir die Bauwende®

Vom 07. Mai bis zum 25. Juni 2025, mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr online

Die Ringvorlesung widmet sich der Frage, wie ¢kologisches und sozial gerechtes Planen und
Bauen gelingen und stéirker in die akademische Ausbildung integriert werden kann. Sie
richtet sich an Studierende, Lehrende und alle Interessierten aus Architektur, Bauingeni-
eurwesen, Stadtplanung und verwandten Disziplinen. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere
Informationen zur Anmeldung und den konkreten Vortragsthemen folgen in Kiirze.
Beteiligte: Prof. Andrea Klinge und das Hochschulnetzwerk ,,Gemeinsam fir die Bauwende®

Termine:

07.05.25 Intro

14.05.25 Baukultur & Entwurf
21.05.25 Stadt, Quartier & Gesellschaft
28.05.25 Konstruktion & Zirkularitét
04.06.25 Energie, Komfort & Standards
11.06.25 Okonomie & Gemeinwohl
18.06.25 Prozesse & Digitalisierung
25.06.25 Theorie & Geschichte
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Wie bauen wir in Zukunft?

Offentliche Fiithrungen zum Geb&udeprototyp RoofKIT auf dem Campus Siid des Karlsru-
her Institut fiir Technologie (KIT)

Die Fithrungen finden regelméBig freitags um 14:30 Uhr statt.

Termine im Sommersemester 2025: 25. April 2025, 27. Juni 2025, 29. August 2025

KIT Campus Siid RoofKIT (Geb. 30.79), Kreuzung Richard-Willstétter-Allee/Adenauerring
Karlsruhe

Anmeldung tiber die Webseite der Fakultat erforderlich

Kirchenumbau - Matthauskirche Karlsruhe
Symposium der Professur Nachhaltiges Bauen
Do., 8. Mai 2025, 9 bis 17 Uhr, Griine Grotte

Wanderausstellung redesign.campus’23

Gezeigt werden Projekte und Strategien zum Re-design universitarer Campusarchitektu-
ren aus den Mitgliedsuniversitdten der Deutschen Dekane- und Abteilungsleiterkonferenz
(DARL). Die Austellung entstand anlésslich des 100. Jubildums der ersten groBen Bauhaus
Ausstellung 1923.

20. bis 26.05.2025, Gebaude 20.40, Foyer EG

Bauen mit Stroh - Potenziale der Skalierung

Symposium der TT-Professur Kreislaufgerechter Holzbau (KHB)

Freitag, 27.06.2025, 9:30 - ca. 18:00 (ganztiigig), Griine Grotte

Das Symposium beleuchtet die Potenziale von Stroh als nachhaltigem Bau- und Ddmmstoff.
In Podiumsdiskussionen und interaktiven Formaten tauschen sich Lehrende, Wirtschafts-
vertreterinnen und Architektinnen tber die praxisnahe Anwendung von Stroh im Bauwesen
aus. Der Fokus liegt auf der Uberwindung regulatorischer Hiirden und der Frderung von
Synergien.

AT Goes AS F

Wie macht man Architekturtheorie greifbar? Indem man sie ausstellt, gemeinsam disku-
tiert und im Karlsruher Stadtraum zeigt!

Verantstaltung der Professur Architekturtheorie

Do., 17.07.2025, 18-20 Uhr, Architekturschaufenster, Waldstr. 8, 76133 Karlsruhe

Baukasten Karlsruhe: 200 Jahre polytechnische Architektur

8. September — 5. Oktober 2025 | Regierungsprisidium Karlsruhe

3. — 28. November 2025 | Fakultat fur Architektur, KIT

Anléisslich des 200-jdhrigen Jubildums des KIT thematisiert die Ausstellung die gestalteri-
schen Wechselwirkungen zwischen der Polytechnischen Hochschule und der Stadt Karlsru-
he. Gezeigt werden architektonische Artefakte, Modelle und Zeichnungen, die den Einfluss
der Fakultat auf den Stadtmetabolismus verdeutlichen.

Konzeption & Koordination: Professur fiir Bau- und Architekturgeschichte, KIT
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Dekanat
Geb. 20.40, 1. OG, Raum 135  Nina Durr 608-42156
Anne Losansky
Mo bis Do, 09:00-12:00 Uhr
Dekan Prof. Barbara Engel 608-42170
Prodekan Porf. Dr. Medina Warmburg 608-43332
Prodekan Strategische
Weiterentwickung Prof. Dirk Hebel 608-43787
Prodekan Forschung Prof. Andreas Wagner 608-46511
Geschéftsfihrerin Dr. Judith Reeh 608-43866
Offentlichkeitsarbeit Dipl.-Des. Frank Metzger 608-46143
Dipl.-Des. Dorothea Egger 608-46143
Studiendekanat

Das Studiendekanat ist Anlaufstelle fiir alle Fragen zur Organisation des Studiums (Zulas-
sung, Studienablauf, Anerkennungen, Priifungen, Praktikum etc.), die nicht direkt mit den
Lehrenden bzw. an den Professuren geklart werden kénnen.

Studiendekan*innen Prof. Simon Hartmann (Architektur) 608-42154
Geb. 20.40, 2. OG, Raum 222
Prof. Inge Hinterwaldner (Kunstgeschichte) 608-42191
Geb. 20.40, EG, Raum 020

Studiendekanat

Geb. 20.40, 1.0G, Raum 139

Ute Hofmann 608-43879
Offungszeiten:

Mo bis Do, 09:00-12:00 Uhr

und Di 14:00-16:00 Uhr

Studienkoordination / Studienberatung

Dipl.-Ing. Doris Kern 608-42673
Geb. 20.40, 1. OG, Raum 140

Sprechzeiten: dienstags 14—17 Uhr

nach Vereinbarung: doris.kern@kit.edu
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Fakultat Architektur international

Auslandskoordinatorin Dr. Judith Reeh 608-43866
Geb. 20.40, 1. OG, Raum 138

FAi-Biiro (Erasmus Biiro)

Silke Marx 608-42155
Geb. 20.40, 1. OG, Raum 139

Mo bis Mi, 09:00-12:00 Uhr

Sprechstunden der Professor*innen

Jeder Professor und jede Professorin bietet Sprechstunden fir Studierende an.
Bitte nehmen Sie per Mail Kontakt fiir eine Terminvereinbarung auf.

Einzelheiten zu den Sprechstunden finden Sie auch im Vorlesungsverzeichnis unter
»Sprechstunde der Professoren und Professorinnen®.
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Fakultatsbibliotheken

Die Fakultatsbibliotheken sind zentrale Einrichtung der Fakultét fir Architektur.

Fachbibliothek Architektur Geb. 20.40., Raum 106

Leitung Andrea Gappel 608-45142
Geb. 20.40, R 213.2, Di und Do

Mitarbeiterinnen Anja Bezdjian
N.N.
Geb. 20.40, 1. OG, Raum 106 608-42884

Materialbiblothek Geb. 20.40, Raum 141
Offnungszeiten:
Mo-Fr: 9:00-12:00 Uhr
und 14:00-17:00 Uhr

Betreuung Thomas Kinsch 608-47539

Hausmeister

Architekturgebaude (20.40) Matthias Bayerl 608-42814
Offnungszeiten:

Mo—Fr: 7:30-16:00 Uhr

Kollegiengebiude Bruno Bayer 608-44738
am Ehrenhof (11.40) Offnungszeiten:
Mo—Fr: 7:30-16:00 Uhr

Fundsachen

Fundsachen bitte beim Hausmeister abgeben bzw. abholen.

Zeichen-Arbeitsplatze fiir Studierende

Fir Studierende, die einen Entwurf absolvieren stehen Zeichen-Arbeitspléatze zur Verfi-
gung. Die Studiordume sind den jeweiligen Entwurfs-Professuren zugeordnet und werden
von diesen verwaltet.

Fir Studierende, die die Masterarbeit absolvieren, stehen ebenfalls Zeichenarbeitsplatze
zur Verfiigung. Hier erfolgt die Verwaltung von der Professur der Erstpriiferin bzw. des
Erstprifers in Abstimmung mit dem Dekanat.
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Studienwerkstatten

Bitte informieren Sie sich tiber die Nutzung der Studienwerkstitten auf der Homepage.

Foto Bernd Seeland 608-43737
Christoph Engel 608-42157
Geb. 20.40, UG, Raum —-102

Holz Thomas Busch 608-42666
Geb. 20.40, UG, Raum —149

Metall Ishay Hochman 608-42698
Geb. 20.40, UG, Raum -115

Modellbau Bastian Géang 608-42672
Geb. 20.40, UG, Raum —-160

Digital Philipp Jager 608-43176
Geb. 11.40, Souterrain, Raum S105-S108

weitere Informationen: https://www.arch.kit.edu/fakultaet/einrichtungen.php

ArchiPlotPool

Dipl.-Ing. Volker Koch volker.koch@kit.edu 608-47313

Geb. 20.40, 1.0G, Raum 118
Im Plotpool der Fakultéit besteht die Méglichkeit fiir Studierende und Mitarbeiter*innen
rund um die Uhr hochwertige Farbdrucke und -kopien bis DIN A0 Uberliange anzuferti-
gen. Dafiir stehen drei Canon-Farbplotter, zwei Minolta-Farbdruck-Kopiersysteme sowie
ein Grofformatscanner zur selbstdndigen Bedienung zur Verfiigung. Abgerechnet wird zu
Selbstkostenpreisen (Material-, Betriebs- und Betreuungskosten) iiber ein automatisches
Abrechnungssystem mit Aufladeautomat im Raum. Die Betreuung erfolgt durch zwei HiWis
mit festen Anwesenheitszeiten.

Weitere Informationen sind auf der Webseite http://www.archiplotpool.de zu finden.



https://www.arch.kit.edu/fakultaet/einrichtungen.php
http://www.archiplotpool.de

Einrichtungen der KIT-Fakultat fiir Architektur 15

archiT

Das IT-Management der Fakultét ist als zentrale Einrichtung organisiert und direkt dem

Dekanat unterstellt. Folgende Aufgaben werden schwerpunktméBig wahrgenommen:

. Management der studentischen Rechnerrdume sowie der Arbeitsplatzrechner in
den zentralen Einrichtungen der Fakultat

. Betrieb zentraler Server und Dienste
. Ansprechpartner, Support und Vermittler in allen I'T-technischen Fragen
(Hard- und Software, Netzwerk und zentrale Dienste)

. IT-Beauftragte der Fakultit (Gewéahrleistung der IT-Compliance am KIT)
. Beratung und Forderung von Neuen Medien in Forschung und Lehre
Kontakt Dipl.-Ing. Thomas Besser 608-46024

Carlos Gonzalez 608-43156

Gebiude 11.40, Raum 010

archIT@arch.kit.edu

Betreuungszeiten:

Mo—Fr 09:00-12:00 Uhr und nach vorheriger Vereinbarung
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Gremien und Kommissionen Fakultatsrat

Prof. Dr. Barbara Engel (Dekanin)

Prof. Dr. Joaquin Medina Warmburg (Prodekan)

Prof. Dirk Hebel (Pordekan Strategische Weiterentwicklung)
Prof. Andreas Wagner (Prodekan Forschung)

Prof. Simon Hartmann (Studiendekan)

Prof. Dr. Inge Hinterwaldner (Studiendekanin)

Prof. Marc Frohn

TT-Prof. Moritz Dérstelmann

Prof. Dr. Riccardo La Magna

Prof. Dr. Joaquin Medina Warmburg

Prof. Markus Neppl

Prof. Dr. Riklef Rambow

Prof. Andreas Wagner

Prof. Ludwig Wappner

Prof. Dr. Petra von Both

Daniel Fischer

Erec Gellautz

Christina Miller

Volker Koch

Philipp Jager

Vertrauensfrau der Chancengleichheitsbeauftragten N.N.
Vertreter/in Doktorandenkonvent Conny Hansel

5 Studentische Vertreter*innen (kénnen bei den Fachschaften erfragt werden)

Studienkommission/Priifungsausschuss Architektur

Prof. Simon Hartmann (Vorsitz)

Prof. Marc Frohn

Prof. Dr. Inge Hinterwaldner

Prof. Markus Neppl

Prof. Ludwig Wappner

Dr. Anette Busse

Daniel Fischer

David Wasel

Moran Lev

6 Studentische Vertreter*innen (Vertreter kénnen bei der Fachschaft erfragt werden)
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Studienkommission Kunstgeschichte
Prof. Dr. Inge Hinterwaldner (Vorsitz)

Prof. Dr. Oliver Jehle

Prof. Dr. Joaquin Medina Warmburg

2 Studentische Vertreter*innen (kénnen bei den Fachschaften erfragt werden).

Priifungsausschuss Kunstgeschichte
Prof. Dr. Martin Papenbrock (Vorsitz)

Prof. Dr. Inge Hinterwaldner
Erec Gellautz
2 Studentische Vertreter*innen (kénnen bei den Fachschaften erfragt werden).

Promotionsausschuss

Prof. Andreas Wagner (Vorsitz)

Prof. Dr. Petra von Both

Prof. Dr. Barbara Engel

Prof. Dr. Inge Hinterwaldner

Prof. Dr. Papenbrock (Stellvertreter)

Schlichtungskommission / Beratung von Auslidnder*innen bei speziellen Fragen
Prof. Dr. Barbara Engel

Prof. Simon Hartmann

Dr. Judith Reeh

Dip.-Ing. Doris Kern

Bibliotheksrat

Dr. Volker Koch

Prof. Dr. Martin Papenbrock
N.N.

Vertrauensfrauen der Chancengleichheitsbheauftragten des KIT
Dr. Anette Busse

N.N.
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STUDIENGANGSTRUKTUR BACHELORSTUDIENGANG ARCHITEKTUR SPO 2021

Fachbezeichnung v " , ‘Semesterzuordnung
oraussetzungen . "
S P X ool vt EEEI EIEIEI E
Modul | eeh kennung (Teilleistung) kontrolle |leistung|
Modulbezeichnung LF" Lp | Lp | P ‘ LF" 1P
Entwerfen (40 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pflicht.
Studio Raum MARCH-103647 | 10 | Oriontierungsprifung | T-ARCH-109958 |Entwurf in Studio Raum iicyvand IR K1
et ARCH. Erfolgeich absolvertes | -y Prifungsleistung
Studio Gefiige MARCH-103548 | 10| EoiSeich absovertes | 1 ARCH-109959 |Entwur in Studio Gefiige e 10 10
N N ARCH. Erfolgreich absolviertes| -~ Prifungsleistung
Studio Material MHARCH-103540 | 10, [SoIech oo Eriesf1-ARCH-109960 [Entwurt in Studio Material e 10 10
N ARGH Erfolgreich absolviertes| -~ Prifungsleistung
Studio Kontext MARCH-103650 | 10 |Srioreien absomertos] 1 ARCH-109961 |Entwur in Studio Kontext e 10 10
Integrales Entwerfen (14 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pflicht.
Crolgeicn absavietes | TARCH-109962 |Studio Ordnung :;ﬁ:ﬂf“s‘“”g 12 12
Integrales Entwurfsprojekt MARCH-106577 | 14 [ioBChamer oes
 Studio Kemtext [ T Prifungsleistung
~ARCH- lachhaltiges Bauen Prifungse: 2 2
Bautechnik (32 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pfiicht
Materialkunde M-ARCH-103553 | 4 - T-ARCH-107290 |Materialkunde ifm"“g‘m 4 |4
Grundlagen der Baukonstruktion M-ARCH-103554 | 4 - T-ARCH-107291 |Grundlagen der Baukonstruktion :L‘;:::fif“s‘“”“ 4 4
Obung ist T-ARCH-114326 |Grundiagen der Tragwerkslehre f,fm'ﬂ'g”"“ 4 4
Grundlagen der Tragwerkslehre MARCH107279| 4 fur
schriftiche Prifung | T-ARCH-114327 5;""”‘;"399" der Tragwerkslehre - | ¢\ ionteistung | 0 o
u
Bauphysik M-ARCH-103556 | 4 | Orientierungsprifung [ T-ARCH-107203 |Bauphysik :;ﬁ:fif“s‘“”g 4 4
Baukonstruktion M-ARCH-103557 | 4 - T-ARCH-107294 |Baukonstruktion Prifungsestng| 4
Obung ist T-ARCH-107295 |Tragwerkslehre gfm"“g“’”e 4 4
Tragwerkslehre MARCH-103558 | 4 fir
sehifiche Priftng  [T-aRCH-100235 | [SuErksPIaner urcharbeling g geneistung | 0 0
Technische Gebéudeausriistung M-ARCH-103559 | 4 - T-ARCH-107296 |Technische Gebaudeausriistung :;:’;:fif“sm"ﬂ 4 4
Bauskonomie und Projektmanagement VHARCH-105813 | 4 - T-ARCH-111670 e anceror At ‘ ‘
i ische und histori (20 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pfiicht.
Orler LZ’;’;%;""“"Q T-ARCH-111652 |Architekturtheorie gfm"“;"e 4 |a
Architekturtheorie MARCH-105808 | 4 | yooeno s
Schritiche Prifung | TARCH-111653 - Ubung o |o
Ubung ist ARCHA11654 |Archilektur- und Seiice A A
Architektur- und Stadtbaugeschichte MARCH-105800 | 4 fur
schriftiche Prufung | T-ARCH-111654 - Ubung 2 2
L ARCHA11665 |AhiteKtur-und Schriftiche R R
Prifung
Architektur- und Stadtbaugeschichte und warcH0ss11 | 4 . ARCHA11666 | |
Bauaufnahme
T-BGU-108019 |Vermessung Studienteistung | 1 1
Grundlagen der Kunstgeschichte M-ARCH-106572| 4 - T-ARCH-113244 |Grundlagen der Kunstgeschichte zfm'ﬂ'g”"“ 4
Architekturkommunikation und Architekturkommunikation und | Sohrftiche
i ehes Asbetten M-ARCH-103565 | 4 - T-ARCH-107302 o I 4 4
Gestalten und Darstellen (20 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pfiicht
Grundlagen der Entwurfslehre M-ARCH-103566 | 4 - T-ARCH-107303 |Grundlagen der Entwurfslehre Pt 4 e
3 7 AR Bidnerisches und Plastisches Prifungsleistung
Bildnerisches und Plastisches Gestalten M-ARCH-103567 | 4 T-ARCH-107304 | - tatten anderer Art 4 4
Architekturgeometrie M-ARCH-105815 [ 4 - T-ARCH-111671  |Architekturgeometrie :L:L“r';gif\‘sm"ﬁ 4 4
Integrative digitale Methoden M-ARCH-105816 | 4 - T-ARCH-111672 [Integrative digitale Methoden g e 4
Explorative digitale Methoden M-ARCH-105817 [ 4 - T-ARCH-111673 |Explorative digitale Methoden ::'::;gif\‘s‘“"ﬁ 4 4
Stadt- und Landschaftsplanung (16 LP)
Alle Module in diesem Fach sind Pflicht
Grundlagen der Stadtplanung M-ARCH-103571 | 4 - T-ARCH-106581 |Grundlagen der Stadtplanung g:’;:"“;"a 4 4
Obung ist T-ARCH-107309 |Grundlagen der Gebéudelehre im’r“‘g‘c”a 4 4
Grundlagen der Gebzudelehre M-ARCH-103572 | 4 fir
sehifiche Prifung [T.ARCH-109233 |GTundlagen der Gebaudelehre - | yenigiguung | o o
Ubun,
) und ARCH105814 | 4 7 TARGH-111550. | A/iden- Bauplanungs-und [ Scrifiche B B
ARGH111656 |AToniteKtur- und Schrftiche R B
Architektur- und Stadtbaugeschichte und Stadtebau [M-ARCH-105810| 4 - =
L ARGHA11657 |CTundbegiffe des Stadtebaus und [Mandiche B B
der Prifung
Vertiefung (20 LP)
Die Module "Veriefung " und " " sind Pflicht, aus den dbrigen Modulen milssen drei gewahit werden
T-ARCH-113252 2 2
Vertiefung Studio M-ARCH-106578 | 4 -
T-ARCH-113251  |Vertiefung Bachelorarbeit Stusienieistung | 2
T-ARCH-111677 1 2 2
Seminarwoche M-ARCH-105821 | 4 -
T-ARCH-111678 2 2 2
Vertiefung (20 LP)
Die Module "Vertiefung und sind Pficht, aus den dbrigen Modulen milssen drei gewshit werden
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Fachbezeichnung Voraussetzungen Semesterzuordnung
ussetzu :
Bedingungen/Vorausetzungen Fach Lp i Erfolgs- | LP Teil-[, 15 5 14 15 [ 6
Modul | o0 kennung Kkontrolle |leistung
Modulbezeichnung LP|LP|LP[LP[LP|LP
. Ausgewdhite Gebiete der Priifungsleistung
Gebiete der M-ARCH-103577 | 4 - T-ARCH-107317 bl 4 x| x
N - , ARCH . ARG Ausgewahite Gebiete der Prifungsleistung
Ausgewiihlite Gebiete der Bildenden Kunst 1 M-ARCH-103582 | 4 T-ARCHA07322 |0 den Kunst 1 anderer Art 4 x| x
N N " Ausgewanlte Gebiete der Prifungsleistung
¥ - T- +107:
Ausgewihite Gebiete der Bildenden Kunst 2 MARCH103583 | 4 ARCH107323 |oiem et 2 Prifungs 4 x| x
Gebiete der M-ARCH-103584 [ 4 - T-ARCH-107324 |Ausgewahlie Gebiete der Prifungsieistung | x| x
rie anderer Art
Architekturtheorie Forschungsfelder M-ARCH-103585 | 4 = T-ARCH-107325 |Architekturtheorie Forschungsfelder :r"‘ég“r"ﬂf“s‘“"g 4 x| x
- Ausgewdhite Gebiete der Priifungsleistung
Gebiete der M-ARCH-103586 | 4 - T-ARCH-107326 bl 4 x
N . ; ARCH . ARG Ausgewanlte Gebiete der Priffungsleistung
Ausgewahite Gebiete der Bautechnik M-ARCH-103587 | 4 TARCH-107327 [AUSIONRE g 4 x| x
Ausgewihite Gebiete des Nachhaltigen Bauens  [W-ARCH-103684 | 4 T-ARCH-107426 [AUSIOWaNTo Geblete des Prifungsestng| 4 x| x
und MPARCH103589 | 4 . T ARCH-107320 |Methodische und technische Prifungsleistung [ R
anderer Art
Gebiete der T M-ARCH-104513 | 4 - T-ARCH-109243 [Ausgewahlle Gebiete der Prifungsleistung | x| x
anderer Art
PR MARCH-103501 | 4 . ARCH-107332 |AUsgewahite Gebiete der Prifungsieistung | .
anderer Ar
T-ARCH-110400 |Grundlagen des Schallschutzes [ Moneich® 2 x| x
Priffung
T-ARCH-110401 |Grundlagen des Brandschutzes g:;::zhe 2 x| x
Ausgewihite Gebiete der Bauphysik M-ARCH-103592| 4 - TP
ARCH-110402 |GTundiagen der Planung Mindliche R o x
Gebéude Priifung
T.ARCH-110403 |Grundlagen der Lichttechnik Mindiche 2 x| x
Priffung
Ausgewéhite Gebiete von Digital Design and MARCH-105818 | 4 ~ T.ARCH-111674 |Ausgewahlte Gebiete von Digital  |Priifungsleistung| « | x
Design and Fabrication anderer Art
Ausgewshite Gebiete des Stidtebaus MARCH103593 | 4 T-ARCH-107334 | Ausgewahlte Gebiete des Prifungsesng| g x| x
N N - » AR Ausgewahlte Gebiete des Prifungsleistung
Gebiete des - MARCH103811 | 4 TARCH-107697 | orkchon o dore 4 x| x
Gebiete der M-ARCH-103504 [ 4 - T-ARCH-107335 |Ausgewahlle Gebiete der Prifungsleistung | x| x
Kunstgeschichte. anderer Art
— - - DT
Ausgewihite Gebiete der Architektur- und VARCH105819 | 4 i TARCH111675 | Prifungsleisung| 1.
1 . anderer Art
o = - Sebie-ver
Ausgewihite Gebiete der Architektur- und VARGH105820 | 4 7 TARCH11676 | Prifungsleistng| 1.
2 anderer Art
. Ausgewanlte Gebiete der Prifungsleistung
Gebiete der MARCH-105843 | 4 T-ARCH11755 andorer Art N il
" T . . oL Vertiofte Vermessungskunde far | Prifungsleistung
Vertiefte Vermessungskunde fiir Architekten MBGU-104002 | 4 T8GU-107443 [yOrerE Ve g 4 x| x
Verfahren der MBGU-104004 | 4 - T-BGU-107444 |Srundlegende Verfahren der Prifungsleistung | x| x
anderer Art
. M-ARCH- » ) Ausgewdhite Gebiete der Priifungsleistung
Gebiete der proned 4 - TARCH-1 12458 |0 bl 4 x| x
Uberfachliche Qualifikationen (6LP)
T-ARCH-107340 1 1
T-ARCH-111745 |English for Architects Studenleistung | 2 2
T-ARCH-111746 i‘z‘::‘;’:ﬁ:rh“"g HOCHAKSPZ 1-Ioy dionteistung | 2 x| x
und "English for HoC-HAK-SpZ 4-
™ SO Architects” ist Pflicht, T-ARCH-111749 6 benotet anderer Art 2 x|
Schliisselqualifikationen M-ARCH-105841 | 6
Die restiichen ARG 11752 | Grundkurs Studienwerkstatt
Teillistungen sind ~ARCH-111 Folografie Studienleistung | 3 x| x
Wanipfich.
T.ARCH-107342 ﬁ:*d":";“a’: Studienwerkstatten Studienleistung | 2 x| x
T-ARCH-109970 [Besuch Vortragsreinen Bachelor |Studienleistung | 1 x| x
T-ARCH-111753  |Prakiikum im Bauhaupigewerbe |Studinieistung | 3 x| x
Bachelorarbeit
|Erfolgreicher Abschiuss der Facher Entwerfen® und .integrales Entwerfen’ und_zustzlich im Unnfang von 76 LP.
- Bachelorarbet
Bachelorarbeit M-ARCH-105836 12 - T-ARCH-111718 |Bachelorarbeit ‘m“ Prasentation 12 12
Gesamt s 3032 (3032|2828

Weitere Informationen zum Bachelor-Studiengang

Das aktuelle Modulhandbuch und die Studien- und Priifungsordnungen des Bachelor-
studiengangs finden Sie hier:
https://www.arch.kit.edu/studium-und-lehre/bachelorstudiengang_architektur.php?tab
=%5B5460%5D#tabpanel-5460


https://www.arch.kit.edu/studium-und-lehre/bachelorstudiengang_architektur.php?tab=%5B5460%5D#tabpanel-5460
https://www.arch.kit.edu/studium-und-lehre/bachelorstudiengang_architektur.php?tab=%5B5460%5D#tabpanel-5460
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Stundenplan
2. Semester Bachelor (SoSe 2025)

Montag | Dienstag | Mittwoch Donnerstag Freitag

Bauphysik Architektur- und Grundlagen der Statik und
A. Wagner : Stadtbaugeschichte 1 ;| Baukonstruktion : Festigkeitslehre
HS FH : Medina Warmburg : Wappner : R.LaMagna

i HSFH i HSEE i HSEE

11:30 Bauphysik Architektur- und Grundlagen der Statik und Integrative Digitale
A. Wagner i Stadtbaugeschichte 1 | Baukonstruktion i Festigkeitslehre : Strategien
HS FH : Medina Warmburg : Wappner : R.LaMagna : Dérstelmann

{ HSFH,HS 9, GG { HSEE { HSEE  Studios

Studio Geftige Studio Geflige

i Studio Gefiige
Schwerpunkttag
i Kritiken

i Studio Gefiige

i Studio Gefiige

19:00-21:00
Karlsruher
Architekturvortrige

HS EE Egon-Eiermann-Hérsaal (1. 0G)
HS FH Fritz-Haller-Hérsaal (EG)
NH Neuer Horsaal (EG)
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Stundenplan
4. Semester Bachelor (SoSe 2025)

| Montag | Dienstag | Mittwoch Donnerstag Freitag

H Grundlagen der i Grundlagen der Architektur- ¢ Architektur- und

Fahl i Geb#udelehre i Stadtplanung : kommunikation ¢ Stadtbaugeschichte 3
HS EE ¢ Bru : Engel Rambow : Medina Warmburg H
i HSEE i HSFH : HSFH i HSFH

11:30 Grundlagen der : Grundlagen der Wissenschaftliches i Bauaufnahme un

Gebaudelehre Stadtplanung i Arbeiten i Vermessung

Bru : Schifferli : Rambow : Busse, Juretzko

HS EE i HSFH i HSFH { HSFH
13:00

Mittagspause
14:00 Studio Kontext i Studio Kontext i Studio Kontext Studio Kontext i Studio Kontext
: i Schwerpunkttag g

i Kritiken

Bauordnungsrecht Karlsruher
Nottermann Architekturvortrag
HS EE :

HS EE Egon-Eiermann-Horsaal (1. 0G)
HS FH Fritz-Haller-Horsaal (EG)

NH Neuer Horsaal (EG)

HS9 Hérsaal 9 (1. OG)
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Stundenplan
6. Semester Bachelor (SoSe 2025)

| Dienstag | Mittwoch Donnerstag Freitag

ahllehr
veranstaltungen

ahllehr
¢ veranstaltungen

ahllehr
¢ veranstaltungen

ahllehr
¢ veranstaltungen

veranstaltungen

Wahllehr- : Wahllehr- : Bachelorarbeit ¢ Wahllehr-
veranstaltungen veranstaltungen i Schwerpunkttag i veranstaltungen
: i Kritiken g

Wabhllehr-
veranstaltungen

Wahllehr-
veranstaltungen

i Wahllehr-

li1:30 Wabhllehr- Wabhllehr- :
veranstaltungen veranstaltungen ¢ veranstaltungen

Mittagspause

14:00 Bachelorarbeit Bachelorarbeit Bachelorarbeit Bachelorarbeit Bachelorarbeit
: : Schwerpunkttag
i Kritiken

19:00-21:00
Karlsruher
Architekturvortrige

HS EE Egon-Eiermann-Hérsaal (1. OG)
HS FH Fritz-Haller-Hérsaal (EG)

NH Neuer Horsaal (EG)

HS 9 Horsaal 9 (1. OG)
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1720510/1720511/1720512

Entwurf in Studio Gefiige: ,,SAAI - Archive
For Architecture And Engineering in
Karlsruhe* (Schneemann/Klinge/Wappner)

Die ,,Grundlagen der Baukonstruktion“ im Studio
Geflige vermitteln grundlegende Kenntnisse tiber
die Materialisierung und Detaillierung beim Ent-
werfen und Konstruieren von Architektur. Dabei
geht es um technischkonstruktive Grundlagen
und Bedingungen ebenso wie um das Verstandnis
der Konstruktion im architektonisch konzeptu-
ellen Kontext. Erst in der Synthese aus funk-
tionaler und technischer Notwendigkeit, sowie
gestalterischem Willen, findet sich der Schltssel
zum Wesen und der Gestaltung eines Bauwerks.
Im Studio werden in zwei Entwurfsaufgaben die
spezifischen Eigenschaften von massiven- und
filigranen Konstruktionen untersucht.

Regeltermin: Mo-Fr, 14:00 Uhr — 18:00 Uhr
1.Treffen: Mi, 16.04.25, 11:00 Uhr
Zwischenkritik E1: Mi., 14.05.25, ab 09:00 Uhr
Endpréasentation E1: Mi., 04.06.25, ab 09:00 Uhr
Zwischenkritik E2: Mi., 02.07.25, ab 09:00 Uhr
Endprasentation E2: Mi., 30.07.25, ab 09:00 Uhr
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Schneemann, Falk

Hérmann, Helge Patrick

Klinge, Andrea
Michalski, Manuel Amadeus
Weber, Janosch

Wappner, Ludwig

Kochhan, Simon

Calavetta, Valerio Pietro Paolo
Sadi, Yussra

Bessai, Lukas

Chang, Aristid

Stadler, Adrian

Tusinean, Monica

1720501
Grundlagen der Baukonstruktion

Die Vorlesungsreihe ,,Grundlagen der Baukonst-
ruktion” ist eng an die Inhalte des Studios gekop-
pelt. Die Vorlesungen gliedern sich nach Bauteilen
und Konstruktionsweisen. Sie vermitteln anhand
von sowohl aktuellen, als auch klassischen Bei-
spielen einen vertieften Einblick in die Zusam-
menhénge von Material, Detail, Konstruktion und

Entwurf. Dabei liegt der Schwerpunkt nicht auf
der Vermittlung technischer Grundlagen, sondern
es soll die eigenen Analyse- und Reflexionsfiahig-
keit gestirkt werden. Die Vorlesungsreihe wird
durch Tutorien ergénzt und bietet Grundlage und
Anreiz fiir das Selbststudium, das essentiell fur
die Arbeit im Studio ist.

Regeltermin: Mi 9:45-13:00 Uhr,
20.40 Egon-Eiermann Hoérsaal
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Wappner, Ludwig
Schneemann, Falk
Klinge, Andrea
Hoérmann, Helge Patrick
Michalski, Manuel Amadeus
Calavetta, Valerio Pietro Paolo
Weber, Janosch
Kochhan, Simon

1720953
Bauphysik (Vorlesung)

In der Vorlesung werden Fragen des Aulen- und
Raumklimas, des Komforts in Innenrdumen, des
winterlichen und sommerlichen Warmeschutzes,
der passiven Solarenergienutzung, des energieef-
fizienten und klimagerechten Bauens sowie des
Feuchteschutzes behandelt. Ergdnzend werden
Methoden und Berechnungswerkzeuge fiir den
Wairme- und Feuchteschutz sowie die energetische
Bilanzierung eingefiihrt. Zu Qualifikationszielen
siehe Modulhandbuch.

Regeltermin: Mo, 11:30 - 13:00 Uhr #
HS37 Fritz Haller
1. Veranstaltung: Montag, 28.04.2025, 09:45 Uhr
Priiffungsdatum: 13.08.2025/14.08.2025
Literaturhinweise werden in der Veranstaltung
bekanntgegeben.
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Mann, Petra

1720952
Bauphysik (Ubung)

In der vorlesungsbegleitenden Ubung werden
Fragen des energieeffizienten und klimagerechten
Bauens bearbeitet. Schwerpunkte sind die Heiz-
wirmebilanz, der Komfort sowie der Warme- und
Feuchteschutz. Dabei werden Berechnungsmetho-
den und -werkzeuge fiir die Quantifizierung ener-
getischer sowie warme- und feuchtetechnischer
Fragestellungen eingefiihrt und angewendet.

Regeltermin: Mo, 09:45 - 11:15 Uhr
HS37 Fritz Haller
1. Veranstaltung: Montag, 05.05.2025, 09:45 Uhr
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Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Mann, Petra

Kaul, Larissa Eva

1720751
Grundlagen der Tragwerkslehre
(Vorlesung)

Es werden die grundlegenden und allgemeinen
Prinzipien des Verhaltens von Baustoffen und

des Tragverhaltens vermittelt, denen Bauwerke
ausgesetzt sind und denen sie tragen miissen.
Mathematische und physikalische Grundkennt-
nisse werden auf die Erfassung und Beschreibung
der Lastabtragung in Bauwerken angewendet. Es
werden die Grundbegriffe der Baustatik behan-
delt, die in ihrem Wesen eine Zuordnung der Phy-
sik zur Geometrie darstellen und tber die Physik
einen direkten Bezug zur gebauten Umwelt
haben. Es wird ein Uberblick iiber den raumli-
chen Aufbau einfacher Tragwerke gegeben und
Kenntnisse tiber die Funktionszusammenhénge
der elementaren Grundlagen flr die praktische
Anwendung bei der Bemessung von Tragwerken
vermittelt.

1. Treffen: 24.04.2025; 09:45 Uhr
Gbd. 20.40, Egon-Eiermann-Ho6rsaal
Regeltermin: Donnerstag 09:45 — 11:15 Uhr
Priifung: Tuesday 05.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

La Magna, Riccardo

1720752
Grundlagen der Tragwerkslehre (Ubung)

Es werden die grundlegenden und allgemeinen
Prinzipien des Verhaltens von Baustoffen und

des Tragverhaltens vermittelt, denen Bauwerke
ausgesetzt sind und denen sie tragen miissen.
Mathematische und physikalische Grundkennt-
nisse werden auf die Erfassung und Beschreibung
der Lastabtragung in Bauwerken angewendet. Es
werden die Grundbegriffe der Baustatik behan-
delt, die in ihrem Wesen eine Zuordnung der Phy-
sik zur Geometrie darstellen und tber die Physik
einen direkten Bezug zur gebauten Umwelt
haben. Es wird ein Uberblick iiber den raumli-
chen Aufbau einfacher Tragwerke gegeben und
Kenntnisse tiber die Funktionszusammenhinge
der elementaren Grundlagen fiir die praktische
Anwendung bei der Bemessung von Tragwerken
vermittelt.

1. Treffen: 24.04.2025; 09:45 Uhr
Gbd. 20.40, Egon-Eiermann-Hérsaal
Regeltermin:Donnerstag 09:45 — 11:15 Uhr

Priifung: nach Ankiindigung
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

La Magna, Riccardo

Mdiller, Christina

Andersson Largueche, David

HauRer, Tamara

1741352
Architektur- und Stadtbaugeschichte 1

Die Vorlesungsreihe in Architektur- und Stadt-
baugeschichte befasst sich in chronologischer
Abfolge mit der analytischen Erfassung der
treibenden Krifte und bedingenden Faktoren, die
den kulturellen Wandel in der Produktion und in
der Deutung des Zusammenhangs von Architek-
tur und Stadt bestimmen. Dabei werden gezielt
Gebidude als Komponenten des Systems Stadt
thematisiert, letztere wiederum in ihrer Wech-
selbeziehung mit der territorialen Organisation
gedeutet. Die Vorlesungen in Architektur- und
Stadtbaugeschichte 1 sind den Anfingen des
Bauens sowie der Entwicklung von Architektur
und Stadt von der Antike bis in die frithe Neuzeit
gewidmet. Die Vorlesung wird von einer Ubung
begleitet, in der die Studierenden sich an aus-
gewihlten Beispielen der historischen Gebiude-
analyse im urbanen und territorialen Kontext
widmen.

Vorlesung: Di 9:45-11:15 Uhr
Beginn: 22. 04.2025
Ort: Fritz-Haller-Horsaal
Priifung: 08.08.2025
Ubung: Di 11:30-13:00 Uhr
Beginn: 22.04.2025
Ort: Fritz-Haller-Horsaal
(Einteilung in 4 Gruppen fiir die Ubung)
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Busse, Anette
Garrido, Federico Andres
Silvestri, Marco

1720802
Integrative Digitale Methoden

Grundkenntnisse der ,Architekturgeometrie”
werden durch integrative digitale Methoden ver-
tieft und erweitert. In der ersten Semesterhélfte
werden analoge und digitale Entwurfsstrategien
fiir einen synergetischen Workflow vermittelt,
wéhrend der Fokus in der zweiten Halfte auf
Darstellungsmethoden liegt. Der Kurs fiithrt
Methoden ein, die zuvor erlernte Inhalte festigen
und die digitalen Fahigkeiten der Studierenden
weiterentwickeln, darunter 3D-Modellierung,
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Renderings, Bildbearbeitung, Layouting sowie 3D-
Scanning und -Druck. Der Schwerpunkt liegt auf
der Verkniipfung verschiedener Methoden und der
Vermittlung, wie diese integrativ in einem durch-
gehenden Entwurfsprozess zur Losung komplexer
Herausforderungen eingesetzt werden kénnen.

Erstes Treffen: Freitag, 25.04.2025
Priifung: 15.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Englisch
Dérstelmann, Moritz
Feldmann, Carolin

1700040
Werkstatteinfilhrung

Im Verlauf des Bachelorstudiums miissen Ein-
fihrungen in allen Studienwerkstétten absolviert
werden (auBler Fotowerkstatt). Teilweise sind die
Einfiihrungen an bestimmte Lehrveranstaltungen
gekoppelt. Weitere Informationen erhalten Sie in
den entsprechenden Lehrveranstaltungen und
auf den Homepages der einzelnen Studienwerk-
statt

Priifung: Teilnahme wird auf Werkstattfiithrer-
schein bestétigt
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Gang, Bastian

Jager, Philipp

Busch, Thomas

Hochman, Ishay

4. Semester

1731067/1731152 /1731201

Entwurf in Studio Kontext: Karlsruhe’s
Cutting Edge: Transformation und
Stadterneuerung in Knielingen (Neppl/
Engel/Schifferli)

Die Stadtentwicklung im 21. Jahrhundert muss
mit neuen Rahmenbedingungen umgehen.
Klimawandel und Energiekrise zwingen zum
Umdenken in Sachen Mobilitat und Ressour-
cenverbrauch. Um der gleichzeitig steigenden
Nachfrage an bezahlbaren Wohn- und Gewerbe-
flichen begegnen zu kénnen, miissen vorhandene
Quartiere raumlich und funktional ergénzt und
weiterentwickelt werden. Die Stadt Karlsruhe
hat im 2015 erarbeiteten ,Raumlichen Leitbild®
Ziele fir die kiinftige Entwicklung formuliert.
Hierzu gehoren u.a. die Qualifizierung vorhande-
ner Quartiere und Freirdume, die Entwicklung
neuer Adressen in sozialer, 6kologischer und

6konomischer Verantwortung u.v.m. Vor diesem
Hintergrund sollen im Studio Kontext fir zwei
Standorte nahe des Siemens Areals in Karlsruhe
stadtebauliche Konzepte mit nachhaltigen und
innovativen Gestaltungsansitzen erarbeitet
werden. Es sollen gemischte Quartiere entstehen,
die sich rdumlich, funktional und sozial in den
Kontext einfligen sowie Nutzungsvielfalt und
stadtische Dichte schaffen. Welche vorhandenen
Qualititen gibt es, die als Ausgangspunkt der
Weiterentwicklung genutzt werden kénnen? Wie
konnen die Areale verantwortungsvoll umgebaut,
umgenutzt und nachverdichtet werden? Welche
Moglichkeiten der Nutzungsiiberlagerung und
-mischung sind denkbar und sinnvoll? Gefragt
sind Vorschldge mit neuen programmatischen und
typologischen Perspektiven, die geeignet sind, die
nachhaltige Transformation der Stadt Karlsruhe zu
unterstiitzen.

Regeltermin: 14:00 Uhr—17:15 Uhr,
Geb. 11.40, Studio R127
1. Treffen: 22.04.2025, 14.30 Uhr /
Aufgabenbesprechung, Geb. 11.40, Studio R127
Pflichtexkursion: Mi 23.04.2025, Begehung
Entwurfsgebiet (in Karlsruhe) Mi 30.04.2025,
Tagesexkursion
Zwischenkritik: Di 20.05.2025 und Di 24.06.2025
Abgabe/Priasentation: Do 31.07.2025
Bearbeitungsform: 4er-Gruppe
Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Deutsch/Englisch

Neppl, Markus

Hetey, Arpad

Kruger, Ulrike

Engel, Barbara
Staab, Nora
Lev, Moran

Schifferli, Maurus
Romero Carnicero, Arturo
Muihlbauer, Alexander Constantin

1731151
Grundlagen der Stadtplanung: Stadt lesen.
Stadt gestalten. (Engel)

Stadte sind mit d rdngenden sozialen, 6kologi-
schen und 6konomischen Herausforderungen kon-
frontiert. Die Vorlesung vermittelt Grundlagen

zu den aktuellen Aufgabenfeldern und gibt einen
Uberblick iiber das Repertoire des Stidtebaus. Sie
prasentiert Methoden des kritischen Analysierens
stadtebaulicher Phdnomene und Zusammenhénge
sowie Prinzipien des stddtebaulichen Entwerfens.
Am Beispiel von historischen und aktuellen Stadt-
entwicklungsprojekten werden Morphologien und
Typologien der Stadt, ErschlieBungsnetze und Mo-



Lehrveranstaltungen Bachelor Architektur 27

bilitatsformen, strategische Planungsansitze und
Partizipationsformen u.v.m. erldutert. Die Veran-
staltung liefert die notwendigen inhaltlichen und
theoretischen Grundlagen fur die Entwurfsarbeit
im ,Studio Kontext“.

Regeltermin: Mi, 09:45 — 11:15 Uhr,
20.40 Fritz Haller Horsaal (HS37)
1.Treffen: Mi 23.04.2025
Priifung: 20.08.2025, 21.08.2025, 22.08.2025
Veranstaltungsform: Présenz
Sprache: Deutsch
Engel, Barbara

1731203
Grundlagen der Stadtplanung:
Landschaftsarchitektur (Schifferli)

In der Vorlesung werden die Grundlagen zu den
Themenfeldern Stddtebau und Stadtplanung

im Bezug zu bedeutenden Landschaftselemente
vermittelt. Von Geographie und Geologie bis zum
Flisse und Griinraue der Stadt, pragen sie die
Stadtische Etscheidungen, und ihren Einfluss
wird kritisch analysiert. Die Veranstaltung liefert
die notwendigen inhaltlichen und theoretischen
Grundlagen fiir die Entwurfsarbeit im ,,Studio
Kontext“. Entwurfsrelevante Themen werden an
konkreten Beispielen besprochen und analysiert.

1.Treffen: 23.04.2025 11:30 - 13:00,
Geb.20.40, Fritz-Haller-Horsaal
Vorlesungstermine: Wochentlich Mittwochs
Priifung: 20.08.2025 - 22.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Schifferli, Maurus

Romero Carnicero, Arturo

1731154
Architektenrecht

Es werden die praxisorientierte Behandlung des
Bau- und Architektenvertrages mit VOB und
HOAI sowie unternehmerische Tatigkeitsformen
der Austibung des Architektenberufs, Urheber-
architektenrecht, Berufshaftpflichtversicherung,
Architektenwettbewerb, etc. thematisiert. Beglei-
tend zur Vorlesung wird die Anschaffung folgen-
der Beck-Texte im DTV empfohlen: BGB Buirger-
liches Gesetzbuch, neueste Auflage (bisher ISBN
978-3423532129) und VOB, BGB und HOAL, 39.
Auflage, 2024 (bisher ISBN 978-3423532341). Die
Anschaffung beider Bande zu 13,90 € (VOB/HOAI)
sowie 7,90 € (BGB) wird unbedingt empfohlen, da
die Texte die Grundlage der gesamten Vorlesung
und der Priifung sein werden, die Verwendung
nur dieser Texte als Hilfsmittel in der Klausur ist
zugelassen.

Regeltermin: Mo, 9:45 - 11:15 Uhr,
20.40 Egon-Eiermann-Hérsaal (HS16)
1. Treffen: Mo 28.04.2025
Priifungstermin: Mo 04.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Fahl, Holger

1731156
Bauplanungs- und Bauordnungsrecht

Zur Vor-/Nachbereitung zur Vorlesung wird auf
folgende Literatur hingewiesen: Menzel/Finger/
Rickes: Offentliches Baurecht fiir Architekten und
Bauingenieure, Boorberg Verlag, 2. Auflage ISBN:
978-3-415-06410-2, Preis: 28,90 € (Stand: Sep-
tember 2020 - Anderungen vom November 2023
sind dort jedoch nicht enthalten). Im Anhang des
Buches ist auch die Landesbauordnung Baden-
Wiirttemberg (LBO) abgedruckt (Stand 2020). Fiir
die Vorlesung benétigen Sie folgende Gesetzestex-
te: Baugesetzbuch (BauGB), Baunutzungsverord-
nung (BauNVO0), Planzeichenverordnung (PlanzV)
(= Bundesrecht) sowie die Landesbauordnung
Baden-Wiirttemberg (LBO) (= Landesrecht). Die
Gesetzestexte sind z.B. im Buchhandel (Bundes-
vorschriften z.B. im dtv-Verlag, Nr. 5018, 56. Auf-
lage 2024 (erhiltlich ab Mérz 2024); Landesrecht
z.B. im Boorberg Verlag) zu erwerben. Im Internet
kann fiir den Privatgebrauch heruntergeladen/
ausgedruckt werden z.B.: Bundesrecht (BauGB,
BauNVO, PlanzV) unter www.gesetze-im-internet.
de (dann unter dem Anfangsbuchstaben des
Gesetzes suchen). Fiir das BauGB und BauNVO
bitte auf eine Textausgabe mit Stand Ende 2023
achten. Landesrecht (LBO) Baden-Wiirttemberg
unter www.landesrecht-bw.de (dann unter Recher-
che / Gesetze/Verordnungen anklicken und auf
Suchmaske LBO eingeben.)

Regeltermin: Mo, 17:30 - 19:00 Uhr,
20.40 Egon-Eiermann-Hérsaal (HS16)
1. Treffen: Mo 28.04.2025
Priifung: Mo 04.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Nottermann, Jens

Finger, Werner

1710202
Grundlagen der Gebaudelehre (Vorlesung)

Um die Gegenwart zu verstehen, muss man

ihre Widerspriiche hinterfragen. Die Epoche
oszilliert zwischen Exzess und Sparsamkeit,
Beschleunigung und Unsicherheit, Innovation
und Obsoleszenz. Diese Spannungen priagen
unseren Lebensstil und wirken sich unmittelbar
auf die Architektur aus. Wie konnen wir auf diese



Lehrveranstaltungen Bachelor Architektur 28

Komplexitét reagieren, ohne Formen erstarren
zu lassen oder Nutzungen einzuschrinken?

Die architektonische Typologie wird zu einem
Instrument der Erkundung: Sie ist kein starres
Modell, sondern eine offene Struktur, die sich an
die Veranderungen der Realitét anpassen lasst. In
diesem Semester werden wir anhand von Lektiire
und Diskussionen analysieren, wie die Okono-
mie - nicht als Zwang, sondern als Mittel - es uns
ermoglicht, neue raumliche Arrangements zu
erfinden und unsere Lebensweise zu tiberdenken.

Regeltermin: Di 11.30 - 13.00
1. Treffen: Di, 22.04.2025, 11:30
HS Egon Eiermann
Priifung: Do, 07.08.2025
Sprache: Englisch
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Bru, Stéfanie

Zaparta, Eleni

1710203 .
Grundlagen der Gebaudelehre (Ubung)

Die Vorlesungsreihe ,Grundlagen der Gebaudeleh-
re‘ wird durch Ubungen ergéanzt.

Regeltermin: Dienstag 09:45 - 11:15 Uhr
Erstes Treffen: Dienstag 29.04.2025
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Bru, Stéfanie

1710450
Einfiihrung in die
Architekturkommunikation

Die Vorlesung fiithrt in Theorie und Praxis der
Architekturkommunikation ein. Es werden die
wichtigsten Fragestellungen, Anwendungsberei-
che, Strategien und Instrumente der Vermittlung
von Architektur und Stadt vorgestellt und anhand
aktueller Beispiele diskutiert. Die Vorlesung
findet vollstdndig in Prasenz statt. Zu jeder
Vorlesung wird ein ausfiihrlich kommentierter
Foliensatz mit Testfragen und Ubungsaufgaben
bereitgestellt, der ein selbststdndiges Nachbear-
beiten der Inhalte ermdglicht. Die abschlieBende
Klausur fungiert als Priifung fiir das Gesamtmo-
dul (zusammen mit der Vorlesung ,Methoden des
Wissenschaftlichen Arbeitens®).

Prifungstermin: Donnerstag, 14.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1710451
Methoden des Wissenschaftlichen
Arbeitens

Die Vorlesung vermittelt, welche Bedeutung
wissenschaftliche Methoden fiir die Architektur
haben. Nach einer Einfithrung in die Grundlagen
der philosophischen Erkenntnis- und Wissen-
schaftstheorie werden verschiedene Strategien der
Erkenntnisgewinnung vorgestellt und anhand von
klassischen und aktuellen Beispielen auf ihren
Wert fiir die Forschung im Bereich von Architek-
tur und Stadt untersucht. Die Vorlesung findet
vollstandig in Présenz statt. Zu jeder Vorlesung
wird ein ausfithrlich kommentierter Foliensatz
mit Testfragen und Ubungsaufgaben bereitge-
stellt, der parallel ein selbststéindiges Erarbeiten
der Inhalte ermoglicht. Die schriftliche Prifung
bezieht sich auf das Gesamtmodul (zusammen mit
der Vorlesung ,Einfiihrung in die Architekturkom-
munikation®).

Priifungstermin: 14.08.2025
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1741355
Architektur- und Stadtbaugeschichte 3

Die Vorlesungsreihe in Architektur- und Stadt-
baugeschichte befasst sich in chronologischer
Abfolge mit der analytischen Erfassung der
treibenden Krifte und bedingenden Faktoren, die
den kulturellen Wandel sowohl in der Produktion
als auch in der Deutung des Zusammenhangs von
Architektur und Stadt bestimmen. Das dritte Mo-
dul ist dem fundamentalen Wandel von Architek-
tur und Stadt im 20. Jahrhundert gewidmet. Der
Schwerpunkt liegt hierbei in den tiefgreifenden
soziokulturellen, wirtschaftlichen und 6kologi-
schen Folgen der Industrialisierung und der ka-
pitalistischen Stadtproduktion auf die modernen
Vorstellungen der Disziplinen Architektur und
Stadtebau. Die Vorlesung wird von einer Ubung
begleitet, in der die Studierenden die Methoden
der Bauaufnahme und der Vermessungskunde
kennenlernen und anwenden (siehe gesonderte
Ankiindigung dieses Teilmoduls).

Vorlesung: Fr 9:45-11:15 Uhr
Priifung: 11.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin
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1741356
Bauaufnahme: Bauaufnahme und
Vermessung

In der Lehrveranstaltung ,,Bauaufnahme und Ver-
messung® wird in Vorlesungen und Ubungen eine
Einfiihrung in die analytische und methodische
Herangehensweise der Aufmaf3- und Vermes-
sungsmethoden sowie der Dokumentationsformen
gegeben und auf einzelne Bereiche fokussiert
eingegangen, welche die Grundlage fiir eine mal
genaue und fundierte Planung mit bestehender
Bausubstanz und deren essentiellen Charakte-
ristiken ist. Das genaue und mafBstabsgetreue
Aufmal ist Grundlage fur die zukiinftige Planung,
welches mit unterschiedlichen Methoden erstellt
werden kann. Mit der Erfassung vor Ort und der
Dokumentation des Vorhandenen, wird das Bau-
werk vermessen und zeichnerisch dokumentiert
und damit in seiner Komplexitit erfassbar und
auswertbar gemacht.

Ablauf: Die Bauaufnahme 2025 findet in einer
Mischform aus Priasenz und online Veranstal-
tungen statt. Alle Informationen, Aufgaben und
Vorlesungen werden auf ILIAS bereitgestellt. Die
Bearbeitung und Abgabe erfolgt in Vierergruppen,
in denen sie sich selbst organisieren.
Abgabe/Priifung: 18.07.2025
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Juretzko, Manfred

Busse, Anette

6. Semester

Bachelorarbeit

1710102
Bachelorarbeit: Blue Banana 010 (Frohn)

Die neue Studio Raum II Reihe, die dieses Semes-
ter beginnt, setzt sich mit der Region der Blauen
Banane, dem wirtschaftlichen Riickgrad Europas,
auseinander. Frither Kern der Industrialisierung,
der Produktion und des Handels, versucht die Re-
gion entlang dem Rhein ihre zentrale Rolle in Eu-
ropa zu behalten und sucht nach neuen Formen
der Wertschopfung — 6konomisch, gesellschaftlich
und physisch. Der geographische, historische und
infrastrukturelle Kontext der Blaue Banane bildet
dabei den Rahmen. Im ersten Studio der Reihe
setzt sich das Studio mit der Stadt Rotterdam,
dem grossten Hafen Eurpas und dem Rheindelta,
auseinander. Nach der Zerstérung im Zweiten
Welkrieg wurde Rotterdam unter dem Motto

“zuerst der Hafen, dann die Stadt” aufgebaut und
weiterentwickelt. Die Stadt erlebte so ein progres-
sives Wachstum, das die Konflikte zwischen der
raumlichen Logik des Hafens und der der Stadt
verschérfte. Indem der Hafen heute mehr und
mehr automatisiert wird, bleiben frithere Hafen-
gebiete ungenutzt. Wegen der steigende Woh-
nungsnot endsteht zuhnemendes Interesse diese
leer gebliebenen Gebietezu entwickel, gleichzeitug
gibt es dort Bewegungen zur Herstellung neuer
Formen von Produktion. Das Studio setzt sich
mit den aktuelle Verschiebung in der Stadtent-
wicklung Rotterdams auseinander und nimmt

die Herausforderung, der Wiederaneignung eines
ungenutzen Hafengebiets als neuen Ort von Pro-
duktion und Wohnen nebeneinander, an.

Regeltermin: Mi-Do, 14:00-18:00 Uhr, Geb. 20.40
1. Treffen: 03.04.2025, 14:00 Uhr,
Studio Geb. 20.40
Zwischenkritik: 07.05.2025, 28.05.2025
Pflichtexkursion: Rotterdam
Abgabe/Priasentation: 03.07.2025 / 09.07.2025
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Frohn, Marc

Gazzillo, Irene

Gernay, Pierre-Emmanuel

Mori, Masa

1710301
Bachelorarbeit: Die 6ffentliche Bibliothek:
Mehr als ein stiller Lesesaal (Hartmann)

Die Bibliothek ist vielleicht der letzte wirklich
offentliche Innenraum — ein Raum, in dem Besu-
cher frei von den Zwingen der Wirtschaftlichkeit,
der exklusiven Mitgliedschaft oder sogar eines
vorgegebenen Aufenthaltszwecks sind. Auch wenn
sich der Informationskonsum von physischen zu
digitalen Medien verlagert hat, hat der Lesesaal
seine Bedeutung als 6ffentlicher Innenraum
bewahrt. Der Lesesaal bietet im Gegensatz zu
einem Museum, einem Einkaufszentrum, einem
Flughafen oder einer Kirche eine einzigartige

Art von 6ffentlichem Innenraum. Die heutigen
Lesesile haben sich aus den groen monumenta-
len Hallen der Vergangenheit entwickelt und sind
oft zu mehrdeutigen, durchldssigen und polyva-
lenten Rdumen geworden. Sie bieten ein Gefélle
an raumlichen Bedingungen und vermitteln
zwischen dem stadtischen Aullenbereich und dem
ruhigen Lesepult. Was macht die Rdume offentli-
cher Bibliotheken heute aus? Die Bachelorarbeit
»Soundscape“ wird das architektonische Potenzial
von Rdumen erforschen, die dafiir konzipiert sind,
allein zu sein, wihrend man sich einen Raum mit
vielen anderen teilt. Die akustische Vielfalt wird
der Schltssel zur Anpassung an eine Vielzahl
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offentlicher Nutzungen sein, wobei untersucht
wird, wie unterschiedliche Raume innerhalb
einer breiteren Klanglandschaft entstehen — von
volliger Stille bis hin zu Umgebungsgerduschen.
Wir werden die verschiedenen Rdume erforschen,
die dieses offentliche Interieur beherbergen kann,
und dabei seine architektonischen Qualitdten und
seine Verbindung zu einer sich entwickelnden
Stadtlandschaft hervorheben. Wir werden uns

auf das Dreispitz-Gebiet am Stadtrand von Basel
konzentrieren. Das Gebiet wurde seit dem frithen
20. Jahrhundert als ,,Zollfreilager” entwickelt, das
durch Materiallager und Leichtindustrie gekenn-
zeichnet ist und in linearen Parzellen organisiert
ist, die von Eisenbahnlinien durchzogen sind. Die
jungste Ansiedlung akademischer und kultureller
Einrichtungen wie Kunst- und Designschulen und
mehrerer Museen katalysiert die Umgestaltung des
Gebiets sowie aktuelle und zukiinftige Wohnbau-
projekte. Dieser Kontext, in dem Kulturproduktion,
Wissenschaft und das Depot nebeneinander existie-
ren, ist ein fruchtbares Umfeld, um das vorliegende
Thema zu erforschen. In dem Gebiet befinden sich
bereits mehrere Institutionen, die spezialisierte
»Sammlungen® beherbergen, wie das Schaulager
der Laurenz-Stiftung, das HEK, die Bauteilborse
oder das Herzog & de Meuron Kabinett.

Regeltermin: wochentlich jeweils Mittwoch/
Donnerstag 14 - 18Uhr
Erstes Treffen: 03.04.2025, 14 Uhr;
R204 Zeichensaal
Excursion: Basel, 25.04.-27.04.2025
Schlusskritiken: 09.07.2025
Abgabe: 03.07.2025 bis 12:00 Uhr, Raum 221
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Hartmann, Simon

Coricelli, Federico

Kadid, Raphael

Vansteenkiste, Axel

Zucchello, Eugenia

1710201

Bachelorarbeit: Borderline(s)
Untersuchungen #01 Das Ungewohnliche
Bewohnen - WIE WOHNEN? (Bru)

Gibt es eine einfache Antwort auf die Frage

,Wie wollen wir wohnen?“ oder ist die Ausein-
andersetzung mit dieser Frage ein aussichtslo-
ses Unterfangen? Lebensrdume werden durch
Bediirfnisse, Gewohnheiten und personliche
Lebensgewohnheiten, aber auch durch Normen
und Standards geprigt und angepasst, die wir
mit Thnen hinterfragen mochten. Trotz all dieser
Regulierungen und dem bestdndigen Bestreben,
jeden Aspekt des Wohnens zu definieren, scheinen

unsere Stadte unorganisiert zu sein, und in dieser
Widerstandsfidhigkeit liegt ein gewisses Potenzial,
den aktuellen Status quo in Frage zu stellen und
die Grenzlinien des zeitgenossischen Wohnens

zu verwischen. Kénnen wir von dem Gebilde der
Stadt lernen und diese vermeintliche Wider-
standsfiahigkeit auf unser Zuhause tibertragen?
Wir wollen diese fiir das Haus, die Familie und
den menschlichen Korper auferlegten Normen dis-
kutieren. Durch die Gestaltung neuer Bedingun-
gen hat unser héusliches Leben und die Art und
Weise, wie wir den Raum nutzen, vielleicht das
Potenzial, sich zu etwas Aullergewchnlichem zu
entwickeln. Wir wollen die Dichte auf proaktive
Weise erhohen, die Grenzen verschieben und das
6hnliche bewohnen.

Vorstellung: 02.04.2025
1.Treffen: 09.04.2025: Geb. 20.40,
R113 Seminarraum GBL Uhrzeit TBA
Exkursion: Donnerstag 01.05 - Samstag 03.05.2025
(Paris)
Regeltermin: Mittwoch, 9 bis 17 Uhr im Studio
Abgabe Plane/Modell/Video: Do 03.07.25 bis 12 Uhr
Schlusskritik: 07.07.2025 und 08.07.2025
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Bru, Stéfanie,

Kunkel, Steffen

Zaparta, Eleni

Amon, Ingmar

Schneider, Alexander

1720507
Bachelorarbeit: Case Study Center for
Construction (Wappner)

Die Architektur steht vor der Herausforderung,
ressourcenschonender, flexibler und effizienter zu
werden— serielle und modulare Bauweisen bieten
hierfiir nachhaltige Losungen mit wiederver-
wendbaren Elementen und anpassungsfiahigen
Strukturen. Die modularen Architektursysteme
von Fritz Haller und sein ikonisches Mo6beldesign
zeigen das Potenzial intelligenter Konstruktionen,
die bis heute Bestand haben. Seine Ideen verdeut-
lichen, wie skalierbare und erweiterbare Systeme
die Architektur nachhaltig priagen kénnen. Direkt
neben dem Firmensitz von USM in Miinsingen
soll ein Forschungszentrum entstehen, das die
Entwicklung modularer Bauweisen vorantreiben,
selbst als Beispiel innovativer Modulbauweise
dient und den neuen Eingang zum Quartier formt.
Wechselnde Aufenthaltsprogramme férdern den
interdisziplindren Austausch zwischen For-
schenden, Architekt:innen und der Industrie.
Forschungsergebnisse werden nicht nur intern ge-
nutzt, sondern auch der Offentlichkeit zugénglich
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gemacht. So soll neben Forschungs- und Arbeits-
raumen auch ein musealer Bereicheentstehen,
der die Entwicklung modularer Systeme erlebbar
macht. Eine Exkursion in die Schweiz bildet den
Auftakt fiir eine vertiefte Auseinandersetzung mit
Materialien und konstruktiven Besonderheiten
modularer Systeme.

Regeltermin: Do 14:00-18:00 Uhr
1. Treffen: 03.04.2025, Geb. 20.40, Seminarraum
Baukonstruktion R240, 9:30 Uhr
Zwischenkritik 1: 08.05.2025
Zwischenkritik 2: 05.06.2025
(Pflichtexkursion: Fr 25.04.2025 bis So 27.04.2025,
Bern)
Abgabe/Priasentation:09.07.2025 & 10.07.2025
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Wappner, Ludwig

Hérmann, Helge Patrick

Wang, Xuan

Kochhan, Simon

Calavetta, Valerio Pietro Paolo

Bessai, Lukas

Sadi, Yussra

6. Semester

Wahlveranstaltungen

1710105
Ausgewahlte Gebiete der Entwurfslehre:
Raumlehre: ,,>.xlIs”

Aktuelle Studien der Immobilienwirtschaft
prognostizieren, dass in Deutschland mittelfristig
bis zu 20% aller derzeitigen Buroflachen obsolet
werden. Diese Entwicklung ist bereits heute
spurbar. Fir das laufende Jahr 2025 werden in
den ,,Big7“ Stddten im Bilirosegment 7.87 Mio gqm
Leerstand erwartet. Im Rahmen des Seminars
untersuchen wir am Beispiel der Stadt Mannheim
die konkreten architektonischen und stadtebauli-
chen Umnutzungspotenziale von durch Leerstand
bedrohter Buroflichen. Unsere Analysen spiegeln
dabei unser Grundverstindnis wider, dass die
ublicherweise durch die Immobilienwirtschaft
zur Quantifizierung der Verwertungspotenziale
erstellten Tabellenkalkulationen (xls) die archi-
tektonischen und stadtebaulichen Potenziale, die
einer erfolgreichen Umnutzung zu Grunde liegen,
nicht angemessen zum Ausdruck bringen und
nachvollziehbar machen.

Das Seminar ist Teil des Forschungsprojektes
»Typologische Resilienz®.

- Termin: mittwochs, 11h30 - 13h00

- Abgabe: Do, 17.07.25

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
Wasel, David Jacob

1710104
Ausgewahlite Gebiete der Entwurfslehre:
Raumlehre: Blue Banana

Die Blaue Banane oder das ,,Groe Rheinland®, in
dem ,,das wahre Herz Europas schldgt®, streckt
sich tiber die Benelux-Lander, Teile Frankreichs,
Deutschlands und der Schweiz. Die Region ist
Kern der Wirtschaft der Européischen Union,
Netz jahrhundertealter Handelsrouten, dicht
besiedeltes und stark urbanisiertes Gebiet und
ein Ort, an dem wichtige Institutionen angesie-
delt sind. Die Stédte der Blauen Banane oder
ihre Ballungsraume fungieren oft als Knoten-
punkte innerhalb des umfassenderen Systems
von Netzwerken aus Menschen, Giitern, Kapital,
Daten und Arten. Im Seminar werden wir die
Blaue Banane untersuchen und uns dabei auf die
Raume und die Infrastruktur der Wertschépfung
konzentrieren. Wir werden uns mit ihrer Vergan-
genheit und jingeren Geschichte befassen und sie
mit den Zukunftsperspektiven fiir die Entwick-
lung der Region in Verbindung bringen. Durch
Kartierung werden wir verschiedene Aspekte der
Wertschopfung hervorheben. Die Forschung wird
auf verschiedenen Ebenen durchgefiihrt, von der
globalen tiber die regionale Perspektive bis hin
zur Ebene der lokalen Gegebenheiten, die in einer
Reihe von Karten zusammengefasst werden.

1. Treffen: Donnerstag 17.4.2025, 11:30 Uhr
Regeltermin: Donnerstags 11:30 Uhr
Abgabe/Priifung: 14.08.2025 (TBC)
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Frohn, Marc

Gernay, Pierre-Emmanuel

Mori, Masa

1710361
Ausgewahlite Gebiete der Bildenden
Kunst: Aktzeichnen

Abbildungen des menschlichen Kérpers- Moglich-
keiten der zeichnerischen Darstellung. Proporti-
onsstudien und Materialexperimente in unter-
schiedlichen Techniken und Formaten

Regeltermin: Montag & Donnerstag;
18:15 Uhr - 21:00 Uhr
1. Treffen: 28.04.2025; 18:15 Uhr
Teilnehmerzahl: 15 + 2 Erasmus
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Globas, Jorg
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1710362

Ausgewahlte Gebiete der Bildenden
Kunst: Linie und Zeit, Eiskunstlauf auf
dem Papier

Zeichnerische Suchbewegungen kénnen einen
vagen Gedanken andeuten und ein spontanes
Gesprich mit Linien eréffnen, das seine Qualitit
im Offen- und Auslassen hat und dadurch eine
Leichtigkeit in den Entwurfsprozess bringen
kann. In , Linie und Zeit, Eiskunstlauf auf dem
Papier” beschéftigen wir uns mit verschiedenen
zeichnerischen Techniken und Herangehenswei-
sen. Uber unterschiedliche Ubungen werden wir
spielerisch lernen Auge und Hand zu verbinden.
Die Entwicklung der Beobachtungsgabe steht im
Zentrum der Ubungen. Das freie Zeichnen ist ein
konkretes Werkzeug um den Zugang in das Sehen
zu finden, den Wahrnehmungsprozess zu schulen,
Formen und VerhéltnisgroBen zu erkennen. Das
Seminar ist prozesshaft aufgebaut, die zeichneri-
schen Fahigkeiten werden schrittweise und spie-
lerisch entwickelt und im Laufe des Semesters in
experimentelle, offene Formate tibertragen.

Regeltermin: Dienstag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
1. Treffen: 29.04.2025 , 14:00 Uhr
Teilnehmerzahl: 10 + 2 Erasmus
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Goetzmann, Tanja

1710364

Ausgewahlte Gebiete der Bildenden
Kunst: #Dritte Raume: Transformative
Formen des Zusammenfindens

Wann entsteht ein lebendiger, performativer
Raum? Welche Objekte und Bestandteile spielen
dabei eine Rolle? Im Seminar #Dritte Raume:
Transformative Formen des Zusammenfindens
soll es darum gehen, kiinstlerische Markierungen
fir den ,,dritten Raum“ des sozialen Zusammen-
findens praktisch zu erproben. Hierfiir setzen wir
uns, ausgehend von Beispielen aus der relati-
onalen Kunst, mit verschiedenen funktionalen
Elementen auseinander, die Gemeinschaft und
Austausch unterstiitzen konnen. Wir experimen-
tieren unter Einbeziehung von 6kologischkiinst-
lerischen und sozialdsthetischen Kriterien mit
Situationen und Umgebungen, die zum Zusam-
mensein einladen.

Raum: KIT Gebaude 20.40 R204 (Fachgebiet
Bildende Kunst / Zeichensaal) /

Meriske West, Rheinstetten / Staatliche Akademie
der Bildenden Kiinste Karlsruhe

RegelmiBiger Termin: freitags, 09:45-13:00 Uhr
Erster Termin: Freitag 25.04.2025 10:00 Uhr im
Zeichensaal, 204 Gebaude 20.40

Abgabe/Priifung: 25.07.2025, 10:00-12:00,
Meriske West
Teilnehmerzahl: 8
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Craig, Stephen
Schelble, Indra

1710405
Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Modern Servants

Modernistische Wohnungen wurden oft als Wohn-
maschinen dargestellt, in denen neue Technologi-
en mithsame Hausarbeit erleichtern. Tatsachlich
wurden sie von Bediensteten gefiihrt, denen
verborgene Rdume innerhalb dieser Gebdude
zugewiesen wurden — eine Situation, die bis heute
in vielen Landern anhélt. Wenn wir tiber diese
Réume und ihre historischen Wurzeln im Feuda-
lismus, Patriarchat und der Sklaverei nachden-
ken, konnen wir intersektionale Fragen tiber die
Arbeit stellen, die die modernistische Architektur
tragt, und tber die Illusionen und Widerspriiche
der Moderne selbst.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6x Fr 11.30-13.00
& 6x Fr 14.00-15.30 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Wilkinson, Thomas

1710415
Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Archi

Auf der Suche nach ,Archive Gossip“ erkun-

den wir das saai Archiv. Anhand ausgewéhlter
Materialien widmen wir uns wenig erforschten
Geschichten und Protagonist:innen. Das Ergebnis
umfasst die Produktion von einer Podcastepisode.
Wir befragen das kritische Potential von Gossip:
Fragmentierte Quellen werden nur mit etwas
Spekulation zu einer Geschichte konstruiert,

aber wie gehen wir mit solchen Liicken um? Dazu
lesen wir Texte zum Archiv als Ort der Wissens-
konstruktion um zu verstehen, wie Informationen
in Dingen gespeichert werden und wie man sie
wieder herauslesen kann. Wir wollen produktive
Fragen an Archivmaterialien und Architekturme-
dien stellen und, darauf aufbauend, spannende
und zugéngliche Geschichten zu erzdhlen. Studi-
enschwerpunkt: Architektonisches und kulturelles
Erbe
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Die Veranstaltung findet 4x Mi 11.30-13.00 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

Briickner-Amin, Sina

1710411_01
Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Protests and Common

Die jiingsten Wellen 6ffentlicher Proteste haben
nicht nur den politischen Diskurs veréndert,
sondern auch die physische und soziale Struktur
stadtischer Rdume und die Art und Weise, wie
diese wahrgenommen werden. Dieses Seminar
untersucht das Phdnomen der Protestarchitektur
und ihre Rolle bei der Riickeroberung stadtischer
Raume als Plattformen fir Solidaritat, Dialog und
kollektives Handeln. Dabei werden Protestorte
mit temporédren Strukturen analysiert. Ziel der
Untersuchung ist es, das Potenzial dieser Raume
zu erforschen, die neoliberale Fragmentierung
und Privatisierung stédtischer Rdume in Frage
stellt. Die Analyse wird durch einen Riickblick auf
die aktuellen Proteste in Tiflis sowie auf vergan-
gene Proteste wie den Gezi-Park in Istanbul, den
Tahrir-Platz in Kairo und den Maidan in Kiew
unterstiitzt.

Gastrednerin: Tinatin Gurgenidze
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Fri 25.04 - 11.00-14.00 (Introduction)
Thu 15.05 - 14.00-17.00
Fri 16.05 - 11.00-14.00
Thu 12.06 - 14.00-17.00
Fri 13.06 - 11.00-14.00
Fri 04.07 - 11.00-14.00
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

1710416

Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Curating Choice:
Understanding Exhibitions

Theorie besteht nicht nur aus schriftlichen Mani-
festen oder Biichern. Oftmals werden Ideen tber
andere Medien wie Gebdude, Fotos oder Aus-
stellungen vermittelt. Architekturausstellungen
haben einen tiefgreifenden Einfluss auf die Art
und Weise, wie wir mit tiber die gebauten Umwelt
verhandeln. Thren entscheidenden Einfluss auf die
Architekturkultur zu entziffern, ist eine Schliis-
selkompetenz fur Architekt*innen. Im vergan-

genen Semester haben wir uns mit dem Kanon
historischer Ausstellungen befasst, nun werden
wir ausgewéhlte Ausstellungen durch detaillierte
Analysen untersuchen und uns durch einige der
Schliisselaspekte bewegen, die die Entstehung
von Ausstellungen beeinflussen. Wir analysie-
ren rdumliche Techniken wie Rhythmus und
Reihenfolge in Installationen, visuelle Strategien
wie Sichtlinien und Organisationssysteme sowie
kuratorische Konzepte und Besuchererfahrungen
anhand einer genaueren Betrachtung ausge-
wéihlter Ausstellungsgrundrisse, Ansichten und
schriftlicher Dokumente.

Sprache: Englisch
Fankhanel, Teresa

1710413_01

Ausgewaihite Gebiete der
Architekturtheorie: Architecture‘s Scales:
Methods

Wiéhrend die Archivarbeit die Grundlage fur die
historische Analyse bildet, ist das Schreiben von
Geschichte eine Interpretationsarbeit. Wie wir
schreiben, wirkt sich ebenso auf Geschichten und
Erziahlungen aus wie das, wortiber wir schreiben.
Wie kann man ein ,,Archiv” finden und interpre-
tieren? Wie kann man fehlendee Geschichten hin-
zufliigen, wenn konventionelle Methoden sie nicht
berticksichtigen konnten? In diesem Kurs werden
wir sechs Methoden untersuchen: postkoloniale
Studien, queere und feministische Studien, Alter-
Geschichten und neuer Materialismus, globale
Geschichte und ihre kritischen Uberarbeitungen,
Geomedien-Studien, miindliche Uberlieferungen
und kritische Fabulation. In sechs Doppelsitzun-
gen werden wir einen Texte diskutieren, gefolgt
von einer Abendvorlesung und Diskussion mit
deren Autor*innen. Das Seminar wird in Zusam-
menarbeit mit Prof. Dr. Alla Vronskaya, Univer-
sitdt Kassel, und dem Kunsthistorischen Institut
in Florenz in einem hybriden Format abgehalten
und steht Bachelor-, Master- und Promovierenden
offen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
The seminars and lectures will take place 6 times
Fri 10.00-11.30 and 6 times Mon 18.30-20.00,
partially online. Exact dates will be communicated
soon. Thu 17.07. 17.00-20.00 Mandatory final event
at the Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Englisch

Meister, Anna-Maria
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1720506

Ausgewahlte Gebiete der Bautechnik:
Planen und Konstruieren: Modular
Constructions USM Arial in Miinsingen CH

Im Zusammenhang mit dem Thema der Ba-
chelorarbeit im Sommersemester, das sich mit
einem Forschungszentrum fir die Entwicklung
modularer Bauweisen sowie deren Potenzialen
und gestalterischen Herausforderungen befasst,
untersucht das Seminar ressourcenschonende,
flexible, effiziente und asthetisch ansprechende
Losungen. Dabei werden modulare Bautypologien
und Best-Case- Beispiele analysiert — beginnend
in den 1950er-Jahren bis heute —, um Erkennt-
nisse und Impulse fiir die aktuellen Herausfor-
derungen und Erfordernisse insbesondere im
Wohnungs-, Bildungs- und Gewerbebau heraus-
zuarbeiten und zur Diskussion zu stellen. Neben
den zentralen Themen Innovation, Flexibilitét,
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung soll da-
bei auch dem baukulturellen und gestalterischen
Aspekt eine besondere Bedeutung zukommen, um
eine Ubertragung der gewonnenen Erkenntnisse
in die Gegenwart zu ermoglichen.

Regeltermin: Donnerstagvormittag
Geb. 20.40 R240
1. Treffen: 30.04.2025 um 11:00 Uhr
Teinehmer:innen: 15 MA/BA6
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / 2-er Gruppenarbeit
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Wappner, Ludwig
Kochhan, Simon
Hérmann, Helge Patrick

1720654

Ausgewahlte Gebiete der Bautechnik:
Sondergebiete der Bautechnik: Bauen mit
Stroh - Grundlagen

Das Grundlagenseminar bildet den Auftakt der
Reihe Bauen mit Stroh. Als Einfiihrung werden
historische Strohbauten hin zu zeitgenéssischen
Bauwerken analysiert. Im Fokus der Betrach-
tung liegen die konstruktiven Eigenschaften und
Herausforderungen des Baustoffs. Zahlreiche
Gastvortriage eingeladener Architekt:innen und
Produzentiinnen gewéhren Einblicke in realisierte
Projekte und deren Umsetzung. Thematisiert
werden die gegenwirtigen Planungshirden durch
baurechtliche Hemmschwellen, insbesondere ab
der Gebaudeklasse IV. Das Ziel des Seminars ist
die Erstellung eines Kompendiums mit fachlichen
Losungsansitzen, Referenzprojekten und baukon-
struktiven Detailanalysen. Die Teilnahme an der
Exkursion Bauen mit Stroh — Praxislabor wird
empfohlen. Das Seminar ist zudem eine Ergén-
zung zum Entwurf Domino-Zirkular.

Kooperationspartner:innen: FASBA (Fachverband
Strohballenbau Deutschland e.V.), verarbeitende
Betriebe (Zimmerei Griinspecht, Lorenz Systeme,
EcoCocon)
Regeltermin: Mi. 9:45 bis 11:15 Uhr
1. Treffen: Mi. 23.04.2025, 9:45 Uhr
Abgabe/Prifung: 13.08.2025
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: (Bautechnologie)
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Kaiser, Florian

Bichle, Jule Mareike

Juraschitz, Kilian

1720705

Methodische und technische
Planungshilfsmittel : Grundlagen der
BlMModellierung

Finf gute Griinde, warum Architekten ihre Pla-
nung nicht nur in 3D, sondern auch BIM-konform
ausarbeiten sollten, sind: Zeitersparnis beim
Zeichnen Fehlervermeidung Transparenz in der
Planung Programm- und gewerketibergreifendes
Auslesen der Gebaudeplanung Die Kommunika-
tion mit Projektbeteiligten vereinfachen Dieser
Kurs bietet einen praxisnahen Einstieg mit
ergdnzenden Theoretischen Inhalten zur BIM-
Methodik. Gestartet wird mit einem vorbereiteten
3DModell (Stand Leistungsphase 2). Im Laufe

des Semesters wird eine BIMkonforme Modellent-
wicklung bis zur Leistungsphase 6 mitverfolgt.
Woéchentliche Aufgabenstellungen sorgen fiir eine
kontinuierliche Vertiefung der Inhalte und ermég-
lichen eine strukturierte, praxisorientierte Lern-
weise. Das Seminar findet online statt. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Voraussetzungen fir
die Teilnahme sind: Eine Internetverbindung tiber
die gesamte Seminarzeit. Einen MS Teams Uni-
account. Die aktuelle Version ARCHICAD.

Zeitplan: Wochentliche 1,5h online Vorlesung
Wochentliche Veranstaltungen regulér (online):
Mo 11:30-13:00 Uhr, MS Teams
1. Treffen: Montag 28.04.2025, 11:30 Uhr, BLM
Prifungstermin: Dienstag, 11.08.2025
Priifung anderer Art
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

von Both, Petra

Koch, Volker

Schoner, Katharina

Sartorius, Marie
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1720754
Ausgewahlte Gebiete der
Tragewerkslehre: Form and Structure

Im Seminar ,,Form and Structure” werden spezi-
elle Themen der Tragwerksplanung wie Formfin-
dung, Optimierung, Geometriebearbeitung und
Architekturgeometrie behandelt. Die Studieren-
den werden durch Vortrige zu den verschiedenen
Themen eingefiihrt. Der Schwerpunkt wird jedoch
auf den digitalen Werkzeugen liegen, die zur
Bearbeitung dieser Themen eingesetzt werden.
Waihrend des gesamten Seminars werden die Stu-
denten einzeln oder in Zweiergruppen arbeiten,
wobei sie aufgefordert werden, eine Struktur zu
entwickeln, die sowohl eine geometrische und
strukturelle Analyse als auch Uberlegungen zu ih-
ren performativen Aspekten erfordert. Vorkennt-
nisse in Rhino3D und Grasshopper werden von
den Studierenden verlangt.

1. Treffen: 22.04.2025; 14:00 Uhr
Gbd. 20.40, R. 221
Regeltermin: Dienstag 14:00 — 15:30 Uhr
Abgabe: nach Ankiindigung
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
La Magna, Riccardo
Andersson Largueche, David

1720807

Ausgewahlte Gebiete von Digital

Design and Fabrication: Robotic Earth
Reinforcement: Exploring digitally enabled
hybrid construction with natural fiber
reinforced earth (Dérstelmann)

Das Seminar erforscht das Potenzial digital
ermoglichter Hybridbauweisen, durch textile
Naturfaserverstiarkungen fiir ein robotisches
Verfahren zur additiven Fertigung von Lehmbau-
teilen, um vollstidndig recycelbare und strukturell
leistungsfihige Materialsysteme zu entwickeln.
Wir erforschen textile Konzepte der raumlichen
Faserverstiarkung fiir Lehmbautele durch digitale
Entwurfsprozesse und vollmafBstébliches Experi-
mentieren mit robotischen Herstellungsprozessen
im Digital Construction Lab des DDF. In enger
Zusammenarbeit mit dem Institute for Advanced
Architecture of Catalonia (IAAC) werden die Er-
gebnisse des Seminars in aktuelle Forschung im
Bereich des 3D-gedruckten Lehmbaus sowie einen
Workshop in Barcelona, Spanien einflieB3en.

Erstes Treffen: Nach vorheriger Absprache.
Ort: DDF_Lab, Hardeckstralle 2a & Online.
Form: Einzel- und Teamarbeit.
Grundkenntnisse in Rhinoceros & Grasshopper
sind empfohlen, aber nicht erforderlich.

Veranstaltungsform: Priasenz

Sprache: Englisch
Déorstelmann, Moritz
Fuentes Quijano,
Francisco Javier

1720961
Ausgewaihlte Gebiete der Bauphysik:
Grundlagen des Brandschutzes

In der Vorlesung Brandschutz werden Baustoff-
und Bauteileigenschaften sowie deren brand-
schutztechnische Klassifizierung, Systeme der
Brandmeldetechnik, Loschanlagen und Rauch-/
Wairmeabziige, Rauch- und Brandabschnitte, Ret-
tungswege sowie Brandschutzkonzepte behandelt.
Neben der Grundlagenvermittlung werden an-
hand von Beispielen aus der Praxis konstruktive
und entwurfliche Aspekte im Zusammenhang mit
den Themen diskutiert. Zu Qualifikationszielen
siehe Modulhandbuch.

Regeltermin: Fr. 09:45 - 13:00 Uhr 14 - tagig
R240 Bauko
1. Veranstaltung: Fr. 05.04.2025, 09:45 Uhr
Priifungsdatum: 08.08.2025
Teilnehmerzahl: 10
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Hermann, Stefan

1720962
Ausgewahlite Gebiete der Bauphysik:
Grundlagen energieeffiziente Gebaude

In der Vorlesung Energieeffiziente Gebaude wer-
den Konzepte und Technologien zu den Themen
Wairmeschutz, Solargebiaude, Passive Kithlung
sowie Energieversorgung auf Basis erneuerbarer
Energien behandelt. Neben der Grundlagenver-
mittlung werden anhand von Beispielen aus der
Praxis konstruktive und entwurfliche Aspekte im
Zusammenhang mit den Themen diskutiert. Zu
Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.

Regeltermin: Di. 14:00 - 15:30 Uhr R240 Bauko
1. Veranstaltung: Di. 22.04.2025 14:00 Uhr
Prifungsdatum: 11.08.2025/12.08.2025
Teilnehmerzahl: 10
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

1741316
Ausgewaihlite Gebiete der
Kunstgeschichte: Das frithe Bauhaus

Das frithe Bauhaus war expressionistisch,
nationalistisch und spirituell. Wiahrend es heute
mit kithler Materialasthetik und Neuem Bauen
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assoziiert wird, wurden in Weimar nach der
Grindung 1919 Sinnesempfindung und dstheti-
sche Einfiihlung als Voraussetzung fiir jegliches
kiinstlerisches Schaffen grof3geschrieben. Die
innere Verfasstheit beim kreativen Prozess und
die Wesenhaftigkeit der Dinge tiberblendete
deren duBere Funktionsanspriiche. Im Fokus
des Seminars stehen einflussreiche Figuren des
Lehrkorpers, z.B. Johannes Itten, Paul Klee und
Wassily Kandinsky. Die Bauhtittenidee, reformpé-
dagogische Innovationen, wie etwa schopferische
Korperpraktiken, sowie esoterische Anwandlun-
gen werden genauso in den Blick genommen wie
die (politischen) Gegentendenzen.

Abgabe/Prifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1741318
Ausgewahlte Gebiete der Kunstgeschichte:
Hans Haacke - Concept Art

Der in Kéln geborene Hans Haacke, der seit den
1960er Jahren in den USA lebt und arbeitet, gilt
als einer der bedeutendsten Konzeptkiinstler des
20. Jahrhunderts. Sein Werk zeichnet sich durch ein
ausgeprigtes kunstsoziologisches Bewusstsein, eine
entsprechende Theoriebildung, vor allem aber durch
brisante politische Themen und den Drang zur
politischen Aufklarung aus. In seinen Installationen
konfrontiert er den Betrachter mit den politischen
und sozialen Hintergriinden des Kunstbetriebs
oder kontrastiert Selbstdarstellungen von Staat
und Wirtschaft mit Hinweisen auf historische
oder aktuelle Verbindungen zu totalitdren Regi-
mes. Im Seminar sollen seine wichtigsten Instal-
lationen vorgestellt, ihre politischen Hintergriinde
rekonstruiert und ihre Rezeption auf der Basis
der 6ffentlichen Diskussionen, die sie ausgelost
haben, untersucht und erortert werden.

Abgabe/Priifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Papenbrock, Martin

1741313

Ausgewahlte Gebiete der
Kunstgeschichte: WeiRes Gold: Kunst- und
Kulturgeschichte von Porzellan

Naturalistisch, weil glasiert, makellos: Die As-
thetik der Figuren aus der Porzellanmanufaktur
Allach tduschen tber ihre fragwirdigen Herstel-

lungsumsténde hinweg, stammen sie doch aus der
Produktionsstitte im KZ Dachau. Das Porzellan
fir Nazi-GréBen aus der Hand von KZ-Héftlingen
steht fiir die Kunst- und Zeitgeschichte, aus
denen es heraus modelliert wurde. Ausgehend
von der Erfindung des europdischen Porzellans
1709 werden wir verschiedene Formen und
Manufakturen aus der Hochzeit dieses Luxusguts
kennenlernen. Seitenblicke auf englische und
franzosische Marken sollen den Produktions- und
Rezeptionskontext ergénzen. Neue Formen im
Sinne des Produktdesigns fiihren uns zeitlich in
das 20 und 21. Jahrhundert. Exkursionen werden
das Seminar praktisch ergénzen.

Abgabe/Priifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1741357

Geschichte der Gartenkunst:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Hamburger
Stadtgriin - ein historischer Uberblick
uber die letzten 200 Jahre

Unsere viertigige Blockveranstaltung (11.-
14.9.25) fiithrt uns nach Hamburg. Die spiirbare
Gartenlust in den Patriziergérten, gestaltet z.B.
durch Joseph Ramée (1764-1842) in Blankenese,
bildet den Ausgangspunkt fiir die Entwicklung
stadtischen Griins. Die riickgebaute Befestigung
der Stadt wird wiahrend des 19. Jahrhunderts in die
heutigen Wallanlagen (Grosse Wallanlagen, Kleine
Wallanlagen, Alter Botanischer Garten, Planten un
Blomen) umgebaut. Seit Ende des 19. Jahrhunderts
finden hier Gartenausstellungen und IGAs (Interna-
tionale Gartenausstellungen 1953, 1963 und 1973)
statt. Wahrend des ersten Viertels des 20. Jahrhun-
derts werden der Hamburger Stadtpark und der Al-
tonaer Volkspark nach umfangreichen Planungen
realisiert. Gemeinsam mit Heino Grunert (ehem.
Gartendenkmalpfleger bei der Behorde fiir Stadt-
entwicklung und Umwelt) werden wir uns diese
Geschichte der gebauten Umwelt erschliefen. Der
Eintritt in die Griinanlagen ist frei; individuelle
Anreise und Ubernachtung.

1. Treffen: 25.04.25, 17:00 Uhr (online)
Pflichtexkursion: 11.-14.09.25
Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/
2 Kunstgeschichte
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Gawlik, Ulrike
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1741363
Umweltgeschichte der Architektur:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Case Study:
Schlossgarten Karlsruhe
28.04. bis 28.07.
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Medina Warmburg, Joaquin
Garrido, Federico Andres

1741365

Geschichte und Theorie der
Denkmalpflege: Ausgewahlite Gebiete der
Architektur- und Stadtbaugeschichte:
Denkmalpflege in Theorie und Praxis

Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenk-
méler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe,
die von spezialisierten Architekturbiiros, Restau-
ratoren und Denkmalschutzbehorden geleistet
wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewéhlte
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen:
Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die
Geschichte des mitteleuropédischen Burgerhauses,
Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpfle-
ge und Altbausanierung sowie rechtliche Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten
werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das
Erstellen eines Referats bzw. einer Hausarbeit.

Kompaktseminar, Termine nach Absprache
1. Treffen: Mi 23.04.25 17:30 Uhr, online
Priifung/Abgabe: Referat und Hausarbeit,
Abgabe am 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Hanschke, Julian

1741362

Angewandte Denkmalpflege:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur- und
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege _
Herausforderung und Perspektive

Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen tiber
die Grundlagen der modernen Denkmalpflege:
Was ist Denkmalpflege heute und wie hat sie sich
dazu entwickelt? Was soll geschiitzt und erhalten
werden? Warum betreiben wir Denkmalpflege,
wem niitzt sie, welches Ziel verfolgt sie und
welche Kategorien von Kulturdenkmalen gibt es?
Welche denkmalpflegerischen Methoden gibt es
und welche Herausforderungen ergeben sich beim
Umgang mit Kulturdenkmalen? Fragen wie diese
werden wihrend des Seminars bearbeitet und
anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert.
Die Erkenntnisse werden im Rahmen einer

Exkursion vertieft. Eine spitere Teilnahme an der
Ubung ,Einftihrung in die Denkmalpflege® wird
empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend.

Pflichtexkursion, Kosten ca € 50
Priifung/Abgabe: Miindliche Priifung
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 7 Master, 7 KG
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Huicklekemkes, Nils

1741364

Kulturlandschaftsgeschichte:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Ressourcen,
Regulierung, Raumgestaltung.
Perspektiven einer Umweltgeschichte der
Architektur in der Frithen Neuzeit

Bereits der Niirnberger Stadtbaumeister Endres
Tucher adressierte im 15. Jahrhundert in seinem
Baumeisterbuch komplexe Umweltfaktoren des
Stadtebaus. Ausgehend von den Grundlagen der
Umweltgeschichte soll im Seminar der kulturelle
Umgang mit der Natur durch Architektur in der
Frithen Neuzeit diskutiert werden. Dabei befas-
sen wir uns mit Themen wie Abfallentsorgung,
Katastrophenschutz, Kanalbau und Baumateri-
algewinnung auf der einen sowie Auswirkungen
grofBraumlicher landschaftlicher Veranderungen
durch Stadtgriindungen und Montanwirtschaft
auf der anderen Seite. Ziel des Seminars ist

es, neue Perspektiven auf die frithneuzeitliche
Architektur zwischen Kulturlandschaftspriagung
und den Wechselwirkungen mit der Umwelt zu
erschliefen. Dies geschieht durch die gemeinsame
Analyse heterogener Quellenbestidnde.

Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/
5 Kunstgeschichte
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Silvestri, Marco

1741366

Architektur im Film: Ausgewahlte Gebiete
der Architektur- und Stadtbaugeschichte:
Andere Orte (Teil 2)

Als malBigebliches Medium der Moderne sind im
Film die urbanen Lebensformen und die dazuge-
horigen Architekturen kritisch reflektiert worden.
In der Fiktion sind Bilder und Erzédhlungen kon-
zipiert worden, die gelegentlich groflen Einfluss
auf den Entwurf realer Rdume und Strukturen
entfaltet haben. In der zweiten Ausgabe unserer
Filmreihe stehen die Wechselwirkungen utopi-
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scher, dystopischer, heterotopischer Gegenwelten
im Fokus. Die ausgewéhlten Filme zeigen die
Ambivalenz von Un- und Nicht-Orten auf sowie
ihre konfliktive Interdependenz. Im Anschluss an
den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskus-
sionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architektur-
relevanten Themen zu eréffnen. Eine Anrechnung
des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung
eines Filmabends.

Teilnehmerzahl: 15 aktive Teilnehmende
(6 Bachelor, 6 Master, 3 KQ), fiir interessiertes
Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Veranstaltungsform: Présenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

6072203
Grundlegende Verfahren der
Photogrammetrie

Nach der Abgrenzung der Photogrammetrie
gegeniiber anderen Messverfahren werden
Aufnahmesysteme, grundlegende Aufnahme- wie
Auswerteverfahren detailliert vorgestellt. In
praktischen Ubungen werden diese an realen
Beispielen umgesetzt.

Regeltermin: Fr, 09:45-13:00
1.Treffen: Fr, 25.04.2025
Teilnehmerzahl:10 Master, 10 Bachelor
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Weidner, Uwe

Uberfachliche Qualifikationen

1700040
Werkstatteinfilhrung

Im Verlauf des Bachelorstudiums miissen Ein-
fihrungen in allen Studienwerkstétten absolviert
werden (auBler Fotowerkstatt). Teilweise sind die
Einfiihrungen an bestimmte Lehrveranstaltungen
gekoppelt. Weitere Informationen erhalten Sie in
den entsprechenden Lehrveranstaltungen und
auf den Homepages der einzelnen Studienwerk-
statten.

Priifung: Teilnahme wird auf Werkstattfithrer-
schein bestétigt
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Gang, Bastian

Jager, Philipp
Busch, Thomas
Hochman, Ishay

1700000
Karlsruher Architekturvortrage
nSkizzenwerk*®

Der Besuch von mindestens 15 Vortragen der
Veranstaltungsreihen , Karlsruher Architektur-
vortriage®, ,Vortragsreihe Kunstgeschichte“ oder
,2Baugeschichtliches Kolloquium* der KIT- Fa-
kultét fur Architektur kann mit einem Leis-
tungspunkt im Modul Schlisselqualifikationen
anerkannt werden. Termine und Programm siehe
Homepage der KIT-Fakulta

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Engel, Barbara

1700047
Praktikum im Bauhauptgewerbe

Im Modul Schliisselqualifikationen kann auch ein
Baupraktikum im Bauhauptgewerbe 2 Wochen
Vollzeit/3 LP angerechnet werden. Fur die Aner-
kennung ist ein Praktikumsbericht im Umfang
von mind. 3 Seiten anzufertigen und dieser ist mit
einer Bescheinigung des Betriebes tiber Inhalt
und Arbeitszeit des Praktikums beim Studiende-
kanat der Fakultit einzureichen.

Sprache: Deutsch/Englisch

1700041
Schliisselqualifikationen am HoC, FORUM
oder Sprachenzentrum
Im Bereich Schliisselqualifikationen konnen Ange-
bote folgender Institutionen belegt werden:
House of Competence (HoC: hoc.kit.edu),
Studium Generale. Forum Wissenschaft und
Gesellschaft (FORUM: https://www.zak kit.edu/)
Sprache: Deutsch/Englisch
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Alle Studiengange:

Seminarwoche

1710109
Seminarwoche: Archival Bastards

Das Seminar bietet die Méglichkeit, in die Fiille
des im SAAT aufbewahrten architektonischen
Wissens einzutauchen und es als AnstoB fur die
eigene Entwurfspraxis zugénglich und sinnvoll zu
machen. Anstatt den tiblichen Silos der Klassifi-
zierung (nach Autor, Datum oder Typ) zu folgen,
versucht das Seminar, Archivmaterial zusam-
menzubringen, das nicht dazu bestimmt war,
zusammenzutreffen. Mit dem Schwerpunkt auf
Einfamilienhaus-Typologien werden Sie mit einer
Reihe von vorselektierten Schnittzeichnungen
von Projekten verschiedenster Architekten und
historischer Epochen arbeiten. Mithilfe verschie-
dener Strategien der visuellen Assoziation, wie

z. B. exquisite Korps, Palimpsest und Cut-up,
werden Sie zwei dieser scheinbar nicht miteinan-
der verbundenen Zeichnungen zusammenbringen
und so Thren eigenen architektonischen , Einfami-
lienhaus-Bastard” schaffen. Durch diesen Prozess
der Bastardisierung erforscht das Seminar eine
Entwurfsmethodik, die auf dem zufilligen Zusam-
mentreffen von architektonischen Antagonisten
beruht. Das Ergebnis wird eine Reihe von drei
operativen Schnittzeichnungen sein, von denen
jede auf einem spezifischen Ansatz zur visuellen
Assoziation basiert. Werden Thre Bastarde archi-
tektonische Kompromisse sein? Kénnen sie als
eine Synthese gelesen werden? Oder verkérpern
sie einen unauflosbaren Konflikt zwischen beiden
Quellen?

TERMINE:
Di, 10.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Mi, 11.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Do, 12.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Fr, 13.06.2025 _ 10:00 - 12:00
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
Streicher, Benoit

1710206
Seminarwoche: La Conquéte du Soleil (Bru)

Der Sommer ist die Jahreszeit der Offenbarung,
in der wir erfahren kénnen, wie Licht und Hitze
auf uns wirken, sowohl emotional als auch kérper-
lich. Reaktionen auf dieses Licht und diese Hitze
werden sichtbar in Form von Reizung, Schutz
und Regulierung. Die Sommerarchitektur ist also
diejenige, die eine ganze Reihe von Gestaltungs-

moglichkeiten bietet, die sowohl aneignend als
auch schiitzend sind, um diese schone Jahres-
zeit erlebbar zu machen. In der Seminarwoche
entwickeln die Studierenden auf der Basis von
standardisierten Elementen aus dem Gertstbau
Strukturen, die im Sommer an verschiedenen
Orten aufgestellt werden und Schatten spenden.
Im Sinne von Effizienz und Suffizienz in Bezug
auf nachhaltige Bauweisen kénnen diese Objekte
schnell auf- und abgebaut und an anderer Stelle
fiir eine andere Funktion wiederverwendet wer-
den. Dieses feste System soll durch bewegliche,
mit Sonnenlicht betriebene Elemente ergénzt
werden. Die Bewegung kann zum einen kiihlend
und zum anderen als ein Attraktor wirken, der als
Anziehungspunkt dient und zum Zusammenkom-
men einlédt. Die Installationen sind als hybride
Typen konzipiert, die mehrere Funktionen und
Deutungsebenen zulassen - sie verwandeln
AuBenriaume, sind Orte des Verweilens und des
Austauschs und sind gleichzeitig Skulpturen, die
das mogliche Zusammenspiel von Natur, Technik
und Architektur sichtbar machen, auf die Uberhit-
zung durch den Klimawandel reagieren und auf
eine spielerische Art darauf hinweisen.

Termine: 10.-13.06.2025 ganztégig,
Erstes Treffen: 10:00 Uhr, in Geb. 20.40.
R113 Seminarraum GBL
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Abgabe/Prasentation: 13.06.2025
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Bru, Stéphanie

Zaparta, Eleni

1710304
Seminarwoche: Athen

Unsere Seminarreise fiihrt uns nach Athen, wo
die Studierenden neben der Besichtigung von
historischen und zeitgenossischen Gebduden mit
einer Vielzahl an zeitgendssischen Architekturbii-
ros in Kontakt kommen. Das Videomaterial von
den Besichtigungen und den Interviews wird zu
einer kollektiven Abschlussreportage in Form von
Kurzfilmen miinden.

First Meeting and Presentation of the Program:
04.06.2025, 11 Uhr
Schedule: 10.06.2025-13.06.2025
Participation criteria: Open to all KIT affiliates
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Deliverables: Kurzfilme (Interviews+Filmisches
Portrait eines Gebdudes)
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Hartmann, Simon

Kadid, Raphael
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Coricelli, Federico
Vansteenkiste, Axel
Zucchello, Eugenia

1710360
Seminarwoche: ,,Mdbel unter freiem
Himmel“

In diesem Seminar widmen wir uns dem Stadtmo-
biliar und seiner Rolle in der Gestaltung urbaner
Raume. Stadtmobiliar umfasst Elemente wie Ban-
ke, Abfallbehilter, Beleuchtung und Spielgerite,
die sowohl funktional als auch dsthetisch sind.
Wir untersuchen die Funktionalitat und Gestal-
tung von Stadtmobiliar und wie es zur Lebensqua-
litat beitragt sowie soziale Interaktionen fordert.
Die Teilnehmer*innen fithren eine zeichnerische
Recherche durch, um ein Vokabular der verschie-
denen Elemente zu entwickeln und diese mit ur-
banen Orten zu verbinden. Im Seminar erkunden
wir Stadtteile, analysieren bestehendes Mobiliar.
In taglichen Feedbackrunden tauschen wir Ge-
danken und Skizzen aus, um innovative Ansitze
zur Gestaltung urbaner Rdume zu férdern.”

Treffpunkt am 10.06.2025 09:00
Zeichensaal Gebédude 20.40 Raum 204
10.06.-13.06.2025 09:00-18:00
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Craig, Stephen

Okujeni, Ulrich

1710412
Seminarwoche: Architecture on Display

Was z&dhlt man in einem Archiv unter Architektur?
Die diesjahrige Seminarwoche wirft einen Blick
auf den grofen Nachlass an architektonischen
Kinderbiichern, die im saai aufbewahrt werden
und untersucht sie als physische Artefakte, als
Trager architektonischer Bedeutung und als
Ausstellungsstiicke. Die Studierenden erhalten
Einblicke in Archivierungs- und Konservierungs-
praktiken und erarbeiten eine Entwurfsskizze, bei
der eine Ausstellungsstrategie fiir Architekturbii-
cher entwickelt werden soll.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Seminarwoche findet an 4 Tagen, 10.-13.6.,
ganztiagig statt.
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Fankhanel, Teresa

1710455
Seminarwoche: Kommunikation konkret:
Berlin

Architektur und Stadt entstehen durch Kommu-
nikation und Konflikt. Nirgendwo kann man das
besser sehen und erleben als in Berlin. Wir wer-
den in vier intensiven Tagen wichtige Orte ver-
gangener und gegenwértiger Architekturdebatten
aufsuchen, von den Internationalen Bauausstel-
lungen 1957 und 1984/87 tiber die Museumsinsel
und das Kulturforum bis zur Stadtmitte mit dem
Humboldtforum und der geplanten Bauakademie
sowie im Kontrast dazu ,alternative” Planungs-
standorte wie den Alten BlumengroBmarkt oder
das Spreefeld und den Holzmarkt. Dabei werden
wir uns Uberwiegend zu Ful} vorwéarts bewegen,
um die Auswirkungen von Planungsentschei-
dungen und Verhandlungsprozessen auf das
Erleben und Benutzen von Stadt konkret und am
eigenen Leib zu erfahren. An- und Abreise nach
Berlin mussen selbst organisiert werden. Fur die
Unterkunft werden wir Vorschlége machen. Die
Spaziergénge sollen fotografisch dokumentiert
werden. Hierfiir reicht eine gute Handykamera

Kosten (ohne An- und Abreise, incl. Hostel, Tickets,
U-/S-Bahn etc.): ca. 300 Euro
Blocktermin: Di 10.06.—Fr 13.06.2025,
jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr
1. Treffen: Di, 10.06.2025, 9:00 Uhr,
Ort wird tiber ILIAS bekanntgegeben
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Rambow, Riklef

1720509
Seminarwoche: Miinchen Reloaded

Nach fiinfzehn Jahren am KIT in Karlsruhe
rundet diese mehrtégige Exkursionnach Miinchen
und Umgebung eine enge Beziehung der Professur
mit beiden Stddten, ihren Menschen, ihren Tradi-
tionen und ihrem architektonischen Erbe und den
Qualitdten und Besonderheiten der Gegenwart
ab. Minchen Reloaded will sich mit der Erneue-
rung und der Transformation der Stadt ausein-
andersetzenund verschiedene Aspekte und Orte
Miinchens erkunden, die die aktuellen Debatten
der Architektur und Stadtplanung widerspiegeln
und somit Méglichkeiten anbietet, die dynamische
und zukunftsweisende Entwicklung der Stadt
hautnah zu erleben und zu genieBen. Diese detail-
lierte Betrachtung stadtrdumlicher Dimensionen
bis hin zum baulichen Detail, méchte verschiede-
ne Perspektiven auf die Herausforderungen und
Chancen einer fortwéhrenden urbanen Transfor-
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mation hautnah erlebbar machen und sich vor Ort
dariiber intensiv auszutauschen.

Vorabbesprechung mit Aufgabenverteilung
nach Absprache
11.06.2025 - 13.06.2025, Exkursion, ganztatig
Ort: Miinchen
Kosten: ca. 250 €
Teilnehmerzahl: 10 Pliatze Bachelor,
10 Platze Master
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Wappner, Ludwig
Kochhan, Simon
Sadi, Yussra

1720608
Seminarwoche: Kopenhagen - hyggelig
islauffahig

Wir reisen mit dem Zug nach Kopenhagen, um

am Beispiel der nordeuropiischen Metropole zu
erkunden, wie es Ddnemark geschafft hat, zum er-
folgreichsten Protagonisten nachhaltigen Bauens
in Europa zu werden. Wir wollen davon lernen.
Durch die Besichtigung innovativer Pionierprojek-
te - Lendager, EFFEKT, C.F. Moeller u.a. - werden
wir uns die Potenziale klimaresilienter Stadte,
Konzepte des zirkuldren Bauens und intelligente
Ansétze der CO2-Bilanzierung bewusst machen.
Durch akademische Gastvortrige erhalten wir
praxisnahe Einblicke am Puls der Zeit und
Exkursionen ins Hyggelige runden das Programm
unserer Bildungsreise ab.

Kostenrahmen: 500 — 750 Euro
Erstes Treffen: 15.05.2025, 14:00 Uhr,
Geb. 11.40 Raum 26
Exkursion: 09.06. — 14.06.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Hebel, Dirk

Yi, Han Jun

Boerman, Elena

1720610
Seminarwoche: re:making architecture -
look back and move forwards

In einem kleinen Dorf aus acht verlassenen und
teilweise zerfallenen Steinhédusern in den Wal-
dern des Piemont, Norditalien beteiligen wir uns
an deren Wiederaufbau und machen uns dadurch
mit der traditionellen Steinarchitektur vertraut.
Wir arbeiten Hands-on mit den vor Ort verfiigha-
ren Materialien und alten Bautechniken mittels
Steinmetzarbeiten und der Anwendung von
Thermoputzen aus Kalk und Hanf. Theoretisches
Wissen zu lokaler Architekturgeschichte und
Baukultur erlangen wir unter anderem tber den

Besuch einer lokalen Restaurierungsstatte.

1. Treffen: Di, 6.5.25, 15:30h
Exkursion: Di, 10.6. - Fr, 13.6.25
Kosten: ca. 350€ inkl. Mahlzeiten
Anreise: Selbstorganisation
Unterkunft: Zeltpldtze vor Ort vorhanden.
Selbstbuchung bei anderweitiger Unterkunft.
Veranstaltungsform: Hands-on Workshop
Schutzausristung: obligatorisch&selbstorganisiert
(Sicherheitsschuhe, Handschuhe, Schutzbrille)
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Miller, Kerstin

Busse, Anette

Gerteiser, Annette Rosina

Boerman, Elena

1720651
Seminarwoche: Bauen mit Stroh -
Praxislabor

In diesem Praxislabor haben Sie die Gelegen-
heit, das Bauen mit Stroh hautnah zu erleben.
Wihrend der 4-tégigen Exkursion mit Ubernach-
tung u.a. am Bodensee besuchen wir ausgewéhlte
zeitgenossische, siddeutsche und schweizerische
Stroh-Bauprojekte. Lokale Architekt:innen fiihren
Sie mit praxisnahen Einblicken zur Material-
verwendung durch realisierte Bauwerke und
laufende Baustellen. In der Zimmerei Griinspecht
(Freiburg) setzen Sie Thr neu-erworbenes Wissen
in die Praxis um. Innerhalb des Workshops erler-
nen Sie unter Anleitung von Lehmbauer:innen
und Zimmermeister:innen das fachgerechte Bau-
en einer Strohwand, Verarbeitung von Lehmputz
und Schneiden der Strohballen.

Kosten pro Studierende:r ca. 350 — 400€ (inkl.
Fahrt, Ubernachtung und Materialkosten)
Kooperationspartner:innen: Zimmerei Griinspecht
1. Treffen: Mi. 23.04.2025, 13:00 - 14:00Uhr
Teilnehmerzahl: 25
Studienschwerpunkt: (Bautechnologie)
Veranstaltungsform: Exkursion, Workshop
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Kaiser, Florian

Blichle, Jule Mareike

1720556
Seminarwoche: Ultra zirkular (Klinge)

Wéihrend des viertagigen Workshops an der
Fakultét dreht sich alles um das nachhaltige
Arbeiten mit Altholz und Lehmbautechniken. Die
Teilnehmenden lernen reversible Holzverbindun-
gen aus Altholz zu entwerfen und herzustellen,
wobei das Material vorher aufgearbeitet und

von Schadstoffen befreit wird. Ergénzt wird dies
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durch einen intensiven Stampflehm-Workshop.
Die praktische Umsetzung und das Arbeiten
in der Holzwerkstatt stehen im Vordergrund,
erganzt durch theoretische Einfiihrungen und
Sicherheitsunterweisungen.

Zeitraum: 10.06.2025 — 13.06.2025 ganztagig
Ort: Karlsruhe
Teilnehmerzahl: 20 Plédtze Bachelor / Master
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Klinge, Andrea

Michalski, Manuel Amadeus

Weber, Janosch

1720706
Seminarwoche: BIM und
Mengenermittiung

Die korrekte Ermittlung von Mengen spielt eine
zentrale Rolle in Bauprojekten, da sie die Grund-
lage fiir Kostenschitzungen, Materialbeschaffung
und Zeitplanung bildet. Traditionell ist dieser
Prozess zeit- und arbeitsintensiv, da er manuelle
Messungen und Berechnungen erforderte, die
anfillig fiir Fehler sind. Building Information
Modeling (BIM) erleichtert diese Praxis, indem es
einen digitalen, integrierten Ansatz zur Planung,
Konstruktion und Verwaltung von Bauprojekten
bietet. Durch die Verwendung von BIM kénnen
Mengen automatisch und prizise aus den digi-
talen Modellen abgeleitet und auch bei Grund-
rissdnderungen immer auf dem neuesten Stand
gehalten werden. Lerne Listen fiir die Mengener-
mittlung in ArchiCAD anzulegen. Vorkenntnisse
in ArchiCAD sind nicht notwendig. Voraussetzung
zur Teilnahme: Die Teilnehmerbesitzt ein Laptop
mit einer ARCHICAD Studentenversion. Das
Seminar besteht aus Vorlesung und Ubungen.

Termin: 10.-13.06.2025 ab 09:00 Uhr,
Ganztatig, Griine Grotte
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

von Both, Petra

Sartorius, Marie

Schoéner, Katharina

1720761
Seminarwoche: Digital Skins

Digital Skins bietet eine eingehende Erkundung
digitaler Werkzeuge und computerbasierten
Strategien fur die geometrische Bearbeitung

und Musterung von Flachen. Das Seminar, eine
gemeinsame Zusammenarbeit zwischen Design of
Structures (dos) und Digital Design and Fabrica-
tion (DDF), wird sich mit dem Einsatz von digita-
len Tools durch Skripte und Definitionen befassen,

die im Laufe des Kurses entwickelt werden, um
Netz- und NURBS-Objekte zu manipulieren und
malgeschneiderte strukturelle und ornamentale
Muster zu erstellen. Die Ergebnisse der Unter-
suchungen werden in hochwertige Animationen
sowie 3D-gedruckte Testobjekte umgesetzt.
Kenntnisse in Rhino und Grasshopper sind will-
kommen, aber nicht zwingend erforderlich.

1. Treffen: TBA
Gbd. 20.40, R tha
Abgabe/Prifung: Fr. 13.06.2025
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
La Magna, Riccardo
Dorstelmann, Moritz
Fuentes Quijano,
Francisco Javier
Andersson Largueche, David

1720810
Seminarwoche: RoboticWoodConstruction

In Zusammenarbeit mit DasFest2025 entsteht
ein groBformatiger Besucherpavillion im MaBstab
1:1, der digitales kreislaufgerechtes Bauen
demonstriert und Ort fiir Diskussion rund um das
Thema Klima sein wird. RoboticWoodConstruc-
tion ermoglicht Einblicke in digitale Gestaltung
und automatisierte robotische Fertigungsprozesse
mit Rest- und Abfallholz. Mithilfe computerge-
sttzter Modelle und der Anwendung moderner
Technologie wird Restholz (weiter)verwendet, um
eine kreislauffihige und ressourcenschonende
Architektur zu erméglichen. Wahrend dieser
Bauwoche arbeiten Studierende handwerklich mit
manuellen Werkzeugen mit dem Material Holz
und konnen gleichzeitig Einblicke in automati-
sierte robotische Fertigung erlangen.

10.06. - 13.06.2025
Teilnehmerzahl: 20
Ort: DDF_Lab, HardeckstraBe 2a
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Dorstelmann, Moritz

La Magna, Riccardo

Fischer, Daniel

Zanetti, Erik

Witt, Vincent Johannes

HauBer, Tamara

1720983

Seminarwoche: Nutze deine Sinne -
Subjektive und objektive Bewertung von
Raumen

Wie nehmen wir Rdume wahr und wie kénnen
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wir komfortable Riume entwerfen? Im Seminar
werden zunédchst wichtige Einflussgrofen des
Raumklimas — thermisch, olfaktorisch, visuell,
auditiv - auf den Komfort betrachtet. Zusitzlich
werden Fragen der Wahrnehmung, der Beurtei-
lung und der zugehorigen Bewertungskriterien
besprochen. Mithilfe von Messgeriaten und einem
Fragebogen werden dann eigene Untersuchungen
von Rdumen in Karlsruhe durchgefiihrt. Anhand
der ausgewerteten Daten werden die Ergebnisse
diskutiert — insbesondere auch ob und wie die
Raume Bediirfnisse und Erwartungen von Nut-
zern hinsichtlich des Komforts erfillen. Ziel ist es,
daraus Erkenntnisse fir das Entwerfen komfor-
tabler Rdume zu gewinnen.

Teilnehmerzahl 16, Kosten pro Person ca. 200 €.
Seminarwoche: 10.06.2025 bis 13.06.2025 R.240
1. Termin: 10.06.2025, 10:00 Uhr
Priifung: 13.06.2025
Platze: 9 Bachelor, 7 Master
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Mann, Petra

1731094
Seminarwoche: Sonne x Denkmalschutz

Wie viel Solar vertragt die Altstadt, ohne dass

der Denkmalschutz Schnappatmung bekommt?

In unserer Seminarwoche in Landsberg am Lech
nehmen wir den Spagat zwischen Energiewende
und Asthetik unter die Lupe. Mit Exkursionen vor
Ort, digitalen Zwillingen und echten Expertiinnen
wenden wir ein praxiserprobtes Ablaufschema an,
um smarte Solarlésungen fiir historische Dacher
zu finden. Ziel ist eine Stadt, die Sonne tankt,
ohne ihr Gesicht zu verlieren. Gemeinsam mit
dem Stadtplanungsamt Landsberg am Lech und
dem Bayerischen Landesamt fiir Denkmalpflege.
Wir erproben, modellieren, fotografieren, diskutie-
ren, besichtigen.

Seminarwoche: 10.-13.06.2025
1.Treffen: 10.06.2025, vor Ort in Landsberg
Exkursion: 10.-12.06.2025 nach Landsberg am Lech
Priifungsleistung: Dokumentation
Kosten: Keine (Kosten fiir Fahrt und Ubernach-
tung nach / in Landsberg werden iibernommen),
Anreise mit Bahn, vor Ort mit Kleinbussen
Teilnehmer: 20
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Neppl, Markus

Zeile, Peter

1731199
Seminarwoche: Das essbare Unsichtbar
(Engel)

Was bedeutet es, in einer essbaren Stadt zu
leben? Wie konnen wir verborgene Plitze sichtbar
machen? Diese beiden Fragen wollen wir in dieser
Seminarwoche vertieft untersuchen. In Zusam-
menarbeit mit Junge Architektur Karlsruhe und
Urbane Gérten werden wir Gestaltungskonzepte
fir ausgewihlte Rdume in Karlsruhe, die sich oft
unserer Aufmerksamkeit und physischen Priasenz
entziehen, entwickeln. Diese verborgenen Raume
werden analysiert und dann in Experimentierfel-
der der ,Essbare Stadt” umgewandelt. Ziel ist es,
die Aufmerksamkeit auf einige der weniger auffil-
ligen Bereiche von Karlsruhe zu lenken und mit
den Bewohnern in einen Dialog tiber ihre Zukunft
zu treten. Die Ergebnisse werden im Rahmen des
Festivals Architektur Zeit 2026 umgesetzt.

Blocktermin: Di 10.- Fr 13.06.2025, 11.40, R013)
1. Treffen: Di 10.06.2025, 09:30 Uhr, 11.40 R013
Abgabe/Priifung: Fr 13.06.2025
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Engel, Barbara

Lev, Moran

Staab, Nora

1731219
Seminarwoche: Die Garten von Suzhou

Die Inspiration fiir die Girten von Suzhou reicht
weit Uber die Stadtgrenzen hinaus und findet
ihren Ursprung in der imposanten Landschaft

des Huangshan-Gebirges. Die charakteristischen
Felsformationen, die von Nebelschwaden durchzo-
genen Hohenziige und die jahrhundertealten Kie-
fern von Huangshan wurden tiber Generationen
hinweg in chinesischen Kunstwerken, Kalligrafien
und literarischen Schriften verewigt. Diese beein-
druckenden Naturbilder dienten Gartenmeistern
maBgebliche Referenz und priagten die Konzeption
ihrer kinstlich geschaffenen Landschaften. Die
Géarten von Suzhou, von denen einige bereits seit
tber 1100 Jahren existieren, zdhlen zu den dltes-
ten noch erhaltenen Beispielen der traditionellen
chinesischen Gartenkunst. Sie sind bedeuten-

de Zeugnisse einer Kultur, die sich durch eine
tiefgehende philosophische Verbindung zwischen
Mensch und Natur auszeichnet. Thre Entwurf-
sprinzipien beruhen auf der Balance zwischen
Natur und Artefakt — eine Synthese aus Urwuchs
und Abstraktion, die essenziell fiir das chinesische
Versténdnis von Asthetik und Harmonie ist. Im
Rahmen der Seminarreise nach Suzhou, China,
erfolgt eine Anndherung an die Gartenkultur

uber ihre landschaftlichen archetypischen Ideale.
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Dabei besuchen wir die dltesten, noch erhaltenen
Géarten der Welt, um deren kulturelle, ideelle und
philosophische Bedeutung vor Ort zu erschlieB3en.

Blocktermin: 07.06.2025 - 15.06.2025
Treffen: 04.2025, 12:00 Uhr, China
Kosten: 1.150,00
Teilnehmerzahl: 14 Bachelor, 6 Master
Veranstaltungsform: Présenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Schifferli, Maurus
Romero Carnicero, Arturo
Mihlbauer, Alexander Constantin
Zuber, Raphael

1731299
Seminarwoche: Islas Baleares

In der Seminarwoche segeln wir auf dem Meer um
die Balearischen Inseln mit Mallorca, Menorca
und Ibiza. Wahrend den Fahrten bereiten wir uns
auf die Besichtigungen an Land vor. Dabei wollen
wir unsere Aufmerksamkeit auf die Beziehung
von Architektur und Territorium richten. Sie wird
bestimmt von der Schénheit der Topografie, dem
Meer und einer mediterranen Vegetation, welche
gleichermalen die Architektur und Mentalitat
dieses Kulturraums pragen. Abseits des Touris-
mus finden wir auergewohnliche historische wie
zeitgenossische Bauten. Abends werden wir in
Héfen anlegen oder vor Anker liegen und auf dem
Schiff zusammen kochen, essen und schlafen.

Reisedaten: 7.6.25-14.06.25
Einfihrungstreffen: wird bekannt gegeben
Kosten: zirka 600 Euro (exkl. individueller Anreise)
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Inderbitzin, Christian
Schork, Anna Karin
von Zepelin, Maximilian

1800025
Seminarwoche: Graffiti in Karlsruhe

In dieser Veranstaltung, die im Rahmen der Semi-
narwoche stattfindet, geht es um die Dokumentati-
on von Graffiti in Karlsruhe. Die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sollen Graffitis im Karlsruher
Stadtraum fotografieren, iiber eine App (Lingscape)
hochladen und in einer Datenbank (INGRID) struk-
turiert erfassen und analysieren. Voraussetzung fiir
die Teilnahme ist der Besitz eines Smartphones.

Seminarwoche: 10.6. bis 13.6.2025
Priifung: 13.6.2025
Platze: 20
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Papenbrock, Martin

1800028
Seminarwoche: Naturkundschaften

Das Seminar wihrend der Projektwoche ,Na-
turkundschaften” thematisiert die Wahrneh-
mung und kiinstlerische Reflexion von Natur im
urbanen Raum. Pflanzen dienen als Indikatoren
fir lokale und klimatische Veranderungen und
erzidhlen ,griine Narrative®. Diese bilden die
Grundlage fir kunstgeschichtliche und kiinstle-
rische Recherchen. Dabei werden Unterschiede
zwischen wissenschaftlichem und kiinstlerischem
Arbeiten beleuchtet: Wahrend Wissenschaft ana-
lytisch und datenbasiert vorgeht, ist die ktinst-
lerische Recherche subjektiv und experimentell.
Das Seminar verbindet Theorie und Praxis des
Kunstschaffens — vom Erkunden des Themas tiber
die Entwicklung eines eigenen Zugangs bis zur
visuellen Umsetzung (z. B. Fotografie, Zeichnung,
Installation, Text). Es untersucht auch, wie die
Wahrnehmung und Vermittlung von Kunstwerken
beeinflusst wird, wenn man selbst Teil des Ent-
stehungsprozesses ist. Ziel ist es, die Verbindung
von Natur, Kunst und urbanem Raum kreativ und
reflektierend zu gestalten.

Seminarwoche: 10.6. bis 13.6.2025
Priifung: 13.6.2025
Plitze: 20
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Lopez, Eva

1800033
Exkursion: Kassel - Von der Stadt der
Aufkliarung zur Stadt der documenta

Die fiinftdgige Exkursion konzentriert sich auf die
Geschichte(n) der Stadt Kassel, ihre architekto-
nische und historische Vielfalt und ihre kunsthis-
torische Bedeutung. Anhand von Fallbeispielen —
wie dem Museum Fridericianum als Museum der
Aufklarung und spater Museum der 100 Tage,
der Wohnbausiedlung documenta urbana oder
dem Beuys-Projekt 7000 Eichen — spannen wir ei-
nen grofen Bogen: von der ehemaligen Residenz-
stadt, ihrer komplexen Landschaftsarchitektur,
uber die Industrialisierung, Zerstérung bis zum
Wiederaufbau. Begleitet von Referaten erschielen
wir vor Ort Entwicklungsprozesse und historische
Kontexte. Das Wirken prigender Architekt*innen,
wie Simon Louis du Ry, Inken und Hinrich Baller,
Hillmer und Sattler, stellen wir in Dialog mit
Kinstler*innen, wie Diirer, Rembrandt, Gerhard
Richter, Marina Abramovié, Rebecca Horn oder
Maria Lassnig.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Gellautz, Erec
Scheurmann, Konrad
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1741389
Exkursion: Seminarwoche: Naturstein

Im Siiddeutschen Raum ist Naturstein seit
Jahrhunderten ein beliebtes Baumaterial. Bereits
die Romer verarbeiteten den Rohstoff in groflen
Mengen. Auch heute werden die Qualitdten von
Naturstein in der Architektur geschitzt. Das Ma-
terial ist robust, wiederverwendbar und weist eine
gute CO,"Bilanz auf. Die Vielfalt der natiirlichen
Farben und moglichen Oberflichenbearbeitungen
erlaubt spannende gestalterische Moglichkeiten.
Die Veranstaltung gibt einen Uberblick von der
Antike tiber das Mittelalter bis zur Gegenwart
zum Thema Natursteinabbau und Verwendung.
Wir wandern zu romischen, mittelalterlichen

und in Betrieb befindlichen Steinbriichen. Zudem
werden Bauten aus der Antike, Mittelalter und
Gegenwart besichtigt.

1. Treffen: Di10.06.2025, 9:00 Uhr, Parkplatz
hinter der Architekturfakultit, Englerstralie 7
Teilnehmerzahl: 4 Bachelor, 4 Master (Begrenzte
Mitfahrpléatze, es ist moglich die Fahrt zu den
Exkursionsorten selbst zu organisieren).
Kosten: max. 60 Euro pro Person (chne Verpflegung)
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, unempfindli-
che Kleidung, Kondition
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Brehm, Anne-Christine

1741386
Architekturgeschichte: Seminarwoche:
Frauen im Bauwesen

Das Seminar ,Frauen im Bauwesen® widmet sich
Architektinnen, Bauingenieurinnen, Stadtplane-
rinnen und Designerinnen, die in der Forschung
bislang zu wenig Aufmerksamkeit erfahren
haben. In der Projektwoche werden wir uns inten-
siv mit den Biografien und Werken von Frauen
aus unterschiedlichen Bereichen des Bauwesens
vom ausgehenden 19. bis in das 21. Jahrhun-
derts befassen und unter Beriicksichtigung des
historischen Kontexts deren Wirken analysieren.
Geplant ist in dieser Woche auflerdem ein Besuch
des saai, um mit Originalquellen arbeiten zu
konnen. Erwartet wird neben einer regelméifigen
Teilnahme und Mitarbeit, die Ubernahme eines
Referates und das Anfertigen eines Protokolls.

1.Treffen: Di 10.06.2025, 09:30 Uhr,

Geb. 20.40 Seminarraum Bau- und
Architekturgeschichte, Raum 015
Teilnehmerzahl: 20

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Stolz, Katharina

1741383

Exkursion: Seminarwoche: Granada. Eine
digitale Ubersicht iiber die Meisterwerke
des Barock

Die Geometrie des von Francisco Hurtado Izquier-
do entworfenen Sagrario der Cartuja de Granada
zeigt eine meisterhafte Manipulation des Raums
durch ein sorgfiltig orchestriertes Zusammenspiel
von Fldchen und Volumen. Dieses Meisterwerk
des spanischen Barocks verbindet eine komplizier-
te geometrische Komplexitdt mit einer ausdrucks-
starken Materialverwendung. Die Exkursion zielt
darauf ab, einige von Hurtado Izquierdos Werken
in Granada zu erforschen und die innovative
geometrische Raffinesse seiner bahnbrechenden
Entwiirfe mit Hilfe der 3D-Scantechnologie zu
dokumentieren und zu vertiefen. Auch andere
Werke aus der Barockzeit werden besichtigt.

Anfahrt und Unterkunft muss selbst organisiert
werden. Kosten ca. 800 €
Termin: Vorbesprechung Di 22.04.2025
17:30-18:30 Uhr, Bibliothek
Bau- und Architekturgeschichte,Geb. 20.40, R 015
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Garrido, Federico Andres

1700033
Seminarwoche: Small Scale Models -
Studienwerkstatt Digital

Small Scale Models vermittelt grundlegende Tech-
niken des Modellbaus und férdert den kreativen
Umgang mit Materialien. Ziel ist es, detailrei-
che Modelle in einer maximalen GréBe von 150
X 150 x 150 mm zu erstellen, wobei mindestens
drei verschiedene Materialien kombiniert
werden. Die Teilnehmenden optimieren ihre
Arbeitsprozesse, lernen den Detailgrad besser
einzuschéitzen und entwickeln Schneide-Dateien
fiir prézise Ergebnisse. Zudem wird ermutigt,
mehr Farbe in die Gestaltung einzubringen.
Durch praktische Ubungen und den Austausch
im Seminar werden effektive Strategien fir den
Modellbau erarbeitet.

Termin: 10.-13.06.2025
1.Treffen: 10.06.2025 10:00 Uhr
Kosten: -

Teilnehmerzahl: 8
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Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Jager, Philipp

1700034
Seminarwoche: analog und schwarz/weil -
Studienwerkstatt Fotografie

Nach einer kurzen Einfithrung in die Bedingun-
gen und Zusammenhénge der Fotografie sowie

die Handhabung der Kameras werden wir uns auf
Motivsuche begeben und anschlieBend die Filme
typengerecht in unseren Labor entwickeln. Zum
Abschluss erstellen wir mit den Vergrésserungs-
gerdten S/W Fotoabziige.

Termin: 10.-13.06.2024
1.Treffen: 10.06.2024, 10:00 Uhr,
Geb. 20.40, R-102 Studienwerkstatt Fotografie
Kosten: 15,00 Euro
Teilnehmerzahl: 6
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Seeland, Bernd
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Master Architektur
Exemplarischer Studienplan - SPO 2021

1. Sem i 2. Sem i 3. Sem i 4. Sem
Entwurf Hochbau i Entwurf Stadtebau i Entwurf i Masterarbeit
Entwurf Hochbau ¢ Entwurf Stadtebau ¢ Entwurf Hoch- oder i 30LP

12LP i12Lp i Stadtebau H

HRPYIS

Entwurfsvertiefung Entwurfsvertiefung Entwurfsvertiefung
2LP i 2LP i 2LP

Tragwerksplanung Vorlesungsreihen** Modul aus dem Fach

und Konstruktion DaLp . Spezialisierung*
4LP : f4Lp
Modul aus dem i Modul aus dem i Uberfachliche

Bereich Entwerfen, Bereich Stadt- und Qualifikationen*
Geschichte, Kunst : Landschaftsplanung* : Schliisselqualifikatkonen
und Theorie* 4LP { 4LP P 4LP

Modul aus dem Fach : Modul aus dem Fach : Seminanwoche

Spezialisierung* | Speziealisierung* 2P
4Lp falp :

: : Forschungsfelder
et ieeeeiie e e e e e e eeeee..oa. . FOPSChungsseminar / Freie
Stegreife ! Modul aus dem Fach @ Studienarbeit4 LP
4LP : Spezialisierung® : Doktorandenkolloquium

4LP Vorbereitung Masterarbeit

: : 2LP
30LP 30LP 30LP 30 LP

*  Wahlmoglichkeit aus verschiedenen Modulen mit unterschiedlichen Titeln
** Thematische Vorlesungsreihen zu den Studienschwerpunkten
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Stundenplan
Master (SoSe 2025)

| Montag | Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08:00 Lehrveranstaltungen : Lehrveranstaltungen i Lehrveranstaltungen : Hochbau- i Lehrveranstaltungen :
»Spezialisierung® ¢ der Facher : der Facher und Stadtebau- i ,Spezialisierung” H
,Bautechnik“ und ,Gebdudeplanung® Entwiirfe :
: ,Stadt- und Land- : und ,Geschichte,
schaftsplanung® Kunst und Theorie*

Lehrveranstaltungen : Lehrveranstaltungen : Lehrveranstaltungen i Lehrveranstaltungen :
»Spezialisierung® i der Facher i der Fécher i Spezialisierung® i
i ,Gebdudeplanung® | ,Gebiudeplanung® i

und ,,Geschichte, und ,,Geschichte,
i Kunst und Theorie® : Kunst und Theorie*

Lehrveranstaltungen : Lehrveranstaltungen : Tragwerksplanung ¢ Lehrveranstaltungen
»Spezialisierung® i der Ficher i und Konstruktion i, Spezialisierung® :
i ,Bautechnik* und  } LaMagna g

: ,Stadt- und Land-

: i Hs9
: schaftsplanung H

Lehrveranstaltungen : Lehrveranstaltungen Hochbau- i Lehrveranstaltungen
»Spezialisierung® i ,Spezialisierung* und Stadtebau- : ,Spezialisierung”
H H Entwiirfe 1

15:45 Lehrveranstaltungen : Vorlesungsreihe Lehrveranstaltungen
»Spezialisierung® i Architekturtheorie  : : ,Spezialisierung” :

i EE

17:30 19:00-21:00
Karlsruher
Architekturvortrige

HS EE Egon-Eiermann-Hérsaal (1. OG)
HS FH Fritz-Haller-Horsaal (EG)

NH Neuer Horsaal (EG)

HS9 Horsaal 9 (1. 0G)
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Integrale Planung

anderer Art

Fachbezeichnung
LP ! i LP Teil-|
Bedingungen/Vorausetzungen Fach Modulkennung |yt | Modul kennung (Teilleistung) e/ Prifung |leistung
Modulbezeichnung
Entwerfen (46 LP)
Alle Module sind Pficht. Aulter "Stegreife” nur ein Modul pro Semester.
T-ARCH-107445 |Entwurf Hochbau 1 Pt | 12
Entwurf Hochbau M-ARCH-105670 14 - Pril ”
T-ARCH-112101 |Entwurfsvertiefung rifungsleistung 2
anderor Art
T-ARCH-107343 |Entwurf Stadtebau 1 Pt | 12
Entwurf Stadtebau M-ARCH-105671 14 - Pril ”
T-ARCH-111328 |Stadtebauliche Entwurfsvertiefung | rorungsleistung 2
andorer Art
T-ARCH-107344 |Entwurf 2 Profngsestng |1
Entwurf M-ARCH-105672 14 - Pro ?
T-ARCH-111329 |Freie Entwurfsvertiefung rifungsleistung 2
andorer Art
- Prafungsleistung
Stegreife M-ARCH-103612| 4 - T-ARCH-107346 |Stegreife Pritungse: 4
i i (16 LP)
ist Picht. Je muss ein Modul gewahit werden
T-ARCH-111335 |Vorlesung 1 Studienleistung 2
Vorlesungsreihen M-ARCH-105676 4 -
T-ARCH-111336 |Vorlesung 2 Studienleistung 2
Tragwerksplanung und Konstruktion M-ARCH-105956 | 4 - T-ARCH-112099 | Tragwerksplanung und Konstruktion| "0n95.05tn9 | 4
i "Entwerfen, i Kunst und Theorie" (4 LP)
Prifungsleistung
Raumlehre M-ARCH-103629 | 4 - T-ARCH-107371 |Raumlehre Pronungse: 4
N . Prifungsleistung
Gebiudelehre M-ARCH-103630| 4 - T-ARCH-107372 |Gebéudelehre et 4
Prifungsleistung
Entwurfslehre M-ARCH-103631| 4 - T-ARCH-107373 |Entwurfslehre et 4
Bildende Kunst M-ARCH-103624 | 4 - T-ARCH-107366 |Bildende Kunst Prifungsieistung |
anderer Art
Architekturtheorie M-ARCH-103625 4 - T-ARCH-107367 |Architekturtheorie Prongsestng |4
Architekturkommunikation M-ARCH-103626 | 4 - T-ARCH-107368 |Architekturkommunikation Prongsestng | g
Kunstgeschichte M-ARCH-103627 | 4 - T-ARCH-107369 |Kunstgeschichte Prongsestng |4
Architekturgeschichte M-ARCH-105862| 4 - T-ARCH-111795 |Architekturgeschichte ::lgylfslelsluﬂﬁ .
. Prifungsieistng
Stadtbaugeschichte M-ARCH-105860 4 - T-ARCH-111793 |Stadtbaugeschichte anderer Art 4
i "Stadt- und L (4LP)
Stédtebauliche Typologien M-ARCH-103632| 4 - T.ARCH-107374 |Stadtebauliche Typologien :ﬂ";f:':?ﬂf"s‘“”g 4
Prifungsleistung
Quartiersanalysen M-ARCH-103633 4 - T-ARCH-107375 |Quartiersanalysen anderer Art 4
Internationaler Stédtebau M-ARCH-103634| 4 - T-ARCH-107376 |Intemationaler Stadtebau P | s
i M-ARCH-103635| 4 - T-ARCH-107377 [Stadttheorie P | 4
[Methoden, Strategien und Instrumente der ARCH-103670| 4 R ARCH-107411 |Vethoden, Strategien und Prifungsleistung |
der anderer Art
N Prifungsleistung
Landschaftstypologien M-ARCH-103637 | 4 - T-ARCH-107379 |Landschaftstypologien iy 4
Geschichte der Landschaftsarchitektur M-ARCH-103638| 4 - T-ARCH-107380 | der Prongsestng | g
Stadt und Wohnen M-ARCH-105563 | 4 - T-ARCH-111167 |Stadt und Wohen Priffungsleistung |
anderer Art
Das Modul "Forschungsfelder" ist Pflicht, aus den iibrigen Modulen kénnen vier gewahit werden. Diese kénnen auch aus den des Fachs
stammen.
T.ARCH-107381 |Forschungsseminar :"";'::;’if"s'“"g 4
“Teiinahme Prifungslerstun
und "Vorbersitung Masterarbeit” sind | T-ARCH-107382 |Freie Studienarbeit ndoreint |4
Forschungsfelder M-ARCH-103639 6 Pflicht, zwischen den
“Forschungsseminar” oder "Freie T-ARCH-112875 |Teilnahme Doctorandenkolloquium |Studienleistung 0
Studienarbeit” kann gewhit werden.
T-ARCH-107383 2
Entwurfsworkshop M-ARCH-104079 | 4 - T-ARCH-108459 |Entwurfsworkshop Profngsestng |4
. Prifungsleistung
Design to Built M-ARCH-104514 4 - T-ARCH-109244 |Design to Built anderer Art 4
Sondergebiete der Raumlehre M-ARCH-104074| 4 - T-ARCH-108453 |Sondergebiete der Raumlehre Prifungeeng |4
Sondergebiete der Gebaudelehre M-ARCH-104075| 4 - T-ARCH-108455 |Sondergebiete der Gebéudelehre |~ n95851M | 4
Sondergebiete der Entwurfslehre M-ARCH-103640| 4 - T-ARCH-107384 [Sondergebete der Entwurtslehre (P95 sund |y
Sondergebiete der Bildenden Kunst 1 M-ARCH-103647 | 4 - T-ARCH-107390 f‘”‘“e’gs"‘s‘e der Bildenden Kunst :me“r’gii's‘“"g 4
N N N N Erflgr. Abschiuss Modul "Sondergeb. |- N Sondergebiete der Bildenden Kunst|Prifungsleistung
Sondergebiete der Bildenden Kunst 2 MARCH-103648| 4 | Blionden Kunst 1 T-ARCH-107391 |7 anderer At 4
Sondergebiete der Architekturtheorie 1 M-ARCH-103649 | 4 - T-ARCH-107392 | SOndergebiete “9; :m:r’;fif"s‘“"g 4
Sondergebiete der Architekturtheorie 2 M-ARCH-103650 | 4 |cM9 Abschluss Modul "Sondergeb. | \pey 107393 [SOndergebiete der Priifungsleistung |
der 1 2 anderer Art
lote der Archi . ARCH-103651| 4 _ T ARCH-107304 |SOndergebiete der Prifungsleistung 4
anderer Art
Planen und Konstruieren M-ARCH-104076| 4 - T-ARCH-108456 |Planen und Konstruieren :"“;':r’;?if"s‘“”ﬁ 4
Sondergebiete des Planens und Konstruierens M-ARCH-103653| 4 - T-ARCH-107396 |SOndergebiete des Planens und Prifungsiestng | 4
N Prifungsleistung
Nachhaltiges Bauen M-ARCH-104078 4 - T-ARCH-108458 |Nachhaltiges Bauen anderer Art 4
des
Sondergebiete des Nachhaltigen Bauens M-ARCH-103687 | 4 - T-ARCH-107435 |5 | o anderer Art 4
M-ARCH-103617 | 4 - T-ARCH-107359 |Integrale Planung Prifungsleistung 4
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Fachbezeichnung
LP ! illeis i
Bedingungen/Vorausetzungen Fach Modulkennung | yio) | Modul kennung (Teilleistung) e/ Priffung |leistung
Modulbezeichnung
Spezialisierung (22 LP)
Virtual Engineering M-ARCH-103618| 4 - T-ARCH-107360 |Vittual Engineering :r"z;“r’;ﬁff“‘"g 4
Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 1|M-ARCH-103654 | 4 - T-ARCH-107397 f;e”c"y"'c;ze"‘e‘e dos Butding Prifungeesg | 4
) " - ) 3 erflgr. Abschluss Modul "Sondergeb. | » Sondergebiete des Building Prifungsleistung
Sondergebiete des Building Lifecycle Managements 2|V-ARCH-103655| 4 [ ecties T [TARCH-107308 | FCeS , Prifungs 4
Vertiefende Themen des Building Lifecycle VARGH103656] @ i ARCHA07399 \L/:;c\jr;:de Tnemen des Buidng [Prdfungslstng |
der Tl M-ARCH-103658 4 - T-ARCH-107401 | SOndergebiete der Prifungsleistung |,
anderer Art
Bautechnologie M-ARCH-104077 | 4 - T-ARCH-108457 |Bautechnologie Prifungsleistung 4
anderer Art
Sondergebiete der Bautechnologie M-ARCH-103661| 4 - T-ARCH-107404 |Sondergebiste der Bautechnologie |19 | 4
Performance-Analyse fiir Gebiude M-ARCH-103620 4 - T-ARCH-107362 Iyse fur Gebaude  [Prifunose: 4
Planen und Bauen mit Licht M-ARCH-103621| 4 - T-ARCH-107363 |Planen und Bauen mit Licht Prifungsestns |y
T-ARCH-111337 |Lichttechnik und -konzepte fir oo iche prifung| 2
Raume
et Gorvier desen | TARCH-111338 |Energie-und Raumkimakonzepte | Mindiche Prifung| 2
Sondergebiete der Bauphysik M-ARCH-105680 4
ihit rde
acuanll werden T-ARCH-111339 [Brandschutzin Planung und Mndiche Prifung| 2
T-ARCH-111340 |Schallschutz- und Raumakustk  |Mindiche Prifung| 2
| Design and Fabrication M-ARCH-105857 | 4 - T-ARCH-111790 |Digital Design and Fabrication :"\::";—:ii‘s'“"g 4
Sondergebiete von Digital Design and Fabrication ~ |M-ARCH-105858| 4 - T-ARCH-111791 | Sondergebiete von Digital Design [ Prifungsleistung |
and Fabrication anderer At
Sondergebiete der Bautechnik M-ARCH-103652| 4 . T-ARCH-107395 |Sondergebiete der Bautechnik P’“'“"gifl's'”"g 4
Fachgerechte Detailplanung M-ARCH-103659| 4 . T-ARCH-107402 |Fachgerechte Detailplanung scu"”'”‘““e 4
- M-ARCH- i o Prifungsieistung
Projektmanagement bl 4 T-ARCH-112102 |Projektmanagement Prifunge 4
Sondergebiete des Stidtebaus M-ARCH-103668| 4 - T-ARCH-107409 |Sondergebiete des Stadtebaus :;:‘L“r';ﬁi's‘“"g 4
Sondergebiete des Stidtebaus 2 M-ARCH-105859| 4 - T-ARCH-111792 [Sondergebiste des Stadtebaus2 | qens M0 | 4
" des Sta B
des - M-ARCH-103974( 4 E TARCH-108190 [FOHC0S Prifungs ! 4
Urban Energy M-ARCH-103669| 4 - T-ARCH-107410 |Urban Energy :;:'e“r’;ﬁi‘s“‘"g 4
des Archi VARGH103688] @ 7 ARGHA07436 |Sondergebiste des Prifungslestong |,
anderer Art
Offentliches Baurecht M-ARCH-103671| 4 - T-ARCH-107412 |Offentiiches Baurecht Prifungsestns |4
Sondergebiete der Kunstgeschichte 1 M-ARCH-103672| 4 - T-ARCH-107413 der a
1 anderer Art
) N M-ARCH- rflgr. Abschluss Modul “Sondergeb. ete der
Sondergebiete der Kunstgeschichte 2 Y3675, 4o o T-ARCH-107414 |3 Prifunge 4
der Archi i M-ARCH-105863| 4 - T-ARCH-1117g6 |Sondergebiete der Pringses9 |
dor - VARGH105561] @ - T ARGHA11794 |Sondergebiste der Prifungsleistong |,
anderer At
Historische Bauforschung M-ARCH-103676 | 4 - T-ARCH-107417 |Historische Bauforschung Prifungsiestung |y
Bauen im Bestand M-ARCH-105681| 4 - T-ARCH-111341 |Bauen im Bestand Prifungsleistung |,
anderer At
Photogrammetrie in der Architektur M-BGU-104001 | 4 - T-BGU-108204 |Photogrammetrie in der Architektur :"\:'e“r"e‘—:iism"g 4
Stukturanalyse M-ARCH-106128 | 4 - T-ARCH-112499 |Stukturanalyse :"‘::"efii‘s'”"g 4
T i im Holzbau [M-ARCH-106126| 4 E T-ARCH-1 12497 |Nterdisziplinare i Holzbau |menmeRtng | 4
T i im Stahlbau |M-ARCH-106915| 4 E T-ARCH-113852 [leiscPinan Dosign of Steel | Ptungsilsng |,
Baustoffe und materialgerechte Konstruktionen des |\~ o~ " T~ i T ARCH-113853 |Baustoffe und materiaigerechte |Prafungsleistung |
olzbaus des Holzbaus anderer At
Uberfachliche Qualifikationen (6 LP)
Seminarwoche ist Pflicht.
T-ARCH-111342 |Seminanwoche Studlenleistung 2
T-ARCH-111775 | Selbstverbuchung HOC-ZAKSPZ 1~ I e iistung 2
3 unbenotet
T-ARCH-111778 |Selbstverbuchung HOC-ZAKSPZ 4- |y ioricistung 2
6 benotet
Die Teilleistung "Seminarwoche” ist T-ARCH-107422 (Kurs Fotografie 4
Schliisselqualifikationen M-ARCH-105682| 6 |Pilicht, bei den brigen
ist eine Wahl méglich T-ARCH-107423 |Kurs Modellbau 2
T-ARCH-109969 |Amterhospitation Studenleistung 2
T-ARCH-109978 |Besuch Vortragsreihen Master  [Studienleistung 1
T-ARCH-107420 |Platzhalter Angebot KIT + HIG etc  [Studienleistung 4
Abschlussarbeit (30 LP)
Es miissen Modulpriifungen im Umfang von 86 LP abgelegt worden sein.
Modul Masterarbeit M-ARCH-103607| 30 |Mudu|Dmungen im Umfang von 86 LP [ T-ARCH-107261 |Masterentwurf rf:s‘:r'::';z"“ mit 12
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Entwerfen und

Entwurfsvertiefung

Entwurf Hochbau

1700051
Masterarbeit

Im Zentrum der Masterarbeit steht der architek-
tonische Entwurf, der durch eine wissenschaftli-
che Ausarbeitung ergidnzt wird. Der Entwurfsteil
muss mindestens die Halfte der Gesamtarbeit
ausmachen, kann aber in Absprache mit der/dem
Erstbetreuer/in auch einen héheren Anteil umfas-
sen. Arbeiten ohne architektonischen Entwurfsteil
sind nicht zuléssig. Als Erstbetreuer/innen der
Arbeit kommen daher ausschlieflich die Leiter/
innen der Entwurfsfachgebiete an der Fakultat
far Architektur in Frage. Die Anmeldung und
Bearbeitung erfolgt nach dem von der Fakultat
erstellten Zeitplan.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Dérstelmann, Moritz
Engel, Barbara
Frohn, Marc
Hartmann, Simon
Hebel, Dirk
Inderbitzin, Christian
Klinge, Andrea
Neppl, Markus

1700052
Freies Entwurfsthema

Ein freies Entwurfsthema kann an allen Ent-
wurfs-Professuren absolviert werden. Dazu sollte
die Aufgabenstellung eigenstédndig vorbereitet
werden. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt
zu dem/der entsprechenden Professor/in auf.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Dérstelmann, Moritz
Engel, Barbara
Frohn, Marc
Hartmann, Simon
Hebel, Dirk
Inderbitzin, Christian
Kaiser, Florian
Neppl, Markus

1710107
Bermuda Berlin (Frohn)

Die Vorstadt wurde als Traum geboren - eine
Utopie, die individuellen Raum, Komfort und ein
besseres Leben versprach. Als Riickzugsort aus
dem Chaos der Stadt bot sie das ideale Zuhause,
den perfekten Rasen und das Versprechen von
Gemeinschaft. Doch irgendwann konnte der hoff-
nungsvolle Traum seiner zweifelhaften Realitéat
nicht mehr entkommen. Zersiedelung ersetzte
das Land, die Flucht aus der Stadt verwandelte
sich in endloses Pendeln, und der Mangel an
gemeinsamen Raumen liel den sozialen Kern
verschwinden. Aufbauend auf der Arbeit des letz-
ten Semesters wird in diesem Studio die Vorstadt
neu iberdacht - diesmal nicht im MafBstab des
einzelnen Hauses und seines Gartens, sondern
als Ort fiir radikale infrastrukturelle Eingriffe.
Ausgehend von einer Reihe verschiedener urbaner
Lesarten werden wir die konventionelle Vorstadt-
planung in Frage stellen und neue rdumliche
Strategien fiir eine besser vernetzte, integrative
und widerstandsfihigere Vorstadt vorschlagen.
Unser Untersuchungsgebiet sind weiterhin die
Berliner Stadtteile Mahlsdorf, Kaulsdorf und
Biesdorf, die die grote Einfamilienhaussied-
lung Deutschlands bilden. Das Ziel des Studios
ist es, architektonische Eingriffe zu entwickeln,
die gemeinsame soziale Infrastrukturen neu
tberdenken und rdumliche sowie programmati-
sche Strategien erforschen, um die Vorstadt zu
transformieren.

1. Treffen: Don., 24.04.25, 14:00
Abgabe: Don., 07.08.25
Exkursion: Berlin
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
Wasel, David Jacob
Streicher, Benoit

1710103
Gebaudeplanerische Entwurfsvertiefung
(Frohn)

Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf GRID gewihlt
werden und ist fir diesen verpflichtend.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
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Gazzillo, Irene
Gernay, Pierre-Emmanuel
Mori, Masa

1710204

Borderline(s) Untersuchungen
#01 Wirtschaft und Uberschuss,
Leichtigkeit(Bru)

Mit leichtem Gepéck zu reisen bedeutet, mit dem
Notigsten zu reisen, sicher und diskret an einem
unbekannten Ort anzukommen und dann die
Augen offen zu halten, um das tégliche Leben
sorgfiltig an die neue Umgebung anzupassen.
Die Leichtbauweise ist von dieser Ethik des
Reisenden inspiriert. In diesem Sinne bauen wir
so wenig wie notig auf, landen sicher und diskret
an einem uns unbekannten Ort und halten dann
die Augen offen, um unser Projekt behutsam an
diese neue Umgebung anzupassen. Wir sind uns
bewusst, dass sich die Architektur ihrer Natur
nach nicht der Schwerkraft entzieht, aber es ist
moglich, die Bedeutung dieses Begriffs einzu-
schréanken. Wir sind nicht verpflichtet, unsere
Architektur ,streng” im feierlichen Sinne zu ge-
stalten. Im Gegenteil, sie muss sich mit wenigen
Spuren begniigen, die fest genug sind, um einen
Ort, einen Raum, eine Nutzung zu definieren,
und gleichzeitig so viele freie Aneignungen und
mogliche Transformationen wie méglich zulassen.
Leichtigkeit ist kein Ideal, sondern eher eine
Form der erreichbaren Hoflichkeit. Es bedeutet,
das Material unter wirtschaftlichen Gesichts-
punkten zu betrachten und so seine Effizienz zu
wiirdigen. Es ist eine direkte und pragmatische
Herangehensweise an die Umsetzung, ohne
Schnorkel und in der vollen Ausdruckskraft der
konstruktiven Modi. Aber wiirde diese Architek-
tur, die ,vager und loslicher in der Luft ist, ohne
dass sie etwas wiegt oder darstellt” (um es mit
den Worten von Paul Verlaine in Art Poétique zu
sagen), durch ihre Leichtigkeit so weit gehen, dass
sie das Risiko der Verdunstung, ja des schlichten
Verschwindens eingeht? Im Gegentelil, es ist der
menschliche MalBstab, der diese Architektur ,auf
den Boden der Tatsachen® zuriickholen wird. In
der Tat, Leichtbau bedeutet vor allem, nicht zu
vergessen, wie die kombinierten Wissenschaften
von Raum und Konstruktion geistige ,,Erweiterun-
gen“ unserer Korperhtlle anbieten konnen.

Vorstellung: Mon 14.04.2025

1. Treffen: Do, 24.04.2025,

Geb. 20.40, R113, Seminarraum GBL
Exkursion: Do. 01.05. bis Sa. 03.05.2025
Abgabe Pliane und Modell: Do, 07.08.2025
Schlusskritik: Do 07.08.2025
Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Deutsch/Englisch

Bru, Stéphanie
Zaparta, Eleni
Schneider, Alexander
Amon, Ingmar

1710205
Gebaudeplanerische Entwurfsvertiefung
(Bru)

Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf Hochbau gewahlt
werden und ist fir diesen obligatorisch.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Bru, Stéphanie
Zaparta, Eleni
Schneider, Alexander
Amon, Ingmar

1710302
Die Institutionelle Bibliothek: Mehr als ein
Archiv (Hartmann)

Die private, institutionelle oder spezialisierte
Bibliothek ist im Gegensatz zur 6ffentlichen Bib-
liothek eine kuratierte Sammlung von Biichern.
Ahnlich wie bei der privaten Kunstsammlung,
der Materialmusterbibliothek, dem Museums-
depot oder dem Archiv besteht ihr Hauptzweck
darin, spezialisierte oder thematische Informati-
onen zu sammeln, zu bewahren und zuginglich
zu machen. Durch die Digitalisierung und das
KI-gestiitzte Data Mining werden diese riesigen
Bestidnde exponentiell besser zugénglich. Im
Gegensatz zur heutigen 6ffentlichen Bibliothek
ist dieser physische Speicher der wichtigste
Bestandteil der Fachbibliothek, doch sein Inhalt
oder sogar seine physische Prisenz bleiben
grofitenteils unsichtbar. Wahrend frither das Buch
das wichtigste Speichermedium fiir Informatio-
nen war, hat sich dies heute auf digitale Medien
einerseits und physische Objekte andererseits
ausgeweitet. Welche Auswirkungen hat diese
Entwicklung auf die physische Form des Lagers?
Wie konnen diese riesigen Mengen an Materie
sichtbar und zugénglich gemacht werden und
gleichzeitig ihre rdumliche Umgebung definieren?
Welche rdumlichen Strategien kénnen die Raume
fiir ihre Nutzer sowie fiir die breitere Offent-
lichkeit und die Stadt pragen? Wir werden uns
auf das Dreispitz-Areal am Stadtrand von Basel
konzentrieren. Das Gebiet wurde seit dem frithen
20. Jahrhundert als ,,Zollfreilager” entwickelt,
das durch Materiallager und Leichtindustrie
gekennzeichnet ist und in linearen Parzellen
organisiert ist, die von Eisenbahnlinien durch-
zogen sind. Die jiingste Ansiedlung von akade-
mischen und kulturellen Einrichtungen wie den
Kunst- und Designschulen und mehreren Museen
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katalysiert die Umgestaltung des Gebiets sowie
aktuelle und zukiinftige Wohnbauprojekte. Dieser
Kontext, in dem Kulturproduktion, Wissenschaft
und das Depot nebeneinander existieren, ist ein
fruchtbares Umfeld, um das vorliegende Thema
zu erforschen. In dem Gebiet befinden sich bereits
mehrere Institutionen, die spezialisierte ,,Samm-
lungen” beherbergen, wie das Schaulager Laurenz
Foundation, das HEK, die Bauteilborse oder das
Herzog & de Meuron Kabinett. Die Studierenden
beginnen mit einer eingehenden Recherche zu re-
levanten Referenzprojekten und bauen gleichzei-
tig ein Repertoire an Werkzeugen und Methoden
auf, die sie auf ihre Designprojekte anwenden
konnen. Gleichzeitig erstellen die Studierenden
eine ausfiihrliche Beschreibung des Standorts und
des Themas. Die aus dieser Recherche gewon-
nenen Strategien werden durch Anpassung und
Erprobung antizipatorischer Designstrategien
auf den Standort angewendet und in Projekten
weiterentwickelt.

Regeltermin: Wéchentlich — donnerstags
9:45-17:15 Uhr, R204 , Geb.20.40
Erstes Treffen: 24.04.2025 um 10.00 Uhr,
Geb. 20.40-R204
Exkursion: Basel, 25.04.2025-27.04.2025
Abschlussprisentationen: 07.08.2025
Bearbeitungsform: Gruppen- und Einzelarbeit
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Hartmann, Simon

Kadid, Raphael

Coricelli, Federico

Vansteenkiste, Axel

Zucchello, Eugenia

1710306
Gebaudeplanerische Entwurfsvertiefung:
(Hartmann)

Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf Hochbau gewéhlt
werden und ist fiir diesen obligatorisch.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Hartmann, Simon
Coricelli, Federico
Kadid, Raphael
Vansteenkiste, Axel
Zucchello, Eugenia

1710308
Find Your D

Ziel des Semesters ist es, ein konkretes Projekt
als Initiative zu gestalten. In Zeiten der Klimakri-
se reicht es nicht mehr aus, nur effizient und 6ko-
logisch zu planen und zu bauen, um der Umwelt

! (Briiggen)

moglichst wenig zu schaden. Stattdessen wollen
wir uns proaktiv fiur die Regeneration des Klimas
und die Verbesserung unserer unmittelbaren
Umwelt einsetzen. Die Initiativen sind Zukunfts-
entwiirfe fir bestehende Strukturen. Sie sind
Vorschlége zur Verbesserung der Erde im Kleinen
und Konkreten. Die Studierenden des Lehrstuhls
werden zu Akteur:innen fiir einen Wandel in der
Praxis der Architektur, der Gesellschaft und der
gebauten Umwelt. Wir analysieren den Bestand,
die Umgebung (Karlsruhe und Umland), Proble-
me und Potentiale. Wir folgen unserer Intuition,
unseren Traumen und Wiinschen - und entwi-
ckeln daraus 6kologische Projekte als Vorschlige
fiir die Gesellschaft. Der Arbeitsprozess gliedert
sich in drei Phasen: 1. Find - Identifikation eines
Ortes mit Potenzial (Darling) 2. Analyse - Unter-
suchung der baulichen und gesellschaftlichen Zu-
sammenhénge, 3. Initiative - Entwicklung eines
Konzepts als konkreten Vorschlag und Umsetzung
der Initiative. Wir arbeiten mit 3D- Scans zur
Bestandsaufnahme der Objekte und Filmen zur
Dokumentation der sozialen, politischen und 6ko-
nomischen Strukturen. Wiahrend des Semesters
Find your Darling wollen wir die Initiativen mit
dem auBeruniversitiren Kontext teilen und alle
unterstiitzen und ermutigen, sie umzusetzen.

Regeltermin: Do, 9:45 Uhr - 17:15 Uhr
1.Treffen: 24.04.2025, 10.00 Uhr,
Geb. 20.40, Raum 221
Exkursion: thd
Préasentation: 07.08.2025
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit und Einzelarbeit
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Brasanac, Andela

1710312
Gebaudeplanerische Entwurfsvertiefung
(Briiggen)

Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf gewédhlt werden
und ist fir diesen verpflichtend.

1. Treffen: 24.04.2025, 10 Uhr , Geb. 20.40, R221
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Brasanac, Andela

1720601
Matthaus-Vision - Kirchentransformation
der Matthauskirche in Karlsruhe (Hebel)

Das bauliche Erbe christlicher Kirchen préagt bis
heute die Kulturlandschaft Europas und spielt
eine zentrale Rolle im kollektiven Gedéchtnis
vieler Stddte. Infolge der Entfremdung von der
Stadtgesellschaft, einem Mitgliederschwund in
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den Kirchen und der damit verbundenen Kapi-
talverknappung entstehen jedoch immer haufiger
Leerstdnde. Um diese Problematik anzugehen,
sollen in diesem Semesterentwurf Konzepte

fir die zukinftige Nutzung und den Umbau
deutscher Kirchen anhand der Matthauskirche in
Karlsruhe entwickelt werden. Die Matthéuskirche
des Architekten Hermann Alker ist ein bedeuten-
des Beispiel der Architekturgeschichte in Karlsru-
he. Als Notkirche in den 1920er Jahre nach dem
Ersten Weltkrieg gebaut zeichnet sie sich durch
ihre konstruktiven Losungen aus. Ein Symposium
zu Beginn des Semesters bietet hierfiir eine Ein-
fithrung in die Karlsruher Kirchenbauten, strate-
gische Fragen im Zuge von Kirchenumbauten und
konservatorische Herausforderungen. Im Rahmen
dieser Veranstaltung ist auch eine Ortsbegehung
geplant. Das Entwurfsstudio beschéftigt sich mit
der Analyse des Bestandsgebédudes, dem Ver-
sténdnis seiner strukturellen und funktionalen
Potenziale sowie der Entwicklung von Konzepten
far eine Weiternutzung. Es sollen kurzfristige
und langfristige Nachnutzungsszenarien gepruft
werden, um eine Umbau- oder Umnutzungslésung
zu entwickeln, welche die historische Substanz
wahrt. Im Entwurf sollen insbesondere der
Einsatz ressourcenschonender Baustoffe und zu-
kunftsfihiger Bauweisen bertcksichtigt werden.
Die Bearbeitung erfolgt in Zweier-Gruppen.

Mittwochs und Donnerstags im Studio
Erstes Treffen: 24.04.2025
Symposium und Exkursion: 08.05.2025
Abgabe: 06.08.2025
Préasentation: 06.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Hebel, Dirk

Hirt, Fanny Amelie

Yi, Han Jun

1720602
Bautechnische Entwurfsvertiefung (Hebel)

Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang

mit dem dazugehdérigen Entwurf ,,Matthdus-Visi-
on - Kirchentransformation der Matthauskirche

in Karlsruhe“ gewihlt werden und ist fiir diesen
verpflichtend.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Hebel, Dirk
Hirt, Fanny Amelie
Boerman, Elena

1720652
DOMINO ZIRKULAR (Kaiser)

Die Weissenhof Siedlung am Stuttgarter Killes-
berg zéhlt zu den bedeutendsten Vertretern des
Neuen Bauens in Deutschland. Zur Internatio-
nalen Bauausstellung 2027 (IBA’27) feiert sie ihr
einhundertjidhriges Bestehen. Anlésslich dieses
Jubildums moéchten wir an den experimentellen
Charakter der Siedlung sowie den Pioniergeist aus
dieser Zeit ankniipfen. Im Rahmen des Masterent-
wurfs werden Sie die Grenzen der zirkuldren Bau-
weise im Wohnungsbau erforschen und dabei den
tiblichen linearen Entwurfsprozess umkehren. Sie
entwickeln den Entwurf aus dem Detail heraus. Die
von Thnen verwendete Holzkonstruktion stammt
tiberwiegend aus einem riickgebauten Spender-
bauwerk und soll so einen zweiten Lebenszyklus
erhalten. Ergénzt durch natiirliche Baustoffe wie
Stroh und Lehm, ergibt sich eine extrem flexible
und vollstandig kreislaufgerechte Wohnstruktur.
Zum Nachweis der Skalierbarkeit stehen Thnen zwei
reale Grundstiicke zur Verfligung: KleinmaBstablich
auf einem kleinen Grundstiick in Stuttgart und
groBmaBstéblich in einem neu erschlossenen Wohn-
gebiet. In den kommenden Semestern wird einer
Threr Entwiirfe vertieft und im Rahmen der IBA27
mit einer Gruppe von Studierenden als 1:1 Demons-
trator umgesetzt. Zur praktischen Erprobung der
entwickelten Ideen stehen Ihnen ab dem Som-
mersemester 2025 groBziigige Werkstattflachen
in der Karlsruher Weststadt zur Verfiigung. Eine
Tagesexkursion mit Ortsbegehung ist angedacht.

Wir empfehlen Thnen die Belegung der begleiten-
den Seminare ,,Bauen mit Stroh — Grundlagen®
und ,,Bauen mit Stroh — Praxislabor®.
1. Treffen: 24.04.2025, 9:45 Uhr,
(TBD) Zwischenkritik: TBD
Pflichtexkursion: Stuttgart, Datum TBD
Abgabe/Prisentation: KW32
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit 2er Teams
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Kaiser, Florian

Buchle, Jule Mareike

Erlewein, Niklas

La Magna, Riccardo

Dietsch, Philipp

1720653
Bautechnische Entwurfsvertiefung
(Kaiser): AUS ALT WIRD NEU

Als Vertiefung werden wir gemeinsam auf die
Suche nach Bausubstanz gehen. Im Fokus stehen
Gebdude, die aufgrund ihres erschiépften Le-
benszyklus weichen sollen. So werden beispiels-
weise alte Dachstiihle, Hinterhofschuppen oder
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Scheunen von uns ausfindig gemacht, geprift und
eingelagert. Mittels eines AufmafBes sollen diese
Strukturen dokumentiert werden und unmittel-
bar in den Entwurf des Masterstudios einflieBen.
Der Arbeitsprozess soll im Zuge einer Ausstellung
auf dem IBA27 Geldnde dargestellt werden. Die
Vertiefung ist integraler Bestandteil des Master-
studios DOMINO ZIRKULAR. Eine Teilnahme ist
bei der Wahl des Entwurfsstudios verpflichtend.
Die Termine fallen mit jenen des Masterstudios
zusammen.

Priifung: TBD
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Kaiser, Florian

Erlewein, Niklas

1720701
Ensemble 30.x (von Both/Koch)

Der zentrale Gebdudekomplex der Fakultat fur
Elektrotechnik am KIT befindet sich in unmit-
telbarer Nédhe zur Fakultéat fir Architektur. Er
entstand in den 1960er Jahren und entspricht in
Zuschnitt, Nutzungsmaglichkeiten, Charakter
und Moglichkeiten nicht mehr den Anforderun-
gen an eine innovative und wissenschafltiche
Arbeitsumgebung. In enger Kooperation mit

dem Dekanat der Fakultit entwickeln Sie eine
vollstandig neue Gebdudestruktur und entwerfen
eine zukunftsfihige und inspirierende Lern- und
Forschungsumgebung. Die tragende Strukturen
der Geb&ude 30.xx, bis auf die Hochspannungs-
halle 30.36, sollen wenn moglich erhalten bleiben
aber zu einem funktionierenden und gestalteri-
schen Gesamtwerk gefasst werden.

Erstes Treffen: Do, 24.04.2025, 9:00 Uhr,
BLM Seminarraum
Regeltermine: Donnerstags, 9:00 - 13:00 Uhr
Prifung: Di, 05.08.2025, 09:00 Uhr
Abgabe: Entwurfsunterlagen bis Freitag ,
01.08.2025, in lias hochladen/abgegeben
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

von Both, Petra

Koch, Volker

Seiler-Cuesta, Uwe Tobias

1720702
Entwurfsvertiefung (von Both/Koch)

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden spezifi-
sche Themen und Aspekte des Entwurfs ,Ensemb-
le 30.x“ bearbeitet, aufbereitet und dokumentiert.
Die spezifische Themenfindung erfolgt in Abspra-
che mit den Betreuern des Entwurfs am BLM

Erstes Treffen: Donnerstag, 24.04.2025, 9:00 Uhr
Regeltermin: Donnerstags nach Absprache; online
nach Absprache
Priifung/Abgabe: Kurzpriasentation Dienstag,
den 05.08. 2025, 9:00 Uhr
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

von Both, Petra

Koch, Volker

Seiler-Cuesta, Uwe Tobias

1720805

Ghana Co-Lab: Co-creating Digital
Pathways for Circular Construction in
Kumasi (Dorstelmann)

Ein globaler Wandel zu einer Kreislaufwirtschaft
erfordert lokale Verdnderungen im Bauwesen.
Besonders Regionen mit wachsender Urbanisie-
rung und damit verbundener Bautéatigkeit, wie
die westafrikanische Kiste, stellen Herausforde-
rungen und Chancen zur Emissionsreduzierung
im Bauwesen dar. Durch die Reinterpretation

des Potenzials digitaler Bautechnologien im
lokalen soziockonomischen Kontext Ghanas,

zielt das Studio darauf ab, kontextspezifische
Bauweisen fiir zirkuldres Bauen zu erforschen. In
regelmaBigem Austausch mit interdiszipliniaren
Studierenden der Kwame Nkrumah University
of Science and Technology (KNUST) in Kumasi,
Ghana, entwickelt dieses Studio ein nachhaltiges
Baukonzept aus dem vorherigen Studio Common
Futures weiter in ein anwendbares Bausystem.
Zentraler Bestandteil ist die Vorbereitung eines
Mockups in Kumasi, das lokale Materialien mit
digitalen Werkzeugen verbindet — wodurch Skalie-
rungsbarrieren, Kosten und Qualifikationshiirden
reduziert werden und wirtschaftliche Chancen
entstehen. Als studentisch geleitetes Design &
Build- Projekt umfasst die Gruppenarbeit alles
von Fundraising bis zur Erforschung neuer archi-
tektonischer Ausdrucksformen. Durch iterative
1:1-Prototypen zielt das Studio auf ressourcen-
schonenden, kostengiinstigen und hochwerti-

gen Wohnungsbau im urbanen Kontext ab. Im
Sommer 2025 wird in Ghana ein Demonstrator
gebaut, der die Grundlage fiir ein langfristiges
internationales Engagement legt.

1. Treffen: 24.10.2024, (Geb. 20.40 , R 133)
Zwischenkritik: 15.08.2025

Pflichtexkursion: 08.-10.05.2025
Abgabe/Prasentation: 07.08.2025
Bearbeitungsform: Einzelarbeit und Gruppenarbeit
Studienschwerpunkt: Bautechnologie

Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Englisch
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Dorstelmann, Moritz
Feldmann, Carolin
Witt, Vincent Johannes

1720806
Bautechnische Entwurfsvertiefung
(Dorstelmann)

Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehdérigen Entwurf ,,Ghana Co-Lab:
Co-creating digital pathways for circular construc-
tion in Kumasi“ (LV1720807) gew#hlt werden und
ist fiir diesen verpflichtend.

1. Treffen: 24.04.2025
Abgabe: 07.08.2025
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Dérstelmann, Moritz
Feldmann, Carolin
Witt, Vincent Johannes

1731260
Love Me Two Times (Trachsler/Inderbitzin)

Im kommenden Semester nutzen wir leerstehende
Infrastruktur- und Industriebauten um und fith-
ren sie einer neuen, wohnnahen Nutzung zu. Uns
interessiert, ob diesen hochgradig spezifischen
Bauten eine transformative Kraft inne liegt, die
wir fiir eine Neuinterpretation nutzen kénnen.
Unsere Landschaften sind gepriagt von Bauten der
Infrastruktur und Industrie, sie hinterlassen die
Spuren des Anthropozans auf der Erdoberfliche
und sind Zeugen, einer Zeit des unheimlichen
Wachstums menschlicher Fahigkeiten. Doch die
ungebremste Dynamik der letzten Jahrhunderte
ist kein Zukunftsmodell, in einer Welt, in der die
Ressourcen endlich sind. Moderne Ruinen zeugen
davon: Skigebiete ohne Schnee, Fabriken ohne
Arbeit, leergebohrte Olplattformen, sind allesamt,
durch gesellschaftlichen Wandel, die Endlichkeit
der Ressourcen und den die Verdnderung des
Klimas, ihrer eigentlichen Bestimmung beraubt
worden. Diese, zum Stillstand gekommene
Substanz, in ihrer spezifischen, aber inhaltslo-
sen Form, 14dt uns zur spielerischen Beerbung
ein. Wie konnen wir sie fiir die Bedtrfnisse der
néchsten Generation umnutzen und dabei die ihre
graue Energie, sowie ihren kulturellen Wert fiir
die Zukunft sichern? Wir méchten versuchen diese
leeren Formen zu besiedeln und entwerfen dabei
Projekte, die resiliente, kollektive Formen des
Wohnens und Arbeiten offerieren. Das Semester
wird durch Beitrdge und Kritiken von Exper-
tinnen und Experten begleitet. Die integrierte
Vertiefung dient der Grundlagenerarbeitung und
Wissensbildung fiir den Entwurf.

1. Treffen: 24.4.2025, 10 Uhr

(Geb. 11.40, R 115)
Zwischenkritiken: wird noch bekannt gegeben
Pflichtexkursion: CH, Termin wird noch bekannt
gegeben
Abgabe/Prasentation: 7.8.2025
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit oder Einzelarbeit
Studienschwerpunkt: Wohnungsbau
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Inderbitzin, Christian

Schork, Anna Karin

von Zepelin, Maximilian

1731261

Entwurfsvertiefung (Trachsler/Inderbitzin):
Von Bestandsgeschichten zu
Baugeschichten

Die Vertiefung zum Studio Love Me Two Times
dient der Grundlagenerarbeitung und Wissensbil-
dung fiir den Entwurf. Schwerpunkt bildet dabei
der Ort und der jeweilige Bestand: Wir mochten
die Entstehungsgeschichte des Bestandes verste-
hen, den gesellschaftlichen Zusammenhang ihrer
Nutzung ergriinden, sowie den Einfluss auf seine
Umgebung analysieren. Zudem mochten wir den
bestehende Bausubstanz detailliert aufnehmen.
Die einzelnen Recherchen werden zu einem Film
zusammengeschnitten und in Gruppen pro Ort
(ca. 5 Pers.) erarbeitet. Die Veranstaltung kann
nur im Zusammenhang mit dem dazugehorigen
Entwurf gewéhlt werden und ist fir diesen ver-
pflichtend.

Priifung: 7.8.2025
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Inderbitzin, Christian
Schork, Anna Karin
von Zepelin, Maximilian

Entwurf Stadtebau

1731086

The Chandigarh Challenge: Balancing
Cultural Heritage and Future Urban
Development (Neppl)

Nach der Teilung von Britisch-Indien in Pakistan
und Indien im Jahr 1947 beschloss die indische
Regierung, Chandigarh als neue Hauptstadt fur
den Punjab zu errichten. Ziel war es, eine moder-
ne Stadt zu planen, welche die Bestrebungen der
neuen unabhéngigen Nation reprisentieren sollte.
Diesen Auftrag erhielt Le Corbusier, welcher
zusammen mit seinem Cousin Pierre Jeanneret
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und einem Team aus indischen Architekten den
bertthmten Masterplan fir Chandigarh entwi-
ckelte. Mit einem prognostizierten Bevilkerungs-
wachstum von 35 % bis zum Jahr 2035 dient die
Metropolregion Chandigarh als anschauliche
Fallstudie fur dynamische Urbanisierung in
Indien. Dies fithrt zu einem Interessenkonflikt
zwischen dem Wunsch zur Bewahrung des im
Rahmen des Masterplans entstandenen zentralen
Teils der Stadt und den dringenden Bediirfnissen
kinftiger Stadtentwicklung. Wére es im Interesse
von Le Corbusier gewesen, die Stadt als lebendi-
ges Museum zu gestalten, oder beabsichtigte das
Team von Stadtplanern, eine sich fortwidhrend er-
neuernde Stadtstruktur zu schaffen? Im Rahmen
dieses Studio werden, unter Bertcksichtigung
des wegweisenden Charakters von Le Corbu-
siers Masterplan, alternative Szenarien fiir eine
ausgewogene urbane Transformation entwickelt
und Antworten fiir die Stadt des 21. Jahrhunderts
in Bezug auf bauliche Dichte, neuen Wohnraum
und Funktionsmischung, Nachhaltigkeit und
Klimaschutz untersucht.

Regeltermin: Do 9:45 Uhr — 13:00 Uhr,
Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 24.04.2025, 10:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
Zwischenkritik: 22.05. und 03.07.2025
Préasentation: 07.08.2025
Bearbeitungsform: 2er Gruppe
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossener Entwurf
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Neppl, Markus

Giralt, Manuel

1731061

Stadtebauliche Entwurfsvertiefung:
The Chandigarh Challenge: Recherche,
Analyse and Publikation (Neppl)

Als Vertiefung des stiddtebaulichen Masterent-
wurfs ,,The Chandigarh Challenge: Balancing
Cultural Heritage and Future Urban Develop-
ment” begleiten wir das Projekt mit ergdnzender
Recherche zur Entstehung von Chandigarh und
zum wegweisenden Werk von LeCorbusier, seinem
Cousin Pierre Jeanneret, den britischen Architekten
Maxwell Fry und Jane Drew (‘tropical architecture”)
sowie den beteiligten indischen Modernisten wie
Aditya Prakash und Anant Prabhawalkar. Neben
der architekturgeschichtlichen Recherche rund um
das Musterbeispiel einer Planstadt der Moderne
wird die stadtebauliche Struktur von Chandigarh
zeichnerisch analysiert und anschliefend in ver-
schiedenen Themenkarten und MaBstaben aufberei-
tet. Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf ,,The Chandigarh

Challenge: Balancing Cultural Heritage and Future
Urban Development“ gewéhlt werden und ist fiir
diesen verpflichtend.

Termine: donnerstags, 14:00 Uhr, Geb. 11.40, R015
(die Termine werden
withrend des Seminars bekannt gegeben)
Priifung: 07.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Neppl, Markus
Giralt, Manuel

1731160

Blau-griine Transformation.
Wassersensible Strategien fiir das
Spinnerei- Areal in Ettlingen (Engel)

Wasser ist eine zentrale Lebensader der Stadt — es
dient zur Versorgung mit Trinkwasser und zur Be-
wisserung, wird genutzt fiir industrielle Prozesse
und den Transport von Giitern.Stadtische Wasser-
landschaften bieten Orte der Ruhe und Ent-
spannung und prégen die Identitéit eines Ortes.
Heutzutage stellen der Erhalt der Wasserqualitét,
der Schutz vor Hochwasser und die Anpassung an
den Klimawandel Stidte vor grole Herausforderun-
gen — auch in Ettlingen. Der Spinnerei, im Osten
der Stadt an der Alb gelegen kam eine bedeutende
Rolle bei der wirtschaftlichen Entwicklung der Stadt
zu. Angesichts des heutigen Umbaus hin zu dienst-
leistungsbasierten und innovationsgetriebenen
Wirtschaftszweigen stellt sich die Frage, wie dieser
historische Industriestandort in ein multifunkti-
onales Quartier transformiert werden kann, das
Klimaresilienz, Ressourceneffizienz und 6kologische
Produktivitat férdert. Im Entwurfsstudio sollen
innovative Konzepte fir das Areal der Spinnerei

im Kontext der gesamtstédtischen Entwicklung
erarbeitet werden, die Regenwassermanagement,
Hochwasserschutz und Wasserkreislaufnutzung ist
nicht nur als eine komplexe technologische Heraus-
forderung, sondern als verantwortliche Gestaltungs-
aufgabe begreifen und mit Ideen zu urbanem Griin,
Biodiversititskorridoren und multifunktionalen
Freirdumen verkntpfen. Das interdisziplinére
Studio wird zusammen mit der Professur fir Was-
serbau und Wasserwirtschaft und in Kooperation
mit der Stadt Ettlingen durchgefiihrt.

Regeltermin: Do 09:00-13:00 Uhr

1.Treffen: Do 24.04.2025, 10:00 Uhr, 11.40 R 013
Exkursion: 24.04.2025

Zwischenkritik: Do 15.05.2025 , Do 03.07.2025
Abgabe: Di 05.08.2025

Prisentation: Do 07.08.2025

Bearbeitungsform: 2er-Gruppen/Einzelarbeit
Empfehlung: -

Studienschwerpunkt: Stadtebau
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Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Engel, Barbara
Kannen, Joschka

1731161

Stadtebauliche Entwurfsvertiefung
(Engel): Wassersensible
Planungsstrategien und -instrumente

In der Vertiefung sollen Strategien und Gestal-
tungsansétze zur wassersensiblen und -resi-
lienten Stadtentwicklung von nationalen und
internationalen Fallbeispielen kritisch untersucht
und bewertet werden. Hierzu gehéren Losungen
fir das Regenwassermanagement, die Regenwas-
sernutzung und griine Infrastrukturen wie auch
die Planungsstrategien Governance- Strukturen
und die Prozesse der Entscheidungsfindung und
Biirgerbeteiligung. Wie konnen integrierte nach-
haltige und resiliente blau-griine Infrastrukturen
einen Beitrag zur Transformation bzw. Weiterent-
wicklung der produktiven Stadt leisten? Die erar-
beiteten Analysen liefern wichtige Grundlagen fiir
die Entwurfsarbeit.

Regeltermin: Do 14:00-16:00 Uhr, 11.40 R 013
1.Treffen: Do 24.04.2025, 10:00 Uhr, 11.40 R013
Abgabe/Prifung: Do
Bearbeitungsform: Gruppenarbeit
Die Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehérigen Entwurf (Blau-griine
Transformation. Wassersensible Strategien
fiir das Spinnerei-Areal in Ettlingen (Engel))
gewahlt werden und ist fiir diesen verpflichtend.
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Engel, Barbara

Bocherer, Susanna

Kannen, Joschka

1731210
Garten denken (Schifferli)

Gérten sind physische Manifestationen und
Verortungen unseres Verstandnisses und Un-
tersuchungen tber den Ursprung der Ideen des
Erhabenen und Schoénen. Sie sind Instrumente,
um uns der Kraft und Sinnhaftigkeit von Natur
und Landschaft anzundhern und diese messbar
und somit erfahrbar zu machen. Als rdumlich
verortete Ordnungen sind sie Versinnbildli-
chung einer Ganzheit. Aus einer metaphysi-
schen Idee und dem Handwerk der cultura,
welche den faktischen Inhalt und die Bedeutung
des Idealen tiibersteigen, entstehen Stéatten
imaginérer Kraft, die tiber die Schonheit der
Realitdt hinauswachsen. Dabei muss die Freiheit
Ziel des Denkens sein, um uns ins Unermessliche
vorzuwagen. Die Studierenden wihlen einen

1. Treffen: Do. 04.25 10:00, Geb. 11.40, Raum 122
Zwischenkritik: 05.25, 06.25
Pflichtexkursion: 04.24, Karlsruhe
Abgabe/Prisentation: 08.2024
Bearbeitungsform: Zweiergruppe
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Empfehlung: mindestens 1 abgeschlossene/r
Masterentwurf/wiirfe
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Schifferli, Maurus

Zuber, Raphael

1731211
Stadtebauliche Entwurfsvertiefung:
Garten denken (Schifferli)

Diese Veranstaltung kann nur im Zusammenhang
mit dem dazugehorigen Entwurf Stadtebau ,,Gar-
ten denken” gewéhlt werden und ist fiir diesen
obligatorisch.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Maurus Schifferli
Raphael Zuber

Weitere Entwurfsvertiefungen

1720982
Bautechnische Entwurfsvertiefung 1, 2

Die bautechnische Entwurfsvertiefung ist beglei-
tend zu einem Hoch- oder Stadtebauentwurf und
es erfolgt eine vertiefte eigenstéandige Bearbei-
tung bauphysikalischer oder gebdudetechnischer
Themenschwerpunkte des jeweiligen Entwurf-
sprojekts. Im Rahmen des ersten Betreuungster-
mins werden Zielsetzung und Thema, geeignete
Planungswerkzeuge sowie ein Arbeitsplan bespro-
chen (siehe auch Modulhandbuch).

Priifung/Abgabe: nach Vereinbarung
Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Mann, Petra

Mino Rodriguez, Maria Isabel

Alanis Oberbeck, Luciana Andrea
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Stegreife

1710110
Stegreif (Frohn): (Inhabiting) Unplanned
Plans

Im Rahmen des Forschungsprojektes Typologi-
sche Resilienz untersuchen wir das Potenzial der
Umwandlung von leerstehenden Biirogebduden
in Wohnraume. Es wurden zwischenzeitlich
geeignete Wohnungstypologien in maschinenles-
bare Grammatiken tibersetzt. Dies ermoglichte
die Entwicklung einer Computerprogrammes,

das eine Vielzahl unterschiedlicher Wohnungs-
grundrisse auf der Grundlage von vordefinierten
Regeln in Bezug auf Flachen, Zugénglichkeit,
Wohnungstypen etc. generieren kann. Im Rahmen
des Stegreifs (Inhabiting) Unplanned Plans analy-
sieren und testen wir kritisch die Bewohnbarkeit
dieser computergenerierten Wohnungen. Kénnen
wir die maschinell generierten Grundrisse zu
bewohnbaren Rdumen verfeinern? Wo liegen

die Grenzen der Software, und wo miissen wir
noch raumlich eingreifen? Das Ergebnis dieses
Stegreifs wird eine Serie detailliert méblierter
Grundrisse sein, die sowohl das Potenzial als auch
die Grenzen der softwaregenerierten Grundrisse
aufzeigen.

Erstes Treffen: TBD
Regeltermin: TBD
Einreichung/Priifung: TBD
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Frohn, Marc
Mori, Masa
1710380

Stegreif (Craig): #0rte unter Baumen:
Nachhaltige Sitzskulpturen

Der Stegreif #0rte unter Baumen: Nachhaltige
Sitzskulpturen beschéftigt sich mit dem Design
und Bau skulpturaler Sitzgelegenheiten fir den
AuBenbereich. Hierfiir spielt neben der Form-
schonheit und kreativen Gestaltung die Funk-
tionalitéat der Objekte eine wichtige Rolle. Die
Sitzskulpturen miissen den Kriterien des 6ffent-
lichen Raumes gentigen, also sicher, stabil und
wetterfest konstruiert werden. In Bezug auf einen
nachhaltigen Umgang mit Ressourcen kommen z.
B. Altholz, Altmetall und evtl. Sperrmiillfragmen-
te in Betracht. Die entstehenden Sitzskulpturen
werden offentlich aufgestellt und zur Benutzung
freigegeben.

Ausgabe: Dienstag, 13.05.2025, 10:00 Uhr,
Gebiude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Prasentation: Dienstag 17.06.2025, 10:00 Uhr,
Meriske West, Rheinstetten
Teilnehmer*innenzahl unbegrenzt
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Craig, Stephen

Schelble, Indra

1710381 B
Stegreif (Craig): #Asthetik des
Boden(nach)lebens

Die Teilnehmenden des Stegreifs #Asthetik des
Boden(nach)lebens sind eingeladen sich iiber eine
benutzerfreundliche Konstruktion Gedanken zu
machen, die einerseits einen archiologischen
Blick in den Boden zulédsst und gleichzeitig die
Moglichkeit bietet, die verschiedenen Boden-
schichten mit ihrem unterschiedlichen Bodenle-
ben zu beobachten. Hierbei gilt es mit spezifischen
Herausforderungen umzugehen — z. B. Sicher-
heit im 6ffentlichen Raum, Grundwasserstand,
Materialeigenschaften, etc. Weitere Faktoren,
denen die Konstruktion gerecht werden soll sind
zudem die Moglichkeit padagogischer Bildung
durch Beobachtung und eine Asthetik einfacher
Losungen, die sich maBgeblich an der Funktiona-
litat orientiert.

Ausgabe: Freitag, 16.05.2025, 15:00 Uhr,
Gebaude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Préasentation: Freitag, 20.06.2025 15:00 Uhr,
Gebaude 20.40 Raum 204 (Zeichensaal)
Teilnehmer*innenzahl unbegrenzt
Sprache: Deutsch

Craig, Stephen

Schelble, Indra

1710418
Stegreif: Take it to the streets!

Im Gegensatz zur Architekturfotografie steht
nicht das perfekt inszenierte, tiber-dsthetisierte
Gebédude im Zentrum der Aufmerksamkeit der
Street Photography. Sie thematisiert Stadt in
ihrem alltdglichen Erscheinungsbild und im
Zusammenspiel mit den Menschen, die sich darin
bewegen. Der Stegreif in Zusammenarbeit mit
dem Architekturschaufenster Karlsruhe 14dt
Studierende ein, einen ganz eigenen Blick auf die
Stadt zu werfen.

Der Stegreif findet an 2 Tagen,
24.-25.4., ganztégig statt.
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa
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17207010
Stegreif (von Both/Koch): Herz des KIT

Der Ehrenhof des KIT und speziell der Eingangs-
bereich des Gebaudes 10.91. sind nicht mehr zeitge-
maB. Das KIT als internationale, offene, innovative
und lebendige Einrichtung méchte diesem Eindruck
begegnen und regt die Gestaltung eines ganzheit-
lichen und modernen zentralen Innenhofes an.
Am Ehrenhof befinden sich die dltesten Gebdude
und die beiden dltesten Fakultiten (ARCH und
MACH). Der barrierefreie Zugang zum Gebaude
10.91., eine offenere und transparente Gestaltung
des Eingangsbereichs und die Einrichtung eines
tiberdachten Fahrradstellplatzes sollen beim
Entwurf eine zentrale Rolle spielen.

Ausgabe: Dienstag, 22.04.2025, 9:00 Uhr,
BLM Seminarraum
Priasentation: Dienstag, 06.05.2025, 9:00 Uhr
Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Veranstaltungsform: Online
Sprache: Deutsch/Englisch

von Both, Petra

Koch, Volker

Seiler-Cuesta, Uwe Tobias

1720811
Stegreif (Dorstelmann)
Weitere Informationen und Termine finden Sie als
Aushang vor Gebaude 20.40 Raum 131.
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch
Dorstelmann, Moritz

1720981
Stegreif: freies Thema

Entwicklung einer tragfihigen Idee zu einer bau-
technischen Aufgabenstellung und die tiiberzeu-
gende Prasentation derselben. Themenabsprache
am Fachgebiet.

Kurzentwurf

Termine nach Vereinbarung

Veranstaltungsform: Online
Wagner, Andreas

1731166
Stegreif (Engel) - City Concepting

Thema wird noch auf der Homepage bekannt
gegeben.

Ausgabe: tha

Abgabe: tha

Prasentation: tha

Teilnehmerzahl: unbegrenzt

Studienschwerpunkt: Stadtebau

Veranstaltungsform: Prasenz

Sprache: Deutsch/Englisch
Engel, Barbara

1731063
Stegreif (Neppl): Sportcampus Heidelberg
- Zukunftsvision fiir den Hochschulsport

Gefragt sind kreative Entwurfsideen fir den
Neubau des Sportzentrums der Universitit
Heidelberg. Ziel ist eine Ideenskizze fiir moder-
ne, funktionale und inspirierende Sportstéitten,
die den steigenden Bedarf an Trainings- und
Bewegungsraumen decken. Entwickelt werden
sollen innovative Konzepte fir Kraft-, Tanz-,
Gesundheits- und Kampfsportbereiche sowie eine
Boulderhalle, eine Kletterwand und grofziigige
Outdoor-Flachen. Der Entwurf soll den Sport-
campus als Ort der Begegnung, Bewegung und
Motivation neu definieren — eine Herausforderung
fir visiondre Planer*innen!

Ausgabe: Di, 29.04.2025, 13:15 — 14:00 Uhr,
Geb. 11.40, R 015
Abgabe/Prisentation: Di, 18.05.2025,
14:00 — 15:30 Uhr, Geb. 11.40, R 015
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Neppl, Markus

Zeile, Peter

1731091
Stegreif (Neppl)

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Neppl, Markus

Zeile, Peter

1731266
Stegreif (Trachsler/Inderbitzin): One
Minute Furniture

Einen Meter mehr Tisch fiir mehr Personen.
Einen Platz fiir die Kaffeetasse am Morgen.
Ein Licht fiir das Buch am Abend. Am liebsten
hétten wir diese Mobel sofort. Praktisch in
einer Minute. Der Baumarkt Einkaufszettel
und die selbstgezeichnete Bauanleitung regen
zum Selbstbau an. Ohne Werkzeug versuchen
wir die Einzelteile zu verspannen, zusammen
zu zwingen oder zu verkeilen. Durch die einfach
lésbaren Verbindungen lassen sich die Einzel-
teile sortenrein zerlegen und in den Kreislauf
zurickfithren fiir das ndchste One Minute
Furniture.

Ausgabe: wird bekannt gegeben
Abgabe/Priasentation: wird bekannt gegeben
Geb.11.40, R 115, Prisenz
Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Deutsch/Englisch
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Inderbitzin, Christian
Schork, Anna Karin
von Zepelin, Maximilian

1700053
Stegreif nach freier Wahl
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Dorstelmann, Moritz
Engel, Barbara
Frohn, Marc
Hartmann, Simon
Hebel, Dirk
Inderbitzin, Christian
Kaiser, Florian
La Magna, Riccardo
Neppl, Markus
Wappner, Ludwig

Architektonische

Kernkompetenzen
Vorlesungsreihen

1710409
Vorlesungsreihe Architekturtheorie:
Terms of Engagement

In der Vorlesungsreihe werden wir aktuell rele-
vante Schliusselbegriffe der Architekturtheorie
und -geschichte erarbeiten. Pro Vorlesung wird
ein Begriff vorgestellt, beleuchtet und hinterfragt.
In dem wir auf das Wissen voriger Vorlesungen
zurlckgreifen, es annotieren und erweitern, wird
uber Jahre ein dynamisches Netzwerk von Be-
griffen, die uns zum Engagement herausfordern,
aufgebaut.

Architektonisches und kulturelles Erbe
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Tragwerksplanung und

Konstruktion

1720759
Tragwerksplanung und Konstruktion

Im Seminar Building & Structure werden die
Funktions- und Wirkungsweisen des Tragwerks-
entwurfs untersucht. Dabei wird niher auf die
Anwendung von Materialien wie Holz, Stahl,
Beton und Lehm und deren Einschrankungen
eingegangen. Zudem werden Sonderbauwerke

und deren Tragmechanismen untersucht und
analysiert, was die Entwicklung der Entwirfe un-
terstiitzt. Im Rahmen von Expertenvorlesungen
werden dartiber hinaus Einblicke in verschiedens-
te Felder der Tragwerksplanung gegeben.

1. Treffen: 23.04.2025; 11:30 Uhr
Pflichtveranstaltung
Regeltermin: Mittwoch 11:30 — 13:00 Uhr
Gbd. 20.40 HS 9
Abgabe/Prifung: nach Ankiindigung
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

La Magna, Riccardo

Hauller, Tamara

Andersson Largueche, David

Miller, Christina

Entwerfen, Geschichte,

Kunst und Theorie

1710105
Raumlehre: ,>.xlIs”

Aktuelle Studien der Immobilienwirtschaft
prognostizieren, dass in Deutschland mittelfristig
bis zu 20% aller derzeitigen Biiroflachen obsolet
werden. Diese Entwicklung ist bereits heute
splrbar. Fiir das laufende Jahr 2025 werden in
den ,,Big7“ Stadten im Blirosegment 7.87 Mio gqm
Leerstand erwartet. Im Rahmen des Seminars
untersuchen wir am Beispiel der Stadt Mannheim
die konkreten architektonischen und stédtebauli-
chen Umnutzungspotenziale von durch Leerstand
bedrohter Biiroflichen. Unsere Analysen spiegeln
dabei unser Grundverstindnis wider, dass die
tblicherweise durch die Immobilienwirtschaft
zur Quantifizierung der Verwertungspotenziale
erstellten Tabellenkalkulationen (.xlIs) die archi-
tektonischen und stadtebaulichen Potenziale, die
einer erfolgreichen Umnutzung zu Grunde liegen,
nicht angemessen zum Ausdruck bringen und
nachvollziehbar machen.

Das Seminar ist Teil des Forschungsprojektes
»Typologische Resilienz".
- Termin: mittwochs, 11h30 - 13h00
- Abgabe: Do, 17.07.25
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
Wasel, David Jacob

1710104
Raumlehre: Blue Banana

Die Blaue Banane oder das ,,Groe Rheinland®, in
dem ,,das wahre Herz Europas schldagt®, streckt



Lehrveranstaltungen Master Architektur 62

sich tiber die Benelux-Lander, Teile Frankreichs,
Deutschlands und der Schweiz. Die Region ist
Kern der Wirtschaft der Europédischen Union,
Netz jahrhundertealter Handelsrouten, dicht be-
siedeltes und stark urbanisiertes Gebiet und ein
Ort, an dem wichtige Institutionen angesiedelt
sind. Die Stadte der Blauen Banane oder ihre
Ballungsriaume fungieren oft als Knotenpunk-
te innerhalb des umfassenderen Systems von
Netzwerken aus Menschen, Giitern, Kapital,
Daten und Arten. Im Seminar werden wir die
Blaue Banane untersuchen und uns dabei auf
die Rdume und die Infrastruktur der Wert-
schopfung konzentrieren. Wir werden uns mit
ihrer Vergangenheit und jiingeren Geschichte
befassen und sie mit den Zukunftsperspektiven
fiir die Entwicklung der Region in Verbindung
bringen. Durch Kartierung werden wir verschie-
dene Aspekte der Wertschopfung hervorheben.
Die Forschung wird auf verschiedenen Ebenen
durchgefiihrt, von der globalen tiber die regio-
nale Perspektive bis hin zur Ebene der lokalen
Gegebenheiten, die in einer Reihe von Karten
zusammengefasst werden.

1. Treffen: Donnerstag 17.4.2025, 11:30 Uhr
Regeltermin: Donnerstags 11:30 Uhr
Abgabe/Priifung: 14.08.2025 (TBC)
Veranstaltungsform: Préasenz
Sprache: Englisch

Frohn, Marc

Gernay, Pierre-Emmanuel

Mori, Masa

1710307
Entwurfslehre: Zutritt verboten

Wir werden uns mit Gebduden befassen, die
bekannte architektonische Objekte sind, die
nicht barrierefrei sind. Warum sind sie nicht
barrierefrei? Fiir wen sind sie es dennoch und
unter welchen Bedingungen? Wir werden nach
den verschiedenen Griinden fiir die mangelnde
Barrierefreiheit suchen und nach allen erdenk-
lichen Méglichkeiten, sie dennoch zu erreichen.
Beispiele, die untersucht werden sollen, sind
Casa Malaparte von Curzio Malaparte, Maison
a Bordeaux von OMA und die Nationalbank in
Kopenhagen von Arne Jac

Format: Blended (On-Site/Online)
Regeltermin : Each second week - Wednesdays
1.Treffen : 30.04.2025 at 10.00h, Geb. 20.40-R221
Teilnehmerzahl: 16
Endprisentation: TBC
Arbeistsform: Individual work
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Hartmann, Simon

Kadid, Raphael

Coricelli, Federico
Vansteenkiste, Axel
Zucchello, Eugenia

1710367
Bildende Kunst: Fresh air drawing Foot
walk diaries

Durch die Beobachtung und Wahrnehmung un-
serer Alltagswelt wird ein visueller bildnerischen
Reflexions-und Aufzeichnungsprozess in Gang ge-
setzt.Uber eine Aufreihung von Skizzen, Notizen
und Zeichnungen wird im Laufe des Semesters
eine intensiver Erkundung der Stadt Karlsruhe
ein DINA4-Skizzen-Block aufgefiillt. Erlebte
Eindriicke des Stadtlebens werden festgehalten.
(Verhaltensweisen der Stadtbewohner) Im laufe
des Semesters entsteht eine tagebuchidhnliche All-
tagsbeschreibung.Daraus entsteht und resultiert
ein erzdhlendes Narrativ.

Ein Zeichenkurs findet auch statt.(Im
Aussenraum,auf dem Campus,oder im Stadtpark)
Jeder Teilnehmer bekommt als Teil des Zeichen-
kurses einen kleine Plexiglass-Scheibe (DIN A4 mit
Passepartout), die er dann fiir das ganze Semester
beibehalten darf.
Regeltermin: Montag 9:45-13.00 Uhr
1. Treffen: 29.04.2025; 9:45 Uhr;
R204 Gebidude 20.40
Abgabe/Prasentation :
Teilnehmerzahl: 12 + 3 Erasmus
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Craig, Stephen

1710365

Bildende Kunst: #Dritte Raume:
Transformative Formen des
Zusammenfindens

Wann entsteht ein lebendiger, performativer
Raum? Welche Objekte und Bestandteile spielen
dabei eine Rolle? Im Seminar #Dritte Raume:
Transformative Formen des Zusammenfindens
soll es darum gehen, kiinstlerische Markierungen
fir den ,,dritten Raum“ des sozialen Zusammen-
findens praktisch zu erproben. Hierfiir setzen wir
uns, ausgehend von Beispielen aus der relati-
onalen Kunst, mit verschiedenen funktionalen
Elementen auseinander, die Gemeinschaft und
Austausch unterstiitzen kénnen. Wir experimen-
tieren unter Einbeziehung von 6kologischkiinst-
lerischen und sozialdsthetischen Kriterien mit
Situationen und Umgebungen, die zum Zusam-
mensein einladen.

Raum: KIT Gebaude 20.40 R204 (Fachgebiet
Bildende Kunst / Zeichensaal) / Meriske West,
Rheinstetten / Staatliche Akademie der Bildenden
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Kiinste Karlsruhe
RegelméiBiger Termin: freitags, 09:45-13:00 Uhr
Erster Termin: Freitag 25.04.2025 10:00 Uhr im
Zeichensaal, 204 Gebaude 20.40
Abgabe/Priifung: 25.07.2025, 10:00-12:00,
Meriske West
Teilnehmerzahl: 8
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Craig, Stephen

Schelble, Indra

1710370
Bildende Kunst: ,,Genius Loci - Geist des
Ortes

Im Seminar lernen wir unterschiedliche kiinstleri-
sche Strategien und Methoden aus den Bereichen
der Feldforschung, den Spaziergangswissen-
schaften und der Psychogeographie etc. kennen.
Daraus abgeleitete, konkrete Ubungen und
Experimentierfreude helfen uns dabei, Wahr-
nehmungsmuster zu verlernen und alternative
Zugénge zu unserer gewohnten Umgebung zu
finden. Dies iben wir an unterschiedlichen

Orten im 6ffentlichen Raum der Stadt. Ziel des
Seminars ist eine kiinstlerische Anndherung an
einen bestimmten Ort und seine Gegebenheiten.
Dieser Prozess erfolgt unter Einbeziehung eines
oder mehrerer Medien (z. B. Kartierung, Text,
Fotografie, Soundarbeit etc.) und miindet in einer
abschlieenden Présentation. Diese erweiterte
Form der Auseinandersetzung bietet uns als Ge-
staltenden eine Grundlage, den Genius Loci — den
Geist eines Ortes — zu erfassen und in zukiinftige
Planungsprozesse einzubeziehen

Regeltermin: Montag 14:00-17:15 Uhr, ab
28.04.2025, Gebaude 20.40 Raum 204 / Zeichensaal
Seminarort: wechselnde Treffpunkte im
offentlichen Raum Karlsruhe (Einzeltermine
im Seminarraum)
Abgabe/Prifung: 11.08.2025
Teilnehmerzahl: 12 Master +2 Erasmus
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Craig, Stephen

Muhlen, Leonie Maria

1710407
Architekturtheorie: Modern Servants

Menschen haben schon immer Badeeinrichtun-
gen gebaut, sei es aus religiésen Grinden, zum
Vergntigen, zur Hygiene oder fir den Sport. In
diesem Seminar werden wir Beispiele aus vielen
Modernistische Wohnungen wurden oft als Wohn-
maschinen dargestellt, in denen neue Technologi-
en mithsame Hausarbeit erleichtern. Tatséachlich

wurden sie von Bediensteten gefiihrt, denen
verborgene Rdume innerhalb dieser Gebaude
zugewiesen wurden — eine Situation, die bis heute
in vielen Léndern anhalt. Wenn wir tber diese
Réume und ihre historischen Wurzeln im Feuda-
lismus, Patriarchat und der Sklaverei nachden-
ken, kénnen wir intersektionale Fragen tber die
Arbeit stellen, die die modernistische Architektur
tragt, und tber die Illusionen und Widerspriiche
der Moderne selbst.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6x Fr 11.30-13.00
& 6x Fr 14.00-15.30 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Wilkinson, Thomas

1710411
Architekturtheorie: Protests and Common
Spaces

Die jungsten Wellen offentlicher Proteste haben
nicht nur den politischen Diskurs verdndert,
sondern auch die physische und soziale Struktur
stddtischer Rdume und die Art und Weise, wie
diese wahrgenommen werden. Dieses Seminar
untersucht das Phidnomen der Protestarchitektur
und ihre Rolle bei der Riickeroberung stiddtischer
Réaume als Plattformen fiir Solidaritit, Dialog und
kollektives Handeln. Dabei werden Protestorte
mit tempordren Strukturen analysiert. Ziel der
Untersuchung ist es, das Potenzial dieser Rdume
zu erforschen, die neoliberale Fragmentierung
und Privatisierung stadtischer Raume in Frage
stellt. Die Analyse wird durch einen Riickblick auf
die aktuellen Proteste in Tiflis sowie auf vergan-
gene Proteste wie den Gezi-Park in Istanbul, den
Tahrir-Platz in Kairo und den Maidan in Kiew
unterstiitzt.

Gastrednerin: Tinatin Gurgenidze
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Fri 25.04 - 11.00-14.00 (Introduction)
Thu 15.05 - 14.00-17.00
Fri 16.05 - 11.00-14.00
Thu 12.06 - 14.00-17.00
Fri 13.06 - 11.00-14.00
Fri 04.07 - 11.00-14.00
Teilnehmerzahl: 8
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa



Lehrveranstaltungen Master Architektur 64

1710413
Architekturtheorie: Architecture‘s Scales:
Methods

Waihrend die Archivarbeit die Grundlage fiir die
historische Analyse bildet, ist das Schreiben von
Geschichte eine Interpretationsarbeit. Wie wir
schreiben, wirkt sich ebenso auf Geschichten und
Erzéhlungen aus wie das, wortiber wir schreiben.
Wie kann man ein ,,Archiv” finden und interpre-
tieren? Wie kann man fehlendee Geschichten hin-
zufiigen, wenn konventionelle Methoden sie nicht
berticksichtigen konnten? In diesem Kurs werden
wir sechs Methoden untersuchen: postkoloniale
Studien, queere und feministische Studien, Alter-
Geschichten und neuer Materialismus, globale
Geschichte und ihre kritischen Uberarbeitungen,
Geomedien-Studien, miindliche Uberlieferungen
und kritische Fabulation. In sechs Doppelsitzun-
gen werden wir einen Texte diskutieren, gefolgt
von einer Abendvorlesung und Diskussion mit
deren Autor*innen. Das Seminar wird in Zusam-
menarbeit mit Prof. Dr. Alla Vronskaya, Univer-
sitdt Kassel, und dem Kunsthistorischen Institut
in Florenz in einem hybriden Format abgehalten
und steht Bachelor-, Master- und Promovierenden
offen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
The seminars and lectures will take place 6 times
Fri 10.00-11.30 and 6 times Mon 18.30-20.00, parti-
ally online. Exact dates will be communicated soon.
Thu 17.07. 17.00-20.00 Mandatory final event at
the Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Englisch

Meister, Anna-Maria

1710414
Architekturtheo

: Archive Gossip

Auf der Suche nach ,,Archive Gossip“ erkun-

den wir das saai Archiv. Anhand ausgewéhlter
Materialien widmen wir uns wenig erforschten
Geschichten und Protagonist:innen. Das Ergebnis
umfasst die Produktion von einer Podcastepisode.
Wir befragen das kritische Potential von Gossip:
Fragmentierte Quellen werden nur mit etwas
Spekulation zu einer Geschichte konstruiert,

aber wie gehen wir mit solchen Liicken um? Dazu
lesen wir Texte zum Archiv als Ort der Wissens-
konstruktion um zu verstehen, wie Informationen
in Dingen gespeichert werden und wie man sie
wieder herauslesen kann. Wir wollen produktive
Fragen an Archivmaterialien und Architekturme-
dien stellen und, darauf aufbauend, spannende
und zugéngliche Geschichten zu erzihlen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und

kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 4x Mi 11.30-13.00 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

Briickner-Amin, Sina

1710417
Architekturtheorie: Phrases and Buildings:
Toward an Atlas of Al

Mit Large Language Models (LLMs) haben Com-
puter gelernt, menschliche Sprache nachzuah-
men. Anders als beim Menschen geschieht dieses
Lernen jedoch nur mit Hilfe bereits vorhandener
riesiger Sammlungen verarbeitbarer Daten, sei
es in Form von Textquellen oder Bildern, die eine
Extrapolation von Ahnlichkeiten und Konventio-
nen ermoglichen. Um aus solchen Datenbanken
mit Priazedenzfillen Bedeutung zu ziehen — um
zu lernen — nutzen Maschinen von Menschen ge-
schaffene Techniken. Ordnungssysteme wie Tags,
Listen und Vergleiche unterliegen grundsétzlich
der Verwendung von Sprache, von Metadaten bis
hin zu automatisch abgeleiteten Alternativtexten.
In diesem Workshop-Seminar, das im Rahmen der
Vorbereitung der Ausstellung ,,Stadt in der Cloud,
Daten am Boden“ im Miinchner Architekturmu-
seum ab Oktober 2025 stattfindet, geht es um die
Rolle der menschlichen Sprache als Deskriptor in
der Architektur.

Mi 9.45-11.15/ 23.4. Einfiihrung
Sprache: Englisch
Fankhénel, Teresa

1710408
Architekturtheorie: Design in Action:
Fellow Travellers

In vergangenen Lehrveranstaltungen haben wir
uns intensiv mit der Analyse von Krisen und
Herausforderungen beschéftigt — nun richtet sich
unser Fokus auf Losungen! Mit Design in Action
untersuchen wir konkrete Ansétze fur gesell-
schaftlichen Wandel, inspiriert von Kulturthe-
orien (u.a. Bruno Latour) und der Ausstellung
,Fellow Traveller“s im ZKM. Die Ausstellung
zeigt, wie Kiinstler:iinnen, Wissenschaftler:innen
und Communities neue Wege des Zusammen-
lebens erproben. Es geht nicht nur um Kritik,
sondern um Handeln: um Netzwerke jenseits
traditioneller Machtzentren und Projekte, die
Umwelt und Gesellschaft aktiv gestalten. Die
freie Studienarbeit umfasst 2 Diskussionstermi-
ne und 2 Museumsbesuche, bei denen jede'r ein
Objekt vertieft betrachtet.
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kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 2x Do 17.30-19.00
(24.04. & 15.05. AT Seminarraum) und 2x
Fr 14.00-15.30 (25.04. & 16.05. ZKM) statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

Knoop, Hannah

1710452

Architekturkommunikation: Intelligens.
Natural. Artificial. Collective. Die 19.
Architekturbiennale in Venedig (mit
Exkursion)

Die Architekturbiennale in Venedig ist die welt-
weit wichtigste Veranstaltung fir die Architek-
turkommunikation. Sie vereint fast einhundert
Einzelausstellungen und gibt damit nicht nur
einen weltweiten Uberblick zu aktuellen Themen
und Positionen im Bereich von Architektur und
Urbanismus, sondern auch zum derzeitigen Stand
kuratorischer Praxis. Das geschieht vor dem
einzigartigen Hintergrund der Stadt Venedig,

die selbst als eine permanente Architekturaus-
stellung betrachtet werden kann. Das Seminar
dient der fundierten Einarbeitung in Struktur
und Geschichte der Stadt Venedig sowie von
Konzept und Entwicklung der Biennale. Es findet
seinen Abschluss in einer Exkursion, auf der wir
Stadt und Ausstellung intensiv erkunden und
diskutieren. Die Exkursion nach Venedig ist ein
Pflichtbestandteil der Veranstaltung. Anfahrt und
Unterkunft kénnen mit unserer Unterstiitzung
selbst organisiert werden. Mit Gesamtkosten von
ca. 500 Euro ist zu rechnen.

Pflichtexkursion: Venedig, voraussichtlich
22.09.-26.09.2025
Abgabe/Prifung: 26.09.2025
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Préasenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1741314
Kunstgeschichte: Natur in der Kunst und
Architektur der frithen Neuzeit

Warum beeindrucken historische Naturdarstel-
lungen die Betrachter in unserer industrialisier-
ten Welt noch immer? Wie unterscheidet sich die
theologische Struktur eines spanischen Kupfer-
stichs aus dem 16. Jahrhundert von modernen
Perspektiven auf die Okologie? Auf welche Weise
wird das Konzept des ,Anderen” in der franzosi-

schen Gartenarchitektur des 18. Jahrhunderts
ausgedriickt? Welche Verbindung besteht zwi-
schen der Darstellung des Leichnams des Heiligen
Sebastian in Ludovico Carraccis Gemélde und

der Abfallverarbeitung im Rom des 17. Jahrhun-
derts? Dieser Kurs fuhrt die Studierenden in die
neuesten Entwicklungen der englischsprachigen
okokritischen Kunstgeschichte ein und untersucht
die komplexe Beziehung zwischen Kunst, Archi-
tektur und der nattrlichen Umwelt im Zeitraum
1500-1800 n. Chr.

Abgabe/Prifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Kohut, Halyna

1741322
Kunstgeschichte: Das frithe Bauhaus

Das frithe Bauhaus war expressionistisch,
nationalistisch und spirituell. Wihrend es heute
mit kithler Materialdsthetik und Neuem Bauen
assoziiert wird, wurden in Weimar nach der
Grindung 1919 Sinnesempfindung und dstheti-
sche Einfiihlung als Voraussetzung fiir jegliches
kiinstlerisches Schaffen grofigeschrieben. Die
innere Verfasstheit beim kreativen Prozess und
die Wesenhaftigkeit der Dinge tiberblendete
deren dullere Funktionsanspriiche. Im Fokus
des Seminars stehen einflussreiche Figuren des
Lehrkoérpers, z.B. Johannes Itten, Paul Klee und
Wassily Kandinsky. Die Bauhiittenidee, reformpa-
dagogische Innovationen, wie etwa schopferische
Korperpraktiken, sowie esoterische Anwandlun-
gen werden genauso in den Blick genommen wie
die (politischen) Gegentendenzen.

Abgabe/Priifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1741324
Kunstgeschichte: WeiBes Gold: Kunst- und
Kulturgeschichte von Porzellan

Naturalistisch, weil} glasiert, makellos: Die As-
thetik der Figuren aus der Porzellanmanufaktur
Allach tduschen tiber ihre fragwiirdigen Herstel-
lungsumsténde hinweg, stammen sie doch aus der
Produktionsstatte im KZ Dachau. Das Porzellan
fiir Nazi-GroBen aus der Hand von KZ-Héftlingen
steht fiir die Kunst- und Zeitgeschichte, aus
denen es heraus modelliert wurde. Ausgehend
von der Erfindung des européischen Porzellans
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1709 werden wir verschiedene Formen und
Manufakturen aus der Hochzeit dieses Luxusguts
kennenlernen. Seitenblicke auf englische und
franzosische Marken sollen den Produktions- und
Rezeptionskontext erginzen. Neue Formen im
Sinne des Produktdesigns fiihren uns zeitlich in
das 20 und 21. Jahrhundert. Exkursionen werden
das Seminar praktisch ergénzen.

Abgabe/Prifung: schriftliche Ausarbeitung,
30.09.2025
Teilnehmerzahl: 3
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1741391

Umweltgeschichte der Architektur:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study:
Schlossgarten Karlsruhe

The Schlossgarten in Karlsruhe has been a
critical piece of the city's infrastructure since its
foundation, serving not only as an illustration of
the state‘s power but also as an integral element
of the built environment. The seminar proposes
to explore various components of the park and its
history by employing architectural research and
representation tools, as well as archival material
and documentation. Through these methods, the
aim is to uncover, analyze and communicate the
intricate layers of overlapping infrastructure in
the Schlossgarten, crafting an ,urban biography*
portraying the city‘s evolution.

Submission/Exam: presentation and paper due
30.09.2025
Number of paticipants: 6 BA, 6 MA, 6 Art History
Focus of study: Architectural and Cultural Heritage
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Medina Warmburg, Joaquin

Garrido, Federico Andres

1741385

Geschichte der Gartenkunst:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Hamburger
Stadtgriin - ein historischer Uberblick
uber die letzten 200 Jahre

Unsere viertigige Blockveranstaltung (11.-
14.9.25) fiihrt uns nach Hamburg. Die spiirbare
Gartenlust in den Patriziergérten, gestaltet z.B.
durch Joseph Ramée (1764-1842) in Blankenese,
bildet den Ausgangspunkt fiir die Entwicklung
stadtischen Griins. Die riickgebaute Befestigung
der Stadt wird wiahrend des 19. Jahrhunderts in
die heutigen Wallanlagen (Grosse Wallanlagen,

Kleine Wallanlagen, Alter Botanischer Garten,
Planten un Blomen) umgebaut. Seit Ende des 19.
Jahrhunderts finden hier Gartenausstellungen
und IGAs (Internationale Gartenausstellungen
1953, 1963 und 1973) statt. Wahrend des ersten
Viertels des 20. Jahrhunderts werden der Ham-
burger Stadtpark und der Altonaer Volkspark
nach umfangreichen Planungen realisiert. Ge-
meinsam mit Heino Grunert (ehem. Gartendenk-
malpfleger bei der Behorde fiir Stadtentwicklung
und Umwelt) werden wir uns diese Geschichte
der gebauten Umwelt erschliefen. Der Eintritt in
die Griinanlagen ist frei; individuelle Anreise und
Ubernachtung.

1. Treffen: 25.04.25, 17:00 Uhr (online)
Pflichtexkursion: 11.-14.09.25
Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/
2 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Gawlik, Ulrike

1741387

Kulturlandschaftsgeschichte:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Ressourcen,
Regulierung, Raumgestaltung.
Perspektiven einer Umweltgeschichte der
Architektur in der Frithen Neuzeit

Bereits der Niirnberger Stadtbaumeister Endres
Tucher adressierte im 15. Jahrhundert in seinem
Baumeisterbuch komplexe Umweltfaktoren des
Stadtebaus. Ausgehend von den Grundlagen der
Umweltgeschichte soll im Seminar der kulturelle
Umgang mit der Natur durch Architektur in der
Frithen Neuzeit diskutiert werden. Dabei befas-
sen wir uns mit Themen wie Abfallentsorgung,
Katastrophenschutz, Kanalbau und Baumateri-
algewinnung auf der einen sowie Auswirkungen
groBraumlicher landschaftlicher Verdnderungen
durch Stadtgriindungen und Montanwirtschaft
auf der anderen Seite. Ziel des Seminars ist

es, neue Perspektiven auf die frithneuzeitliche
Architektur zwischen Kulturlandschaftspragung
und den Wechselwirkungen mit der Umwelt zu
erschliefen. Dies geschieht durch die gemeinsame
Analyse heterogener Quellenbestinde.

Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/

5 Kunstgeschichte

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe

Veranstaltungsform: Prasenz
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Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Silvestri, Marco

1741384

Architektur im Film:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Andere Orte (Teil 2)

Als maBgebliches Medium der Moderne sind im
Film die urbanen Lebensformen und die dazuge-
horigen Architekturen kritisch reflektiert worden.
In der Fiktion sind Bilder und Erzdhlungen kon-
zipiert worden, die gelegentlich groflen Einfluss
auf den Entwurf realer Rdume und Strukturen
entfaltet haben. In der zweiten Ausgabe unserer
Filmreihe stehen die Wechselwirkungen utopi-
scher, dystopischer, heterotopischer Gegenwelten
im Fokus. Die ausgewédhlten Filme zeigen die
Ambivalenz von Un- und Nicht-Orten auf sowie
ihre konfliktive Interdependenz. Im Anschluss an
den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskus-
sionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architektur-
relevanten Themen zu eréffnen. Eine Anrechnung
des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung
eines Filmabends.

Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende (6 Bachelor,
6 Master, 3 KG ), fiir interessiertes Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Préasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Stadt- und Landschaftsplanung

1731097

Stadtebauliche Typologien: Werkstatt
Architektur-Journalismus: Wir schreiben
uber Architektur

Das Seminar informiert iiber Grundlagen

und Praxis des Architekturjournalismus. Die
Seminarteilnehmer arbeiten als Architekturjour-
nalisten. Sie recherchieren unter Anleitung vor
Ort und verfassen Beitrége tiber Architektur,
Stadtplanung und Denkmalpflege. Dabei werden
journalistische Darstellungsformen wie Kritik,
Interview, Kommentar und Reportage getibt. Fir
die Recherche werden Exkursionen innerhalb von
Karlsruhe sowie nach Baden-Baden und Ettlingen
angeboten. Es sind keine Vorkenntnisse notwen-

dig. Die besten Texte werden in einem Online-
Fachmagazin veroffentlicht.

1. Treffen: 22.04.2025, 17:30 Uhr, Geb. 11.40, R015
Exkursionen: 20.05., 03.06., 21.06. und 01.07.2025
Abgabe/Prifung: 19.08.2025
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Coenen, Ulrich

1731172

Stadttheorie/Forschungsseminar:
Gemeinsam Wirken. Urbane Praktiken des
Wandels

Die hochschuliibergreifend (u.a. mit RWTH
Aachen, BTU Cottbus, TU Dresden) organisierte
Lehrveranstaltung thematisiert die Verdnde-
rungen in der stadtebaulichen Praxis. Wie kann
die Transformation hin zu sozial inklusiven,
klimagerechten, nachhaltigen und gleichzeitig
resilienteren Stiddten gelingen? Welche Formen
der Ko-Gestaltung und Ko-Produktion sind
erfolgversprechend? Im Rahmen des Forschungs-
seminars soll sich kritisch mit den fachlichen
Inputs in Form von miindlichen Diskussionen und
schriftlichen Ausarbeitungen auseinandergesetzt
werden. Die Inputvortréige finden jeweils montags
16-18 Uhr statt. Teil der Veranstaltung ist die
Teilnahme am Hochschultag der Nationalen
Stadtentwicklungspolitik in Berlin am 5. und 6.
Juni in Berlin (wird finanziell unterstiitzt).

Regeltermin: unregelméfig
1.Treffen: Di 22.04.2025, 11.40 R013
Abgabe/Priifung: Di 15.08.2025
Teilnehmerzahl: 3
Bearbeitungsform: Einzelarbeit/2-er Teams
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Engel, Barbara

Staab, Nora

1731214
Landschaftstypologien: GroBartige Garten

Inspiriert von der Suche nach Wahrheit und Sinn-
haftigkeit — einer Degli eroici furori der Girten

— entsteht eine Sammlung von Gérten der Welt,
die nicht nur eine geographische Bestandsaufnah-
me ist, sondern eine mnemonische Anndherung
an die agri cultura als Medium des Denkens.
Dieses Konvolut ist mehr als eine Sammlung von
Gérten — es ist eine Kartografie des Denkens, eine
topologische Struktur des Gedédchtnisses, die Ord-
nung in die Vielfalt unterschiedlicher Bedeutun-
gen bringt. In ihm werden Gérten nicht nur als
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physische Ridume erfasst, sondern als symbolische
Orte, in denen sich philosophische, ethnologische,
soziale und dsthetische Konzepte verdichten. Gér-
ten sind Chronisten ihrer Zeit. Sie spiegeln das
jeweilige Weltbild, die Beziehung des Menschen
zur Natur und deren Vorstellung von Schonheit
und Ordnung wider. Jeder Garten ist eine in
Landschaft tibersetzte Idee, eine Verbindung von
Faktischem und Imagindrem. Die gemeinsam zu
erarbeitende und stetig wachsende Sammlung
macht diese Beziehungen sichtbar — verkniipft
botanische Realitéat mit kultureller Interpretation
und eréffnet einen neuen Blick auf die unter-
schiedlichen Auspriagungen, Kulturrdume und
Zeitepochen unseres Planeten. Mit messbaren
Kriterien recherchieren die Studierenden Gérten und
dokumentieren diese als Teil des Gartenkonvoluts.

Treffen: 23.04.2025, 10:00 Uhr, Geb. 11.40, R 126
Regeltermin: vierzehntéglich Mi 9:00 Uhr
Letzter Betreuungstermin: 23.07.2025
Endprisentation: 13.08.2025
Bearbeitungsform: Einzelarbeit
Teilnehmerzahl: 14 (Master 12, Incomer 2)
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Schifferli, Maurus

Zuber, Raphael

1731282
Stadt und Wohnen: Architektur des
Wohnens

Im Seminar Architektur des Wohnens méchten
wir im Sinn einer Grundlagenforschung der Frage
nachgehen, welche rdumlichen, konstruktiven
und gesellschaftlichen Eigenschaften die Rdume
priagen und wandeln, in denen wir wohnen. Die
Analysen sollen nicht nur einer typologischen Ein-
ordnung mittels Grundrisse dienen, sondern ver-
tiefen auch explizit auBergewohnliche Orte und
Elemente innerhalb von ausgewéhlten Wohnun-
gen oder Hausern. Durch die Untersuchung von
spezifischen Situationen, wie zum Beispiel dem
Anschlag und der Offnungsart einer Tir, wollen
wir diskutieren was eine gute Wohnung ausmacht
und wie dies zu beschreiben ist. Welchen Einfluss
haben Konstruktion, Bauweise und Material auf
raumliche Zusammenhénge?

Regeltermin: wird noch bekannt gegeben
Geb. 11.40, R 115, Prisenz
Abgabe/Prifung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch/Englisch

Inderbitzin, Christian

Schork, Anna Karin

von Zepelin, Maximilian

Spezialisierung Forschungsfelder

1700050
Vorbereitung Masterarbeit

Im Semester vor Beginn der Masterarbeit muss
die Teilleistung ,,Vorbereitung Masterarbeit” ab-
solviert werden. Dort soll der/die Masterkandidat/
in durch selbsténdige Recherchearbeit das Thema
bzw. die Fragestellung fiir ihre/ seine Arbeit
entwickeln.

1. Treffen/Information:
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Dorstelmann, Moritz
Engel, Barbara
Frohn, Marc
Hartmann, Simon
Hebel, Dirk
Inderbitzin, Christian
Klinge, Andrea
Neppl, Markus

1700055
Promovierenden-Kolloquium

Teilnahme ist Pflicht im Rahmen der Vorbereitung
Masterarbeit. Eine Anmeldung fiir die Veranstal-
tung ist erforderlich. Teilnahme wird nach der
Veranstaltung bei Anwesenheit bestétigt.

Workshop zum Thema ,,Forschen in gesellschaftli-
cher Verantwortung®
Kurzvortrage zu aktuellen Doktorarbeiten
der Fakultét
Mittwoch 07.05.2025 14:00-17:30 Uhr
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Wagner, Andreas

1720606

Forschungsseminar: Seegras,
Hanf, Herbstlaub - Zukunftsfahige
Dammstoffe fiir die Bauindustrie.
Ein Forschungsseminar der KIT
Materialbibliothek.

Die Materialbibliothek beherbergt konventionelle
Baumaterialien sowie kreislauffiahige Baustoffe
aus sekundéren und erneuerbaren Rohstoffen. Im
Fokus des Seminars stehen biologische Dadmmstof-
fe, die gleichermaBen der Warmeddmmung und
des sommerlichen Hitzeschutzes dienen. Vor dem
Hintergrund des Klimawandels und der daraus
resultierenden hohen Relevanz einer optimierten
Gebaudehiille, werden die Chancen und Grenzen
dieser Ddmmstoffe betrachtet. Die Studierenden
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recherchieren eigenstdndig und kritisch hinterfra-
gend zu ausgewéhlten Ddmmstoffen, mit dem Ziel
zukunftsfihige Alternativen anhand detaillierter
Datensétze und physischer Materialmuster zu
prasentieren. Das Seminar wird von Betreuungen,
Workshops, Vortragen und Exkursionen begleitet.

Erstes Treffen: 22. April 2025
Regeltermin: Dienstags, 11.30 - 13.00 Uhr
Abgabe/Prifung: 22. Juli 2025
Studienschwerpunkt: Bautechnik
Es werden kleinere Exkursionen im Raum
Karlsruhe stattfinden.
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Hebel, Dirk

Bohm, Sandra

1720977

Forschungsfelder: Heizen, Kiihlen,
Stromerzeugung - ein neuartiges
Solarfassadensystem fiir
Bestandsgebaude

In einem Forschungsprojekt wird ein Solarfassa-
densystem fiir Bestands- Mehrfamiliengebdude
entwickelt, das die Dammung der Gebaude
ermoglicht und gleichzeitig mithilfe von Solar-
und Wiarmepumpentechnologie die Gebdudehiille
direkt zum Heizen und Kihlen nutzt. In dem
Seminar sollen zum einen materialtechnische
Fragestellungen geklart und parallel dazu —
gemeinsam mit dem Fachgebiet Konstruktion
und Entwerfen — eine konstruktiv-gestalterische
Aufgabe bearbeitet werden. Im Einzelnen geht
es um (1) die Uberpriifung von Dédmmmateriali-
en hinsichtlich Umweltvertriglichkeit, (2) eine
Life-Cycle-Analyse fiir die Fassadenmodule und
(3) eine entwerferische Losung fiir die Sanierung
eines Typenbaus mit dem Solarfassadensystem,
inklusive baukonstruktiver Details.

Mo. 28.04.2025 15:45 Uhr - 17:15 Uhr R. 240
Prifungstermin: 11.08.2025
Teilnehmerzahl: 10
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Wagner, Andreas

Kaul, Larissa Eva

1731095
Forschungsseminar/Sondergebiete des
Stadtebaus: Klima, Energy, Cultural
Heritage + X - Urbane Digitale Zwillinge
als Simulationswerkzeug fiir die
Stadtplanung

Urbane digitale Zwillinge (UDZ) sind virtuelle
Modelle von Stddten, die mithilfe von Echt-
zeitdaten physische und funktionale Aspekte

simulieren und bestenfalls optimieren zu kénnen,
um Planungs- und Entscheidungsprozesse in der
Stadtplanung zu verbessern. Dieser Frage gehen
wir nach: Wie einfach sind Simulationen ,,in der
Stadt”, konnen wir sowas selbst erstellen? Neben
dem UDZ von Landsberg erstellen wir eigene
Zwilllinge, lassen uns Impulse von externen Fach-
leuten aus dem Bereich Smart Cities, Klima, Ver-
kehr, Gestaltung, Nutzungen, o.a. Anwendungs-
moglichkeiten erldutern. Kooperationspartner ist
das Referat ,Digitaler Zwilling, Klimaschutz und
Mobilitat” der Stadt Landsberg am Lech.

Regeltermin: Di 9:45 — 13.00 Uhr, Geb. 11.40, R015
1. Treffen: 22.04.2025, 9:45 Uhr, Geb. 11.40, R015
Abgabe/Prifung: 12.08.2025
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Neppl, Markus

Zeile, Peter

1731172

Stadttheorie/Forschungsseminar:
Gemeinsam Wirken. Urbane Praktiken des
Wandels

Die hochschuliibergreifend (u.a. mit RWTH
Aachen, BTU Cottbus, TU Dresden) organisierte
Lehrveranstaltung thematisiert die Verande-
rungen in der stadtebaulichen Praxis. Wie kann
die Transformation hin zu sozial inklusiven,
klimagerechten, nachhaltigen und gleichzeitig
resilienteren Stiddten gelingen? Welche Formen
der Ko-Gestaltung und Ko-Produktion sind
erfolgversprechend? Im Rahmen des Forschungs-
seminars soll sich kritisch mit den fachlichen
Inputs in Form von miindlichen Diskussionen und
schriftlichen Ausarbeitungen auseinandergesetzt
werden. Die Inputvortriage finden jeweils montags
16-18 Uhr statt. Teil der Veranstaltung ist die
Teilnahme am Hochschultag der Nationalen
Stadtentwicklungspolitik in Berlin am 5. und 6.
Juni in Berlin (wird finanziell unterstiitzt).

Regeltermin: unregelméifig
1.Treffen: Di 22.04.2025, 11.40 R013
Abgabe/Priifung: Di 15.08.2025
Teilnehmerzahl: 3
Bearbeitungsform: Einzelarbeit/2-er Teams
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch

Engel, Barbara

Staab, Nora



Lehrveranstaltungen Master Architektur 70

1720809
Freie Studienarbeit: Digital Design and
Fabrication

Der Kurs bietet Studierenden die Moglichkeit,
individuelle forschungs- und entwurfsorientierte
Fragestellungen zu entwickeln, welche sich mit
Aspekten des digitalen kreislaufgerechten Bauens
auseinandersetzen. Dies kann Untersuchungen zu
computerbasierten Entwurfsmethoden, innovativen
Konstruktions- und Materialsystemen und digitalen
Fertigungsverfahren umfassen. Interessierte Studie-
rende konnen sich an die Professur Digital Design
and Fabrication wenden, um gemeinsam mogliche
Themen zu identifizieren. Die Themen miissen
vorab besprochen und abgestimmt werden.

1. Treffen: in vorheriger Absprache
Abgabe/Prifung: in vorheriger Absprache
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Englisch

Dorstelmann, Moritz

1720980
Freie Studienarbeit: Bauphysik oder
Technischer Ausbau

Bearbeitung eines Themas aus der Bauphysik
oder der technischen Gebdudeausriistung. Im
Rahmen des ersten Betreuungstermins werden
Zielsetzung und Thema, geeignete Planungswerk-
zeuge sowie ein Arbeitsplan besprochen (siehe
auch Modulhandbuch).

Termine nach Vereinbarung
Priifungstermin: nach Vereinbarung
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

Mino Rodriguez, Maria Isabel

Mann, Petra

1710419
Freie Studienarbeit: Archive Digging

Das saai Archiv ist eines der gréfiten deutschen
Architekturarchive - und es ist, wie viele Archive
seiner Art, voller unerschlossener Nachlidsse und
Fehlstellen. In einem freien Forschungsprojekt
kann Fragen nachgegangen werden, die sich

mit Personen, Projekten, oder Archivstrategien
befassen. Wer unterrichtete was genau am KIT
als es noch nicht so hie3? Welche ephemeren
Architekturen hat es in Karlsruhe schon gegeben,
die ohne Spur wieder verschwanden? Wer hat eine
Zeichnung angefertigt, und warum ist sie bescha-
digt? Solche und noch mehr Fragen kénnen hier
zusammen mit dem saai Team untersucht werden.

Nach Vereinbarung
Sprache: Deutsch/Englisch
Fankhanel, Teresa

Wilkinson, Thomas
Meister, Anna-Maria
Knoop, Hannah

1741390
Historische Bauforschung _Freie
Studienarbeit

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalten und erneuern bewusst
zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen
innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den
Baubestand zu formen. Diese setzt eine grund-
legende Erfassung, Analyse und Bewertung der
vorhandenen Bausubstanz voraus. An einem frei
gewahlten Objekt wird anhand von Archivalien,
Bestandspldnen, Aufmass und Verdnderungsge-
schichte analysiert und mit am Bestand orientier-
ten Nutzungskonfigurationen weiterentwickelt.

1.Treffen: Mo 05.05.2025, 14.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Priifung/Vorlage: Analyse, Zeichnungen und Pra-
sentation eines Themas, Mehrteilige Hausarbeit
Abgabe 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 8 Bachelor, 8 Master
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Busse, Anette

1700054
Freie Studienarbeit

Freie Studienarbeiten kénnen an jedem Fach-
gebiet absolviert werden. Bei Interesse bitte
mit dem/der jeweiligen Professor/in Kontakt
aufnehmen.

Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch/Englisch
Dorstelmann, Moritz
Engel, Barbara
Frohn, Marc
Hartmann, Simon
Hebel, Dirk
Hinterwaldner, Inge
Inderbitzin, Christian
Jehle, Oliver
Kaiser, Florian
Klinge, Andrea
La Magna, Riccardo
Medina Warmburg, Joaquin
Meister, Anna-Maria
Neppl, Markus
Rambow, Riklef
Wagner, Andreas
Wappner, Ludwig
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Wahlveranstaltungen

1720506
Planen und Konstruieren: Modular
Constructions USM Arial in Miinsingen CH

Im Zusammenhang mit dem Thema der Ba-
chelorarbeit im Sommersemester, das sich mit
einem Forschungszentrum fiir die Entwicklung
modularer Bauweisen sowie deren Potenzialen
und gestalterischen Herausforderungen befasst,
untersucht das Seminar ressourcenschonende,
flexible, effiziente und dsthetisch ansprechende
Losungen. Dabei werden modulare Bautypologien
und Best-Case- Beispiele analysiert — beginnend
in den 1950er-Jahren bis heute —, um Erkennt-
nisse und Impulse fir die aktuellen Herausfor-
derungen und Erfordernisse insbesondere im
Wohnungs-, Bildungs- und Gewerbebau heraus-
zuarbeiten und zur Diskussion zu stellen. Neben
den zentralen Themen Innovation, Flexibilitat,
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung soll da-
bei auch dem baukulturellen und gestalterischen
Aspekt eine besondere Bedeutung zukommen, um
eine Ubertragung der gewonnenen Erkenntnisse
in die Gegenwart zu ermoéglichen.

Regeltermin: Donnerstagvormittag
Geb. 20.40 R240
1. Treffen: 30.04.2025 um 11:00 Uhr
Teinehmer:innen: 15 MA/BA6
Bearbeitungsform: Einzelarbeit / 2-er Gruppenarbeit
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Wappner, Ludwig
Kochhan, Simon
Hérmann, Helge Patrick

1720557

Planen und Konstruieren: Bauwende
Ringvorlesung: Perspektiven auf
Bestehendes

Perspektiven auf Bestehendes Zweite Ringvorle-
sung des Hochschulnetzwerks ,,Gemeinsam fir die
Bauwende®“ Nach dem groflen Erfolg der ersten
Veranstaltungsreihe im Sommersemester 2024
geht die Ringvorlesung des Hochschulnetzwerks
,Gemeinsam fiir die Bauwende in der Lehre“ in
die zweite Runde. Vom 07. Mai bis zum 25. Juni
2025 findet die Veranstaltungsreihe wochentlich
mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr online statt.
Die Bauwirtschaft z&hlt zu den ressourcenin-
tensivsten Branchen und tragt erheblich zur
Klimakrise bei. Eine nachhaltige Transformation
erfordert daher eine grundlegende Neubewertung

bestehender Planungs- und Bauprozesse. Unter
dem Titel ,,Perspektiven auf Bestehendes“ widmet
sich die Ringvorlesung der Frage, wie 6kologi-
sches und sozial gerechtes Planen und Bauen ge-
lingen und stirker in die akademische Ausbildung
integriert werden kann. Das Hochschulnetzwerk
mochte mit dieser Veranstaltungsreihe einen
weiteren Impuls fiir eine zukunftsfahige Archi-
tekturausbildung setzen. Das hybride Veranstal-
tungsformat ermoglicht eine breite Teilnahme aus
verschiedenen Hochschulen und Fachrichtungen.
Die Vortrage beleuchten zentrale Aspekte der
Bauwende in einem dialogischen Format und
beschiftigen sich mit Themen aus Theorie und
Geschichte, Prozessen und Digitalisierung, Oko-
nomie und Gemeinwohl sowie Energie, Komfort
und Fragestellungen im Kontext von Stadt und
Quartier sowie Baukultur und Entwurf stehen

im Fokus. Die Ringvorlesung richtet sich an
Studierende, Lehrende und alle Interessierten aus
Architektur, Bauingenieurwesen, Stadtplanung
und verwandten Disziplinen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Weitere Informationen zur Anmeldung
und den konkreten Vortragsthemen folgen in
Kiirze. Das 2024 gegriindete Hochschulnetzwerk
setzt sich aktiv fir die Verankerung nachhaltiger
Lehrinhalte ein und férdert den interdisziplindren
Austausch zwischen Hochschulen, Akademien
und Universitédten in den Bereichen Architek-

tur, Stadtplanung und Bauingenieurwesen. Wir
freuen uns auf eure Teilnahme und auf anregende
Diskussionen zur Bauwende in der Lehre!

Termine:

07.05.25 Intro
14.05.25 Baukultur & Entwurf
21.05.25 Stadt, Quartier & Gesellschaft
28.05.25 Konstruktion & Zirkularitét
04.06.25 Energie, Komfort & Standards
11.06.25 Okonomie & Gemeinwohl
18.06.25 Prozesse & Digitalisierung
25.06.25 Theorie & Geschichte
Veranstaltungsform: Online
Sprache: Deutsch

Klinge, Andrea

Weber, Janosch

Michalski, Manuel Amadeus

1720607
Nachhaltiges Bauen: EARTHopia - Eine
Lehmbauwoche in Addis Ababa

Wir reisen nach Addis Ababa, die Hauptstadt
Athiopiens. Wihrend in den Stidten moderne
Architektur dominiert, priagen in landlichen Re-
gionen traditionell die ,,Tukuls“ — runde, einfache
Lehmhéuser — das Landschaftsbild. Im Rahmen
der Bauwoche wird eine zeitgemife Neuin-
terpretation dieser Bauweise entwickelt: Das
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,Tukul 2.0“ verbindet die traditionelle Baukunst
Athiopiens mit in Europa bekannten Stampflehm-
technologien. In Zusammenarbeit mit Studieren-
den des Lehrstuhls ,,School of Built Environment”
(ehemals EiABC) der Addis Ababa University
entstehen Prototypen, die eine robustere, langlebi-
gere und dennoch einfache Bauweise erméglichen.
Der interkulturelle Wissensaustausch zwischen
den #dthiopischen und den deutschen Studierenden
steht dabei im Fokus.

Erstes Orientierungstreffen: 07.05.2025 15:00 Uhr,
Geb. 11.40 Raum 26
Exkursion eine Woche im Zeitraum 28.09.25
bis 12.10.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Hebel, Dirk
Mamo, Zegeye Cherenet

1720611
Nachhaltiges Bauen: Next Urban
Explosion: Hopes of Coexistence - Africa

Stadte sind Orte komplexen Zusammenlebens. Ob
unter uns oder mit den vielfialtigen Elementen der
Natur, die Frage des Zusammenlebens wird durch
unser kollektives Handeln zunehmend in Frage
gestellt. Auf der Suche nach einem hoffnungsvol-
len und nachhaltigen Weg des Zusammenlebens
bietet der afrikanische Kontinent vielfaltige Er-
kundungsrdume. In nur 25 Jahren werden in Af-
rika voraussichtlich fast eine Milliarde Menschen
zusétzlich auf ein stddtisches Leben hoffen. Eine
solche Masse an Bedurfnissen schafft eine enorme
Chance, neue Formen der Stadtplanung zu
tberdenken. Das Seminar ist sich der GréBe und
Komplexitit Afrikas bewusst und bietet Raum
fir optimistische Spekulationen tiber die Zukunft
der Stédte - ein Gedankenexperiment, das auf
Diskussionen und projektiven Ubungen basiert.
Durch die Untersuchung architektonischer und
stadtebaulicher Praktiken anhand ausgewéhlter
Projekte in Afrika soll das Seminar auch einen
Rahmen fir ein Engagement skizzieren, das dazu
beitragen kann, die Relevanz der Architektur bei
der Gestaltung einer hoffnungsvollen Zukunft der
Stadte zu gewéhrleisten.

Erstes Treffen: 22.04.2025, Geb. 11.40 Raum 26
Regeltermin: Dienstags, 14.00 Uhr-15.30 Uhr
Abgabe/Priifung: 22.07.2025
Studienschwerpunkt: Stadtebau
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Hebel, Dirk

Mamo, Zegeye Cherenet

1720616
Projektmanagement

Bauprojekte erfordern den Einsatz moderner und
komplexer Managementmethoden. Qualititen,
Kosten und Termine sind wichtige Bausteine,

die in allen Projektphasen geplant und gesteu-
ert werden missen — auch um einen Entwurf
gestalterisch iiberzeugend realisieren zu konnen.
Das Seminar unterstiitzt eine ganzheitliche und
integrierte Sicht des Bauens von der Projekt-
entwicklung tiber die Projektvorbereitung, die
Projektplanung und die Ausfiihrung bis zur
Abnahme eines Gebaudes. Dazu gehoren - neben
den technischen - auch die wirtschaftlichen und
juristischen Aspekte eines Projektes. Parallel zu
Inputvorlesungen und Workshops wird eine Se-
mesteraufgabe bearbeitet. Dabei sollen Praktiken
des Projektmanagements erprobt und Lésungsan-
sitze erarbeitet werden. Ziel des Seminars ist es,
Projektmanagement als Hilfsmittel verstehen und
anwenden zu lernen.

Regeltermin: Mo, 9:45-11:15 Uhr, Geb. 20.40, HS 9
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Fischer, Kai

1720654
Sondergebiete der Bautechnik: Bauen mit
Stroh - Grundlagen

Das Grundlagenseminar bildet den Auftakt der
Reihe Bauen mit Stroh. Als Einfiihrung werden
historische Strohbauten hin zu zeitgenéssischen
Bauwerken analysiert. Im Fokus der Betrach-
tung liegen die konstruktiven Eigenschaften und
Herausforderungen des Baustoffs. Zahlreiche
Gastvortriage eingeladener Architekt:innen und
Produzentiinnen gewéhren Einblicke in realisierte
Projekte und deren Umsetzung. Thematisiert
werden die gegenwértigen Planungshiirden durch
baurechtliche Hemmschwellen, insbesondere ab
der Gebaudeklasse IV. Das Ziel des Seminars ist
die Erstellung eines Kompendiums mit fachlichen
Losungsansitzen, Referenzprojekten und baukon-
struktiven Detailanalysen. Die Teilnahme an der
Exkursion Bauen mit Stroh — Praxislabor wird
empfohlen. Das Seminar ist zudem eine Ergén-
zung zum Entwurf Domino-Zirkular.

Kooperationspartner:innen: FASBA (Fachverband
Strohballenbau Deutschland e.V.), verarbeitende
Betriebe (Zimmerei Griinspecht, Lorenz Systeme,
EcoCocon)

Regeltermin: Mi. 9:45 bis 11:15 Uhr

1. Treffen: Mi. 23.04.2025, 9:45 Uhr
Abgabe/Prifung: 13.08.2025

Teilnehmerzahl: 20

Studienschwerpunkt: (Bautechnologie)
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Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Kaiser, Florian
Blichle, Jule Mareike
Juraschitz, Kilian

1720704
Virtual Engineering: How to BIM

Finf gute Grinde, warum Architekten ihre Pla-
nung nicht nur in 3D, sondern auch BIM-konform
ausarbeiten sollten, sind: Zeitersparnis beim
Zeichnen Fehlervermeidung Transparenz in der
Planung Programm- und gewerketibergreifendes
Auslesen der Gebdudeplanung Kommunikation
mit Projektbeteiligten zu vereinfachen. Dieser
Kurs bietet einen praxisnahen Einstieg mit
ergidnzenden theoretischen Inhalten zur BIM-
Methodik. Gestartet wird mit einem vorbereiteten
3D-Modell (Stand Leistungsphase 2). Im Laufe
des Semesters wird dieses Modell BIMkonform
bis zur Leistungsphase 6 weiterentwickelt.
Wachentliche Aufgabenstellungen sorgen fir

eine kontinuierliche Vertiefung der Inhalte und
ermoglichen eine strukturierte, praxisorientierte
Lernweise. Voraussetzungen fiir die Teilnahme
sind: Vorkenntnisse in ArchiCAD. Eine Internet-
verbindung tiber die gesamte Seminarzeit. Einen
MS Teams Uniaccount. Die aktuelle Version AR-
CHICAD. Zeitplan: Wochentlich 1,5h online Vor-
lesungen und anschlieBend 1,5h Ubungen; zwei
Prasenz Pflichttermine ,,Power-Work“: 19.05.2025,
23.06.2025 (zu den reguliren Vorlesungszeiten)
Seminar + Ubungen, die Seminare finden in Deut-
scher Sprache statt, die Konsultationen kénnen
sowohl in Englisch, als auch Deutsch stattfinden.

1. Treffen: Mo 28.04.2025, 09:45 -13:00 Uhr,
Griine Grotte
Regeltermin: Regulir (online): Mo 09:45 -11:15
Uhr; Ubung 11;30-13:00 Uhr
Pflichtveranstaltungen ‘Power-Work’ in Prasenz:
Montag, 19.05.2025 und Montag, 23.06.2025, 9:30 -
13:00 zu den regulédren Vorlesungszeiten, Ort wird
noch bekannt gegeben
Prifungstermin: Di 11.08.2025,
Priifungen anderer Art
Teilnehmerzahl: 10
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch/Englisch

von Both, Petra

Sartorius, Marie

Schoner, Katharina

1720709
Sondergebiete des BLM: BIM - Einfiihrung
in die Grundiagen

Finf gute Grinde, warum Architekten ihre Pla-

nung nicht nur in 3D, sondern auch BIM-konform
ausarbeiten sollten, sind: - Zeitersparnis beim
Zeichnen, - Fehlervermeidung, - Transparenz in
der Planung, - programm- und gewerketibergrei-
fendes Auslesen der Gebdudeplanung - und die
Kommunikation mit Projektbeteiligten zu ver-
einfachen. Dieser Kurs bietet einen praxisnahen
Einstieg mit ergdnzenden theoretischen Inhalten
zur BIM-Methodik. Gestartet wird mit einem
vorbereiteten 3DModell (Stand Leistungsphase
2). Im Laufe des Semesters wird eine BIMkon-
forme Modellentwicklung bis zur Leistungsphase
6 mitverfolgt. Wochentliche Aufgabenstellungen
sorgen fiir eine kontinuierliche Vertiefung der
Inhalte und erméglichen eine strukturierte,
praxisorientierte Lernweise. Voraussetzungen fiir
die Teilnahme sind: Eine Internetverbindung tiber
die gesamte Seminarzeit. Einen MS Teams Uni-
account. Die aktuelle Version ARCHICAD.

Zeitplan: Wochentliche 1,5h online Vorlesung.
1.Termin: Mo 28.04.2025, 11:30-13:00 Uhr,
Griine Grotte
Priifungstermin: 11.08.2025 online,
Priifungen anderer Art
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

von Both, Petra

Schoner, Katharina

Sartorius, Marie

1720707
Vertiefende Themen des BLM: Home
Assistant Systeme

Im Seminar beschéftigen wir uns mit den
Grundlagen der offenen Smart Home Plattform:
~Home Assistant”. Wir erlernen die theoretischen
Grundlagen der Umgebung und erproben diese
praktisch in selbstgestellten Anwendungsfillen.
Bei der Umsetzung der individuellen Szenarien
wenden wir Techniken der KI an und setzen sie
in selbstgebauten Hard- und Softwareprojekten
um. Fir das Seminar sind keine Vorkenntnisse
notwendig.

Erstes Treffen: Montag, 28.04.2025, 9:45 Uhr,
BLM Seminarraum A
Regeltermine: Montags, 9:45 - 11:15 Uhr,
BLM Seminarraum A, Ubung: Termine
individuell nach Anfrage
Priifung/Abgabe: Montag, 11.08.2024, 9:00 Uhr
max.Teilnehmerzahl: 12
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch/Englisch

von Both, Petra

Koch, Volker
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1720753
Sondergebiete der Tragwerksplanung:
Form and Structure

Im Seminar ,,Form and Structure” werden spezi-
elle Themen der Tragwerksplanung wie Formfin-
dung, Optimierung, Geometriebearbeitung und
Architekturgeometrie behandelt. Die Studieren-
den werden durch Vortrige zu den verschiedenen
Themen eingefiihrt. Der Schwerpunkt wird jedoch
auf den digitalen Werkzeugen liegen, die zur
Bearbeitung dieser Themen eingesetzt werden.
Waihrend des gesamten Seminars werden die Stu-
denten einzeln oder in Zweiergruppen arbeiten,
wobei sie aufgefordert werden, eine Struktur zu
entwickeln, die sowohl eine geometrische und
strukturelle Analyse als auch Uberlegungen zu ih-
ren performativen Aspekten erfordert. Vorkennt-
nisse in Rhino3D und Grasshopper werden von
den Studierenden verlangt.

1. Treffen: 22.04.2025; 14:00 Uhr
Gbd. 20.40, R. 221
Regeltermin: Dienstag 14:00 — 15:30 Uhr
Abgabe: nach Ankiindigung
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
La Magna, Riccardo
Andersson Largueche, David

1720755
Interdisziplinare Tragwerksentwicklung
Play! Indoor

Sporthallen sind ein Ort der Begegnung. Das
Tragwerk von Sporthallen stellt aufgrund der
erforderlichen Spannweiten bei ihrer Gestal-
tung ein zentrales Element dar. Eine enge
Zusammenarbeit zwischen Architekt:innen und
Bauingenieur:innen ist somit erforderlich, um
eine Atmosphére der Begegnung zu kreieren. So
eine Aufgabe erwartet euch in diesem interdis-
ziplindren Seminar: bei ,,Play! Indoor” wird in
Zusammenarbeit mit Studierenden des Bauin-
genieurwesens der Entwurf einer Sporthalle in
Holzbauweise bearbeitet. Das Bezugsobjekt befindet
sich im Karlsruher Raum, der Umgang mit dem
Gebaudebestand ist gefragt. Die Entwiirfe werden
in gemischten Gruppen entwickelt, jeder bringt
seine speziellen Kenntnisse in den Entwurfsprozess
ein, um von Anfang an gemeinsam ein detailliertes
Holzbau Projekt zu entwickeln. Ziel dieses Kurses
ist es, die Studierenden beider Fachrichtungen auf
einem interdisziplindren Spektrum auszubilden.
Dadurch sollen nicht nur das Verstdndnis fur
Statik, Tragwerkslehre und Holzbau vermittelt,
sondern auch die fachtibergreifende Kommunika-
tionsfihigkeit geschult werden. Das Projekt wird
vom House of Competence durch Workshops zur

interdisziplindren Zusammenarbeit, Teamfdhig-
keit und Kommunikationskompetenz begleitet.
Der Kurs kann als Masterpflichtmodul , Building
and Structure — Tragwerksplanung und Struktur®
angerechnet werden.

1. Treffen: 22.04.2025; 15:45 Uhr
Gbd. 10.50, HS 502
Regeltermin: Dienstag 14:00 — 15:30
ODER 15:45 — 17:15 Uhr
Abgabe/Prifung: nach Ankiindigung
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch

La Magna, Riccardo

Dietsch, Philipp

Mdiller, Christina

Aurand, Simon

Frohnhofer, Jonas Maximilian

1720807

Digital Design and Fabrication: Robotic
Earth Reinforcement: Exploring digitally
enabled hybrid construction with natural
fiber reinforced earth (Dorstelmann)

Das Seminar erforscht das Potenzial digital
ermoglichter Hybridbauweisen, durch textile
Naturfaserverstdarkungen fiir ein robotisches
Verfahren zur additiven Fertigung von Lehmbau-
teilen, um vollstidndig recycelbare und strukturell
leistungsfihige Materialsysteme zu entwickeln.
Wir erforschen textile Konzepte der rdumlichen
Faserverstarkung fiir Lehmbautele durch digitale
Entwurfsprozesse und vollmaBstébliches Experi-
mentieren mit robotischen Herstellungsprozessen
im Digital Construction Lab des DDF. In enger
Zusammenarbeit mit dem Institute for Advanced
Architecture of Catalonia (IAAC) werden die Er-
gebnisse des Seminars in aktuelle Forschung im
Bereich des 3D-gedruckten Lehmbaus sowie einen
Workshop in Barcelona, Spanien einflieBen.

Erstes Treffen: Nach vorheriger Absprache.
Ort: DDF_Lab, HardeckstraBe 2a & Online.
Form: Einzel- und Teamarbeit.
Grundkenntnisse in Rhinoceros & Grasshopper
sind empfohlen, aber nicht erforderlich.
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Dérstelmann, Moritz

Fuentes Quijano,

Francisco Javier

1720850
Fachgerechte Detailplanung

In dieser Lehrveranstaltung werden die wichtigs-
ten Prinzipien, Regeln und Normen fachgerechter
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Detailplanung ausfiihrlich erldutert und anhand
von Praxisbeispielen besprochen: Anwendung von
technischen Regeln, Feuchteschutz erdbertihrter
Bauteile durch Abdichtung oder Beton, Flach- und
Steilddcher, Umkehrdachdimmungen, Besonder-
heiten bei Holzd4chern, Barrierefreie Ttrschwel-
len, Feuchteschutz von Kellern und Déachern im
Bestand. Die Veranstaltung wird in 5 Tagesblo-
cken angeboten.

Treffen: 08.08.2025 09:30 Uhr,
Geb. 20.40, HS wird noch bekannt gegeben
Termine: Fr 08.08., Mo 11.08., Mi 13.08., Fr 15.08,
Mo 18.08 Uhrzeiten: 09:30-17:00 Uhr
Ort wird noch bekannt gegeben.
Priifung/Abgabe: 21.08.2025
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Bautechnologie
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Zoller, Matthias

1720974
Planen und Bauen mit Licht

Die Studierenden werden in verschiedene Pla-
nungswerkzeuge fiir die Lichtplanung einge-
fithrt. Neben Grundlagen der Modellierung fiir
Lichtsimulationen sowie der Lichtmesstechnik
werden in dem Seminar Simulationsprogramme
zur Bewertung von Tages- und Kunstlichtsituatio-
nen in Innenrdumen vorgestellt und angewendet.
Je nach Aufgabenstellung werden Modelle fiir
Untersuchungen z.B. im kiinstlichen Himmel
angefertigt und vermessen. Thematische Schwer-
punkte wie Tageslichtnutzung, visueller Komfort
und Wechselwirkungen von Licht zu anderen
Raumklimaparametern werden seminaristisch
erarbeitet und anhand von Simulationen und/oder
Messungen an eigenen Entwiirfen oder eigenen
Modellen diskutiert. Zu Qualifikationszielen siehe
Modulhandbuch.

Regeltermin: Mo. 11:30 - 15:30 Uhr,
14-tagig Grine Grotte
1. Veranstaltung: Mo. 28.04.2025 11:30 Uhr
Priifung: 04.08.2025
Teilnehmerzahl: 16
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Wagner, Andreas
Alanis Oberbeck,
Luciana Andrea

1720963
Sondergebiete der Bauphysik:
Brandschutz in Planung und Umsetzung

Den Studierenden wird ein vertiefter Einblick in
den Brandschutz von Gebduden gegeben. Dazu

werden Baustoff- und Bauteileigenschaften sowie
deren brandschutztechnische Klassifizierung,
Systeme der Brandmeldetechnik, Lésch-anlagen
und Rauch-/Warmeabziige, Rauch- und Brandab-
schnitte, Rettungswege sowie Brandschutzkon-
zepte behandelt. Neben der Grundlagenver-
mittlung werden anhand von Beispielen aus der
Praxis ausfihrlich konstruktive und entwurfliche
Aspekte zum Brandschutz im Hochbau diskutiert.
Zu Qualifikationszielen siehe Modulhandbuch.

Regeltermin: Fr. 09:45 - 13:00 Uhr

14 - tagig R240 Bauko

1. Veranstaltung: Fr. 25.04.2025, 09:45 Uhr.

Priifung: 08.08.2025

Teilnehmerzahl: 10

Veranstaltungsform: Préasenz Sprache: Deutsch
Wagner, Andreas
Hermann, Stefan

1720970
Sondergebiete der Bauphysik: Energie-
und Raumklimakonzepte

Die Studierenden werden mit Konzepten und
Technologien des energieeffizienten Bauens
vertraut gemacht. Dazu werden Themen wie
baulicher Warmeschutz, passive Solarenergie-
nutzung, Liftungstechnik sowie passive Kithlung
vorgestellt. Neue Wege zur regenerativen Energie-
bereitstellung zeigen den Weg in Richtung kli-
maneutraler Gebdude auf. Anhand von Beispielen
aus der Praxis werden Energie- und Raumklima-
konzepte fiir verschiedene Gebdudenutzungen
genauer betrachtet und in Bezug auf vorgestellte
Bewertungskriterien analysiert. Zu Qualifikati-
onszielen siehe Modulhandbuch.

Regeltermin: Di. 14:00 - 15:30 Uhr R240 Bauko
1. Veranstaltung: Di. 22.04.2025, 14:00 Uhr
Priifungsdatum: 11.08.2025/12.08.2025
Teilnehmerzahl: 10
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Wagner, Andreas

1720990
Sondergebiete der Bautechnik: Wie
gelingt die Warmewende?

In den kommenden Jahren wird sich entschei-
den, ob es es gelingt, den CO2 Ausstof3 der durch
Gebdudeheizungen verursacht wird schnell genug
zu reduzieren um unsere Klimaziele zu erreichen.
In diesem Seminar sollen die Grundlagen dazu
vermittelt werden die Warmewende aktiv mit zu
gestalten und die verschiedenen in Frage kom-
menden Optionen bewerten zu kénnen. Betrach-
tet werden sowohl Losungen auf der Ebene der
Einzelgebaude als auch auf Quartiersebene. Dabei
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sollen praxisnah Losungsbeispiele erarbeitet und
verglichen werden und Demogeb&ude /Quartiere
im Rahmen einer Exkursion besucht werden.

Regeltermin: Fr 11.30-13.00 Uhr,
1. Termin: Freitag 25.04.2025, 11.30 Uhr
Teilnehmerzahl: 12
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Schossig, Peter

1731272
Sondergebiete des Stadtebaus:
Ausstellungsbeitrag Hiibsche Pflanzhauser

Fluchtpunkt des Seminars ist eine fiir 2025
geplante Ausstellung der Fakultit fiir Architektur
anlésslich des zweihundertjahrigen Bestehens

des KIT. Der Ausstellungsbeitrag von Stadt und
Wohnen behandelt die bauliche und kulturel-

le Geschichte der Pflanzhduser von Heinrich
Hibsch und der botanischen Géarten am Schloss.
Davon ausgehend zeichnen wir die territorialen
und ideengeschichtlichen Netzwerke der Anlage
nach. Zusammen mit anderen Beitrdgen soll ein
Bild der Stadt Karlsruhe entstehen. Grundlage
bilden die Materialien und das Wissen des Studios
Konstruierte Naturen aus dem Wintersemester
23/24 und der nachfolgenden Seminare. Neben der
inhaltlichen Arbeit werden wir die konkrete Kura-
tion finalisieren. Entstandene Inhalte umfassen,
unter anderem, ein Film tber die Gewéachshiuser
sowie di

Regeltermin: Mi, 15:45-17:15 Uhr,
Geb. 11.40, R 115, Prisenz
Abgabe/Prifung: wird bekannt gegeben
Teilnehmerzahl: 15
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch/Englisch

Inderbitzin, Christian

Schork, Anna Karin

von Zepelin, Maximilian

1741388

Angewandte Denkmalpflege:Archite
kturgeschichte/Stadtbaugeschichte:
Denkmalpflege _ Herausforderung und
Perspektive

Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen iiber
die Grundlagen der modernen Denkmalpflege:
Was ist Denkmalpflege heute und wie hat sie sich
dazu entwickelt? Was soll geschiitzt und erhalten
werden? Warum betreiben wir Denkmalpflege,
wem nitzt sie, welches Ziel verfolgt sie und
welche Kategorien von Kulturdenkmalen gibt es?
Welche denkmalpflegerischen Methoden gibt es
und welche Herausforderungen ergeben sich beim
Umgang mit Kulturdenkmalen? Fragen wie diese

werden wihrend des Seminars bearbeitet und
anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert.
Die Erkenntnisse werden im Rahmen einer
Exkursion vertieft. Eine spédtere Teilnahme an der
Ubung , Einfithrung in die Denkmalpflege® wird
empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend.

Pflichtexkursion, Kosten ca € 50
Priifung/Abgabe: Miindliche Priifung
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 7 Master, 7 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Hicklekemkes, Nils

1741392

Geschichte und Theorie der
Denkmalpflege: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege in
Theorie und Praxis

Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenk-
méler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe,
die von spezialisierten Architekturbiiros, Restau-
ratoren und Denkmalschutzbehoérden geleistet
wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewéhlte
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen:
Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die
Geschichte des mitteleuropdischen Biirgerhauses,
Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpfle-
ge und Altbausanierung sowie rechtliche Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten
werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das
Erstellen eines Referats bzw. einer Hausarbeit.

Kompaktseminar, Termine nach Absprache
1. Treffen: Mi 23.04.2025 17:30 Uhr, online
Priifung/Abgabe: Referat und Hausarbeit,
Abgabe am 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Hanschke, Julian

1741393

Bauen im Bestand: Strategien im Umgang
mit Bestand _ im Spannungsfeld von
Erhalten und Erneuern

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalt und erneuern bewusst zu
gestalten, verlangt methodisches Vorgehen inner-
halb der unterschiedlichen Strategien, den Baube-
stand zu formen, in der Bestimmung der Eingriffe
und deren Gestalt. Um diese unterschiedlichen
Strategien wird es im Seminar in Definition und
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baulicher Umsetzung anhand von Beispielen
gehen. Wir werden die unterschiedlichen Stra-
tegien untersuchen, definieren und vergleichend
diskutieren, von konservieren iiber umprogram-
mieren, interpretieren, weiterbauen bis zur Trans-
formation und Rekonstruktion. Eine Analyse der
Potentiale von bestehenden Gebduden wird im
Hinblick auf ihre und adaptiven Determinanten
erstellt und deren Resilienz als Ausgangspunkt
wird als Ressource fiur die Umsetzung alternativer
Funktionen untersucht. Priifung/Abgabe: Analyse,
Zeichnungen und Préisentation eines Themas
Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und
Zusammenstellung von Leitfragen fur die Diskus-
sion im Seminar.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Busse, Anette

1741394
Angewandte Historische Bauforschung_
Ubung_Summer School Kloster Bronnbach

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalten und erneuern bewusst

zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen
innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den
Baubestand zu formen. Diese setzt eine grund-
legende Erfassung, Analyse und Bewertung der
vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer
School wird der Saalgarten des Klosters in Bronn-
bach im Rahmen einer einwochigen Summer
School in Archivalien, Bestandspldnen, Aufmass
und Verdnderungsgeschichte analysiert und mit
denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen
weiterentwickelt. Anmeldung nicht iiber Campus
Plus. Bitte kommen Sie zum 1. Treffen.

Treffen: Mo 28.04.2025, 14 Uhr
Pflichtexursion 21.-25.07.2025
Offen fiir Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Busse, Anette

6072204
Photogrammetrie in der Architektur

Nach der Abgrenzung der Photogrammetrie
gegeniiber anderen Messverfahren werden
Aufnahmesysteme, grundlegende Aufnahme- wie
Auswerteverfahren detailliert vorgestellt. In
praktischen Ubungen werden diese an realen

Regeltermin: Fr, 09:45-13:00
1.Treffen: Fr, 25.04.2025
Teilnehmerzahl:10 Master, 10 Bachelor
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Weidner, Uwe

Uberfachliche Qualifikationen

1700000
Karlsruher Architekturvortrage
»nSkizzenwerk®

Der Besuch von mindestens 15 Vortriagen der
Veranstaltungsreihen , Karlsruher Architektur-
vortrage“, ,Vortragsreihe Kunstgeschichte® oder
,2Baugeschichtliches Kolloquium“ der KIT- Fa-
kultat far Architektur kann mit einem Leis-
tungspunkt im Modul Schliisselqualifikationen
anerkannt werden. Termine und Programm siehe
Homepage der KIT-Fakultét.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Engel, Barbara

1700041
Schlisselqualifikationen am HoC, FORUM
oder Sprachenzentrum

Im Bereich Schliisselqualifikationen kénnen An-
gebote folgender Institutionen belegt werden:

House of Competence (HoC: hoc.kit.edu),
Studium Generale. Forum Wissenschaft und Ge-
sellschaft (FORUM: https://www.zak kit.edu/)
Sprachenzentrum (SPZ: https:/www.spz.kit.edu/)
Sprache: Deutsch/Englisch
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Bachelor Kunstgeschichte M AT TEKTUR
mit Erganzungsfach ,Bauliches und kulturelles Erbe“
Exemplarischer Studienplan SPO 2022

1. Semester

P2

i3 { 4. Semester

Kunstwissenschaft- Methoden der Methoden der : Wahlmodul* Wahlmodul* Bachelorarbeit
liches Arbeiten : Kunstwissenschaft : Kunstwissenschaft 8LP i 8LP 14LP
8LP/OP i Uberblick i Vertiefung H
i 8LP/OP P 6LP
{ Wahlmodul*
D8LP
Seminare Epochen, Stile und Praktiken Wahlmodul*
8LP 2LP 6LP 2P
‘Wahlmodul* Berufspraktikum
8LP
Wahlmodul* Schliissel-
4LP 4LP qualifikationen
4P
Vorlesungen
Epochen, Stile und
Praktiken 1] ]
6LP R
Architektur- und Aufbau Architektur- und Stadtbaugeschichte : Architekturtheorie Vertiefung
Stadtbaugeschichte 2LP 2LP i4LP Architekturtheorie
4LP/OP 8LP
Wege in den Beruf
2LP
Wege in den Beruf : Vertiefung Denkmalpflege und Bauen im Bestand Vertiefung
6LP Architektur- und LP Architekturtheorie
Stadtbaugeschichte 4LP
8LP
Vertiefung i Architekurkommunikation und wissen-
Architektur- und : schaftliches Arbeiten — Ergénzungsfach
Stadtbaugeschichte : 4LP Aufbau Wahlmodul
4P g 4LP
Schliissel-
qualifikationen 2LP
30LP 30LP 30LP 30LP 30LP 30LP

* Es miissen 3 aus 4 zur Verfiigung stehenden Ficher gewihlt werden. In jedem dieser Facher miissen zwei Wahlmodule belegt werden.

Stand Juli 2024
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Weitere Informationen zum Bachelor- und Master-Studiengang

Das aktuelle Modulhandbuch und die Studien- und Priifungsordnungen des Bachelor-

und Master-Studiengangs finden Sie hier:

http://kg.ikb.kit.edu/1830.php#block1831
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Master Kunstgeschichte FAKULTAT
FUR ARCHITEKTUR
Exemplarischer Studienplan SPO 2023
I. Sem 2. Sem 3. Sem 4. Sem
Theorien und Methoden 24 LP
Asthetik Methoden Bild- und Kunsttheorie
8LP 8LP 8LP
Forschungsfelder 24 LP
Modul zur Wahl* Modul zur Wahl* Modul zur Wahl*
8LP 8LP 8LP
Angewandte Wissenschaft 18LP
Praxisfelder Exkursionen
10LP 8LP
Wahlpflichtbereich
Es ist ein Profil auszuwihlen
Profil I: Kunst und Gesellschaft 24 LP Masterarbeit
30LP
Soziologie der Kiinste Kunst und Politik Okologie der Kiinste
8LP 8LP 8LP
Profil 2: Theorie und G der Architek
Sondergebiete der
Sondergebiete der Architekturtheorie . X Wahlmodul Architektur®
gLp Architekturgeschichte sLp
8LP
Profil 3: Transdisziplinire Studien
Geschichte - Germanistik -
Politische Geschichte A oder Neuere deutsche Literaturgeschichte ‘Wahlmodul*
Kulturgeschichte der Technik A Il oder Mediavistik Il 8LP
8LP 8LP
Profil 4: Kunst und Neue Medien
Kunst und digitale Kultur Kunst und Technologie Kunst und Bewegtbild
8LP 8LP 8LP
30LP 28 LP 32LP 30LP

* Platzhalter fiir verschiedene Module

Stand: 02.08.2023
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Vorlesungen

1800001 i
Vorlesung: Okokritische Kunstgeschichte
vom Realismus bis zur Gegenwart

Mit der Veroffentlichung der Monographie von
Greg M. Thomas tiber Kunst und Okologie in den
Landschaften von Théodore Rousseau im Jahr
2000 wurde die Okokritik in die Kunstgeschich-
te eingefiihrt. Seitdem haben sich zahlreiche
Kunsthistorikerinnen und Kunsthistoriker mit
Kunst aus 6kokritischer Perspektive beschéftigt.
Dabei hat sich nicht nur ein revisionistischer
Blick vor allem seit der Industriellen Revolution
herausgebildet, sondern auch ein neues kunstwis-
senschaftliches Vokabular, das sich vor allem am
Diskurs des sogenannten Neuen Materialismus
orientiert. Die Vorlesung dient der materialnahen
Einfiihrung in die okokritische Kunstgeschichte,
der Klarung kunsthistorisch relevanter Begriffe
sowie der Analyse aktueller Okokunst.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Mufioz Morcillo, Jesus

1800002
Vorlesung: Einfithrung in die Bildkiinste:
Skulptur

Die Vorlesung gibt einen Uberblick tiber dreidi-
mensionale bildnerische Phdnomene im weitesten
Sinne. Beginnend in der Antike behandelt die VL
grob chronologisch Stationen bis in die Gegenwart
zu den elektronischen Installationen. Dabei wird
nicht nur Stilgeschichtliches vermittelt, sondern
immer wieder Themen eingeschoben, die zu
mehreren Zeiten virulent sind: beispielsweise die
Farbfassung von Skulpturen, oder Werkstoffe wie
Marmor oder Wachs versus Polymaterialismus.
Formales wird uns beschéftigen: Welche verschie-
denen Arten von Reliefs gibt es? Auch Kulturge-
schichtliches soll einflieBen, beispielsweise die
Verehrungspraktiken mit Reliquiaren; wir werden
uns fragen woflir wann bevorzugt welcher Typus
von Monument erstellt worden ist, usw.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Hinterwaldner, Inge

1800003
Vorlesung: Glasmalerei des Mittelalters

Die monumentalen Glasfenster in den mittelal-
terlichen Kirchen waren nicht nur ein Medium
zur Vermittlung kiinstlerischer und religioser

Inhalte und Werte, sondern auch ein Medium
sozialer Kommunikation. Die Fenster kénnen

als soziale Handlungsfelder verstanden werden,
in denen sich verschiedene gesellschaftliche
Gruppen bewegten und ihre Interessen artikulier-
ten. In der Vorlesung wird es nicht darum gehen,
die Geschichte der Glasmalerei im Mittelalter

in all ihren stilistischen und ikonographischen
Veridstelungen und ihrer gesamten zeitlichen und
geographischen Ausdehnung zu rekonstruieren,
sondern um eine stiarker ins Detail gehende Aus-
einandersetzung mit signifikanten Einzelbeispie-
len, an denen sich einerseits die Grundziige und
Entwicklungen der mittelalterlichen Glasmalerei,
andererseits aber auch die sozialen Diskurse und
die Formen und Symbole gesellschaftlicher Kom-
munikation im Mittelalter aufzeigen lassen.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Papenbrock, Martin

1800009

Seminar: Methoden der
Kunstwissenschaft (Uberblick) mit
Tutorium Pflichtveranstaltung fiir
Zweitsemesterstudierende

Blickt man auf die Etymologie des Begriffs
,Methode“ (gr. meta: ,hinter, nach® und hodés:
,Weg®), so ist damit nicht nur der ,,Weg einer Un-
tersuchung® gemeint, sondern das zielorientierte
Verfahren, mit dem wissenschaftliche Erkennt-
nisse erlangt werden. Im Seminar widmen wir
uns den kunsthistorischen Analysewerkzeugen,
ihrer themenspezifischen Eignung und Kombina-
tionsmoglichkeiten. Anhand ausgewéhlter Texte
und gezielter Anwendungsszenarios gehen wir der
Methodengeschichte unseres Faches nach — von
Vasaris Biographien tiber die Stilanalyse bis hin
zur Ikonologie und Okokritik. Das begleitende
Tutorium fiihrt in die Praxis des kunstwissen-
schaftlichen Arbeitens ein und gibt Gelegenheit,
die vorgestellten Methoden zu tiben.

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Jehle, Oliver

1800029
Tutorium zum Seminar Methoden der
Kunstwissenschaft-Uberblick

Blickt man auf die Etymologie des Begriffs
,Methode“ (gr. meta: ,hinter, nach“ und hodés:
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,Weg), so ist damit nicht nur der ,Weg einer Un-
tersuchung® gemeint, sondern das zielorientierte
Verfahren, mit dem wissenschaftliche Erkennt-
nisse erlangt werden. Im Seminar widmen wir
uns den kunsthistorischen Analysewerkzeugen,
ihrer themenspezifischen Eignung und Kombina-
tionsmoglichkeiten. Anhand ausgewéhlter Texte
und gezielter Anwendungsszenarios gehen wir der
Methodengeschichte unseres Faches nach — von
Vasaris Biographien tiber die Stilanalyse bis hin
zur Tkonologie und Okokritik. Das begleitende
Tutorium fihrt in die Praxis des kunstwissen-
schaftlichen Arbeitens ein und gibt Gelegenheit,
die Seminardiskussion der Methoden zu vertiefen.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Jehle, Oliver

1800013
Seminar: Beziehungskiinstler. Liierte und
ihre bildende Kunst

,Reine‘ Kunst zu produzieren, statt sich kérper-
licher Reproduktion zu verschreiben, so konnte
man das Arbeiten von beriithmt gewordenen
Kiinstlerpaaren beschreiben. Dass diese Koope-
rationen mitunter erkdmpft werden mussten, ,,oft
um den Preis eines bequemen Lebens oder des
Lebens iiberhaupt® (Claudia Schmélders), werden
wir in den Einzelanalysen sehen. Denn Kiinstler-
paare sind weit mehr als Arbeitsgemeinschaften
ohne Reproduktionsdruck. Rollenvorstellungen
und Machtverhéltnisse gilt es zu beschreiben,
denn wer signiert die Werke, wer feiert den peku-
nidren Erfolg?

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Jehle, Oliver

1800004

Interdisziplinares Seminar zu Fragen

von Recht und Kunstgeschichte: ,,Vom
Original zur Kopie und vom Analogen zum
Digitalen®

Originale und Kopien scheinen auf den ersten
Blick klar voneinander abgegrenzt zu sein. Bei
genauerem Hinsehen erweist sich das Feld
verweisender und tibernehmender kiinstlerischer
Praxen jedoch als ebenso ausdifferenziert wie die
Arten der Verwendung von Bildern und Artefak-
ten. Dabei geht es weniger um Objekteigenschaf-
ten als vielmehr um behauptete Entstehungs-
zusammenhénge, deren Bewertung allerdings
dem kulturellen wie auch dem zeitlichen Wandel
unterliegt. Wie sieht es etwa bei Memes, Mashups
und Pastiches aus, wenn es um die urheberrecht-
liche Regelung des kopierenden und bearbeiten-

den Umgangs mit Bildern im Netz geht? Was
versteht man unter NFT-Kunst, wenn wir danach
fragen, was denn da genau erworben wird? Wie
steht es um Originalitdat und Aura? Kann artificial
intelligence Kunst hervorbringen?

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Jehle, Oliver

Dreier, Thomas

1800008
Seminar: WeiBes Gold: Kunst- und
Kulturgeschichte von Porzellan

Naturalistisch, weiB glasiert, makellos: Die As-
thetik der Figuren aus der Porzellanmanufaktur
Allach tduschen tiber ihre fragwiirdigen Herstel-
lungsumstinde hinweg, stammen sie doch aus der
Produktionsstitte im KZ Dachau. Das Porzellan
fir Nazi-GroBen aus der Hand von KZ-Héftlingen
steht fiir die Kunst- und Zeitgeschichte, aus
denen es heraus modelliert wurde. Ausgehend
von der Erfindung des européischen Porzellans
1709 werden wir verschiedene Formen und
Manufakturen aus der Hochzeit dieses Luxusguts
kennenlernen. Seitenblicke auf englische und
franzosische Marken sollen den Produktions- und
Rezeptionskontext ergdnzen. Neue Formen im
Sinne des Produktdesigns fithren uns zeitlich in
das 20 und 21. Jahrhundert. Exkursionen werden
das Seminar praktisch ergidnzen.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1800012
Seminar: Hans Haacke - Concept Art

Der in Koln geborene Hans Haacke, der seit den
1960er Jahren in den USA lebt und arbeitet, gilt
als einer der bedeutendsten Konzeptkiinstler

des 20. Jahrhunderts. Sein Werk zeichnet sich
durch ein ausgepragtes kunstsoziologisches
Bewusstsein, eine entsprechende Theoriebildung,
vor allem aber durch brisante politische Themen
und den Drang zur politischen Aufkldrung aus.

In seinen Installationen konfrontiert er den
Betrachter mit den politischen und sozialen Hin-
tergriinden des Kunstbetriebs oder kontrastiert
Selbstdarstellungen von Staat und Wirtschaft mit
Hinweisen auf historische oder aktuelle Verbin-
dungen zu totalitdren Regimes. Im Seminar sollen
seine wichtigsten Installationen vorgestellt, ihre
politischen Hintergriinde rekonstruiert und ihre
Rezeption auf der Basis der offentlichen Diskus-
sionen, die sie ausgelést haben, untersucht und
erortert werden.
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Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Papenbrock, Martin

1800011
Seminar: Der Bauernkrieg in der Kunst

Der deutsche Bauernkrieg von 1525, in dem grof3e
Teile der nichtadligen Bevélkerung gegentiber

der feudalen Macht fiir eine Ausweitung ihrer
Rechte eintraten, hat auch in der bildenden Kunst
seine Spuren hinterlassen, insbesondere in der
politischen Druckgrafik. Einige Kiinstler wie Jorg
Ratgeb, die Briider Beham oder Tilman Riemen-
schneider standen auf der Seite der Aufstindigen
und hatten die Folgen ihres Engagements zu
tragen, andere wie Albrecht Direr setzten sich als
Beobachter mit dem Bauernkrieg auseinander.

Im Seminar werden wir das Bild des Bauern im
sozialen Gefiige des frithen 16. Jahrhunderts un-
tersuchen und die verschiedenen kiinstlerischen
Perspektiven auf das Thema erortern.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Papenbrock, Martin

1800016
Seminar: Das frithe Bauhaus

Das frithe Bauhaus war expressionistisch,
nationalistisch und spirituell. Wahrend es heute
mit kithler Material4sthetik und Neuem Bauen
assoziiert wird, wurden in Weimar nach der
Grindung 1919 Sinnesempfindung und dstheti-
sche Einfiihlung als Voraussetzung fiir jegliches
kiinstlerisches Schaffen grofgeschrieben. Die
innere Verfasstheit beim kreativen Prozess und
die Wesenhaftigkeit der Dinge tiberblendete
deren duBlere Funktionsanspriiche. Im Fokus
des Seminars stehen einflussreiche Figuren des
Lehrkorpers, z.B. Johannes Itten, Paul Klee und
Wassily Kandinsky. Die Bauhtittenidee, reformpé-
dagogische Innovationen, wie etwa schopferische
Korperpraktiken, sowie esoterische Anwandlun-
gen werden genauso in den Blick genommen wie
die (politischen) Gegentendenzen.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Kelly, Ines Maria

1800017

Seminar: Kuratorische Praxis und das
Vermachtnis von Pionier*innen der
Computerkunst in der Gegenwartskunst

Dieses Seminar untersucht die Uberschneidung
zwischen der Geschichte der Medienkunst,

der kuratorischen Praxis und des anhaltenden
Verméchtnisses von Pionier*innen der Computer-

kunst. Von der Warte einer Dozentin, die Karriere
als Kunsthistorikerin, Kuratorin und Produzentin
gemacht hat, bietet der Kurs den Studierenden
Wege an, um sich praktisch und kritisch mit der
Entwicklung computerbasierter Kunst und ihrer
Relevanz in der Gegenwart auseinanderzuset-
zen. Zudem erlernen sie kuratorische Strategien,
solche Arbeiten in Ausstellungen zum Leben

zu erwecken. Basierend auf weitreichenden
Erfahrungen im Beauftragen und Ausstellen von
Werken von Kiinstler*innen wie Vera Molnar,
Manfred Mohr, Roman Verostko und Ernest
Edmonds, verbindet der Kurs theoretische und
praktische Ansétze. Dies erhilt einen Hohepunkt
in einer Gruppenarbeit in Zusammenarbeit mit
dem Archiv des ZKM | Zentrums fiir Kunst und
Medien.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

1800015
Seminar: Internetkunst

Die Veranstaltung findet im ZKM statt. Als die
documenta in Kassel 1997 erstmals Kunst aus
dem Internet ausstellt und sie damit nobilitiert,
wird sie bereits flr tot erklért. Die fiir sich re-
klamierte freie — allen zugéngliche — Existenz im
Internet vertrégt sich nicht automatisch mit dem
Kunstetablissement. Internetkunst exploriert das
Medium des globalen Netzwerks, das viele Men-
schen taglich nutzen und lotet seine technischen,
inhaltlichen und sozialen Moglichkeiten aus. Die
Veranstaltung greift die verhandelten Themen
auf — von Demokratisierungsutopie bis zur
Rechtewahrung, vom Rollenspiel bis zum Kampf
gegen die Tech-Giganten. Das Seminar setzt bei
den Werken der Ausstellung ,,Choose Your Filter!“
im ZKM an, einer seltenen Gelegenheit, 30 Jahre
Netzkunst live zu erleb

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Hinterwaldner, Inge

1800018

Seminar: Blickzahmung und
Augentauschung, oder: Was zeigt uns das
Bild?

Im Rahmen der Veranstaltungen tiber die
Geschichte des Sehens und tiber die Verbindung
von Auge und Bild fragen wir in diesem Seminar,
was uns die Bilder zeigen. Wird unser Blick von
den Bildern gelenkt, gesteuert, gezihmt? Werden
unsere Augen von Bild getduscht und wenn, wie
weit und warum liegt dies in der Intention der
Bildschaffenden? All dies hat eine Geschichte,
der wir im Seminar nachgehen. Und sie hat
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eine Theorie: anhand von Bildbeispielen aus

der Geschichte klaren wir Begriffe wie Mimesis,
Mimikry, Camouflage und diskutieren Positionen
zu Phidnomenen wie etwa Illusion und Trompe
I'Oeil (Gombrich, Baudrillard, Bryson, Marin)
oder Anamorphose (Baltrusaitis, Collins, Massey).
Seminarsprachen sind Deutsch und Englisch, eng-
lischsprechende Studierende kénnen auf Englisch
referieren und diskutieren.

Veranstaltungsform: Priasenz

Sprache: Deutsch/Englisch
Fiorentini Elsen, Erna

1800006

Seminar: Giovanbattista Tiepolo - Farbe,
Licht, Luft und die Verantwortung des
Betrachters im Barock

Giovanbattista Tiepolo ist eine der spannendsten
seit Kiinstlerfiguren des Barocks. Mit seinen far-
benfrohen Fresken fiihrt er die Betrachtenden seit
Jahrhunderten auf irritierenden Abwegen. Vor
seinen Werken sind wir gezwungen, als Schauen-
de selbst aktiv zu werden. Im Seminar befragen
wir Tiepolos Wege des Bildermachens und des
Sehens in seiner Zeit, aber wir tiben auch im
heute der Kunstgeschichte eine pointierte Litera-
turkritik, die unsere Kunst- und bildwissenschaft-
liche Methode herausfordert. Seminarsprachen
sind Deutsch und Englisch, englischsprechende
Studierende kénnen auf Englisch referieren und
diskutieren.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Fiorentini Elsen, Erna

1800014
Seminar: Natur in der Kunst und
Architektur der frithen Neuzeit

Warum beeindrucken historische Naturdarstel-
lungen die Betrachter in unserer industrialisier-
ten Welt noch immer? Wie unterscheidet sich die
theologische Struktur eines spanischen Kupfer-
stichs aus dem 16. Jahrhundert von modernen
Perspektiven auf die Okologie? Auf welche Weise
wird das Konzept des ,,Anderen” in der franzosi-
schen Gartenarchitektur des 18. Jahrhunderts
ausgedriickt? Welche Verbindung besteht zwi-
schen der Darstellung des Leichnams des Heiligen
Sebastian in Ludovico Carraccis Gemilde und

der Abfallverarbeitung im Rom des 17. Jahrhun-
derts? Dieser Kurs fiihrt die Studierenden in die
neuesten Entwicklungen der englischsprachigen
okokritischen Kunstgeschichte ein und untersucht
die komplexe Beziehung zwischen Kunst, Archi-
tektur und der natiirlichen Umwelt im Zeitraum
1500-1800 n. Chr.

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Englisch
Kohut, Halyna

1800010
Ubung Text 2

Im Zentrum der Veranstaltung werden die philo-
sophischen, dsthetischen, psychologischen, sozio-
logischen und 6kologischen Erkenntniskonzepte
kunstgeschichtlicher Methodik stehen: Mithilfe
von Leseprotokollen und Schaubildern wollen wir
herausarbeiten, welche Definitionen und Katego-
rien den methodischen Ansétzen zugrunde gelegt
und als konstitutiv fiir den Kunstgegenstand
vorausgesetzt werden. Um zu zeigen, dass fiir jede
Methode ein spezifischer Wahrnehmungs- und
Analysefilter kennzeichnend ist, wollen wir versu-
chen, die verschiedenen Wahrnehmungsmodi und
Analyseschwerpunkte exemplarisch zu erproben
und schriftlich zu dokumentieren. Ziel ist es, ein
Verstéandnis fur die Geltungsbereiche sowie Gren-
zen der Methoden zu entwickeln.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Mansuroglu, Michaela

1800027
Ubung: Radierung

Die Veranstaltung findet in der Werkstatt des
BBK statt. Eine Anzahl unterschiedlicher grafi-
scher Verfahren lidsst sich unter dem Begriff Tief-
druck zusammenfassen. Der Workshop bietet Ge-
legenheit einige dieser Techniken kennenzulernen
und mit professioneller Unterstiitzung fur sich
handhabbar zu machen. Neben einer Exkursion
ins Kupferstichkabinett bietet der Workshop aber
auch geniigend Raum fiir die freie, selbststéandige
Arbeit . Egal ob es sich um ein Urlaubsfoto, das
Gemalde eines alten Meisters oder eine Kinder-
zeichnung handelt — im Tiefdruck verwandelt sich
alles zu einem neuen, eigenen Bild. Somit ist der
Tiefdruck ein magisches Handwerk, das schnell
grofe Suchtwirkung entfaltet. Bitte Arbeits-
kleidung und eigene Bildideen (Fotos, Skizzen)
mitbringen.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
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1800031
Ubung: Einfiihrung in die Denkmalpflege

Im Rahmen der Veranstaltung wird ein Einblick
in die Thematik Denkmalschutz und Denk-
malpflege gegeben. Die Veranstaltung ist als
Ergénzung zur Veranstaltung ,,Grundlagen der
Denkmalpflege — Geschichte, Recht, Verwal-
tungsaufbau” gedacht. Eine Teilnahme beider
Veranstaltungen wird empfohlen, ist aber nicht
verpflichtend. Nach einer kurzen Einfithrung in
die Grundlagen der Denkmalpflege (Geschichte
der Denkmalpflege, das Denkmalschutzgesetz,
Verwaltungsaufbau der Denkmalbehérden)
werden die Studierenden sich unter Anleitung mit
Fragen der Denkmalpflege befassen, wie beispiels-
weise: Was kann alles ein Denkmal sein? Wie
funktioniert ein Fachwerkgebdude? Woran erken-
ne ich dessen Alter? Welche Grundsétze gilt es bei
Fassaden- oder Mauersanierungen zu beachten?
Wie konnen leerfallende Gebdude wie Scheunen
oder Kirchen neu genutzt werden? Gemeinsame
Exkursionen sind Teil der Veranstaltung.

Veranstaltungsform: Présenz
Sprache: Deutsch
Miiller, Nicole

1800020
Ubung: Museum KONKRET. Nachhaltig
bauen, prasentieren und vermitteln

Diese Summer School widmet sich der ganzheit-
lichen Betrachtung eines Museums vor Ort. Im
Fokus stehen das rund 90h groBe Freilichtareal
des LWLFreilichtmuseums mit tiber 120 histo-
rischen Gebduden und das neue Eingangsund
Ausstellungsgebiude - ein CO2-neutraler Gebiu-
dekomplex mit rund 1.200gm Ausstellungsflache,
das 2026 eroffnet wird. Die Lehrverstaltung bietet
Einblicke in nachhaltiges Bauen, Ausstellungs-
und Sammlungskonzepte und eine inklusi-
onsgerechte Vermittlung. Ergénzend wird das
interdisziplindre Zusammenspiel der Fachberei-
che des Museums (Bau, Sammlung, Vermittlung,
Landschaftsékologie, Verwaltung) beleuchtet, das
zeigt, wie Nachhaltigkeit alle Aspekte der Muse-
umsarbeit pragt.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Klaassen, Alice Anna

1800024
Ubung vor den Originalen. Staatliche
Kunsthalle Karlsruhe im ZKM

Die Sammlung der Staatlichen Kunsthalle

Karlsruhe umfasst Werke deutscher, niederlandi-
scher und franzosischer Kiinstler*innen aus acht
Jahrhunderten. Eine Auswahl der Spitzenstiicke
dieser hochkaratigen Sammlung zeigt die Kunst-

halle fiir einige Jahr als Gast in zwei Lichthoéfen
des zkm. In der Ubung vor den Originalen befas-
sen wir uns mit Werken von der Renaissance bis
zum Expressionismus, mit Viten, Stilen, Epochen,
Kontexten, Medien und Motiven — und der Aura
des Originals im Zeitalter der technischen Uber-
produktion von Bildern.

Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch
Voigt, Kirsten

1800034
Ubung: Grundlagen der Fotografie

Im ersten Teil der Lehrveranstaltung werden

die theoretischen und praktischen Grundlagen
der Fotografie anhand praktischer Ubungen

mit verschiedenen Kamerasystemen vermittelt.
Die Theorie umfasst sowohl die Geschichte der
Fotografie, die Grundlagen der Fototechnik als
auch die Analyse fotografischer Bilder sowie eine
Anleitung zum Verstehen der Wirkungsweisen in
der Fotografie. Die Praxis gibt einen Uberblick
uber die verschiedenen Kamerasysteme, die Bild-
gestaltung, Labortechniken sowie den Umgang
mit digitalen Bildern und das Basiswissen der
Bildbearbeitung. Der zweite Teil behandelt die
konkrete Auseinandersetzung mit einer fotogra-
fischen Position in Form eines Kurzreferates und
der Ausarbeitung einer eigenen Fotoarbeit.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Engel, Christoph

Seeland, Bernd

1800035
Ubung: Bewegtbild und Kunstvermittiung:
Vom Storyboard zum fertigen Film

Das Bewegtbild ist ein hervorragendes Medium
der Kunstvermittlung. Doch seit Beginn der
Filmgeschichte steht der Film als Vermittlungsme-
dium wegen seiner Ungenauigkeit und kiinstlichen
Inszenierung in der Kritik. Selbst Meilensteine der
Dokumentarfilmgeschichte, wie Robert Flahertys
»Nanuk, der Eskimo“ oder James Algars ,Die Wiiste
lebt“ setzten falsche Annahmen in die Welt. Wie
verhilt es sich mit Filmen und Videos tiber Kunst?
Im Seminar besprechen wir neue Filmformate, die
nicht nur glaubwiirdig und unterhaltsam sind,
sondern sich auch durch attraktive und nach-
haltige Vermittlungsstrategien in der heutigen
Medienlandschaft behaupten. Vor diesem Hinter-
grund werden wir auch Erklérvideos in Zusam-
menarbeit mit KunstexpertInnen produzieren.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Mufioz Morcillo, Jesus
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Seminarwochen

1800025
Seminarwoche: Graffiti in Karlsruhe

In dieser Veranstaltung, die im Rahmen der
Seminarwoche stattfindet, geht es um die
Dokumentation von Graffiti in Karlsruhe. Die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollen Graffitis
im Karlsruher Stadtraum fotografieren, iiber
eine App (Lingscape) hochladen und in einer
Datenbank (INGRID) strukturiert erfassen und
analysieren. Voraussetzung fiir die Teilnahme ist
der Besitz eines Smartphones. Seminarwoche:
10.6. bis 13.6.2025

Priifung: 13.6.2025

Platze: 20

Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Deutsch
Papenbrock, Martin

1800028
Seminarwoche: Naturkundschaften

Das Seminar wihrend der Projektwoche ,Na-
turkundschaften” thematisiert die Wahrneh-
mung und kiinstlerische Reflexion von Natur im
urbanen Raum. Pflanzen dienen als Indikatoren
far lokale und klimatische Verdanderungen und
erzidhlen ,griine Narrative®. Diese bilden die
Grundlage fur kunstgeschichtliche und kiinstle-
rische Recherchen. Dabei werden Unterschiede
zwischen wissenschaftlichem und kiinstlerischem
Arbeiten beleuchtet: Wahrend Wissenschaft ana-
lytisch und datenbasiert vorgeht, ist die kiinst-
lerische Recherche subjektiv und experimentell.
Das Seminar verbindet Theorie und Praxis des
Kunstschaffens — vom Erkunden des Themas tiber
die Entwicklung eines eigenen Zugangs bis zur
visuellen Umsetzung (z. B. Fotografie, Zeichnung,
Installation, Text). Es untersucht auch, wie die
Wahrnehmung und Vermittlung von Kunstwerken
beeinflusst wird, wenn man selbst Teil des Ent-
stehungsprozesses ist. Ziel ist es, die Verbindung
von Natur, Kunst und urbanem Raum kreativ und
reflektierend zu gestalten.

Seminarwoche: 10.6. bis 13.6.2025
Priifung: 13.6.2025
Platze: 20
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Lopez, Eva

1710109
Seminarwoche: Archival Bastards

Das Seminar bietet die Moglichkeit, in die Fiille
des im SAAI aufbewahrten architektonischen
Wissens einzutauchen und es als Anstof} fur die
eigene Entwurfspraxis zugénglich und sinnvoll zu
machen. Anstatt den tblichen Silos der Klassifi-
zierung (nach Autor, Datum oder Typ) zu folgen,
versucht das Seminar, Archivmaterial zusam-
menzubringen, das nicht dazu bestimmt war,
zusammenzutreffen. Mit dem Schwerpunkt auf
Einfamilienhaus-Typologien werden Sie mit einer
Reihe von vorselektierten Schnittzeichnungen
von Projekten verschiedenster Architekten und
historischer Epochen arbeiten. Mithilfe verschie-
dener Strategien der visuellen Assoziation, wie

z. B. exquisite Korps, Palimpsest und Cut-up,
werden Sie zwei dieser scheinbar nicht miteinan-
der verbundenen Zeichnungen zusammenbringen
und so Thren eigenen architektonischen ,,Einfami-
lienhaus- Bastard“ schaffen. Durch diesen Prozess
der Bastardisierung erforscht das Seminar eine
Entwurfsmethodik, die auf dem zufalligen Zusam-
mentreffen von architektonischen Antagonisten
beruht. Das Ergebnis wird eine Reihe von drei
operativen Schnittzeichnungen sein, von denen
jede auf einem spezifischen Ansatz zur visuellen
Assoziation basiert. Werden Thre Bastarde archi-
tektonische Kompromisse sein? Konnen sie als
eine Synthese gelesen werden? Oder verkorpern
sie einen unauflosbaren Konflikt zwischen beiden
Quellen?

TERMINE:
Di, 10.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Mi, 11.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Do, 12.06.2025 _ 10:00 - 18:00
Fr, 13.06.2025 _ 10:00 - 12:00
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Frohn, Marc
Streicher, Benoit

1710412
Seminarwoche: Architecture on Display

Was z#hlt man in einem Archiv unter Architek-
tur? Die diesjahrige Seminarwoche wirft einen
Blick auf den groBen Nachlass an architek-
tonischen Kinderbiichern, die im saai aufbe-
wahrt werden und untersucht sie als physische
Artefakte, als Triager architektonischer Bedeu-
tung und als Ausstellungsstiicke. Die Studieren-
den erhalten Einblicke in Archivierungs- und
Konservierungspraktiken und erarbeiten eine
Entwurfsskizze, bei der eine Ausstellungsstra-
tegie fur Architekturblicher entwickelt werden
soll. Studienschwerpunkt: Architektonisches und
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kulturelles Erbe Die Seminarwoche findet an 4
Tagen, 10.-13.6., ganztigig statt.

Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

1710455
Seminarwoche: Kommunikation konkret:
Berlin

Architektur und Stadt entstehen durch Kommu-
nikation und Konflikt. Nirgendwo kann man das
besser sehen und erleben als in Berlin. Wir wer-
den in vier intensiven Tagen wichtige Orte ver-
gangener und gegenwartiger Architekturdebatten
aufsuchen, von den Internationalen Bauausstel-
lungen 1957 und 1984/87 tiber die Museumsinsel
und das Kulturforum bis zur Stadtmitte mit dem
Humboldtforum und der geplanten Bauakademie
sowie im Kontrast dazu ,alternative” Planungs-
standorte wie den Alten BlumengroBmarkt oder
das Spreefeld und den Holzmarkt. Dabei werden
wir uns Uberwiegend zu Ful} vorwarts bewegen,
um die Auswirkungen von Planungsentschei-
dungen und Verhandlungsprozessen auf das
Erleben und Benutzen von Stadt konkret und am
eigenen Leib zu erfahren. An- und Abreise nach
Berlin miissen selbst organisiert werden. Fir die
Unterkunft werden wir Vorschlédge machen. Die
Spaziergénge sollen fotografisch dokumentiert
werden. Hierfur reicht eine gute Handykamera

Kosten (ohne An- und Abreise, incl. Hostel, Tickets,
U-/S-Bahn etc.): ca. 300 Euro
Blocktermin: Di 10.06.—Fr 13.06.2025,
jeweils 9:00 bis 17:00 Uhr
1. Treffen: Di, 10.06.2025, 9:00 Uhr, Ort wird
Uber ILIAS bekanntgegeben
Teilnehmerzahl: 20
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Rambow, Riklef

1741383

Exkursion: Seminarwoche: Granada. Eine
digitale Ubersicht iiber die Meisterwerke
des Barock

Die Geometrie des von Francisco Hurtado Izquier-
do entworfenen Sagrario der Cartuja de Granada
zeigt eine meisterhafte Manipulation des Raums
durch ein sorgfiltig orchestriertes Zusammenspiel
von Flédchen und Volumen. Dieses Meisterwerk
des spanischen Barocks verbindet eine komplizier-
te geometrische Komplexitiat mit einer ausdrucks-
starken Materialverwendung. Die Exkursion zielt
darauf ab, einige von Hurtado Izquierdos Werken

in Granada zu erforschen und die innovative
geometrische Raffinesse seiner bahnbrechenden
Entwiirfe mit Hilfe der 3D-Scantechnologie zu do-
kumentieren und zu vertiefen. Auch andere Werke
aus der Barockzeit werden besichtigt.

Anfahrt und Unterkunft muss selbst organisiert
werden. Kosten ca. 800 €
Termin: Vorbesprechung Di 22.04.2025
17:30-18:30 Uhr, Bibliothek Bauund
Architekturgeschichte,Geb. 20.40, R 015
Teilnehmerzahl: 12
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Garrido, Federico Andres

1741386
Architekturgeschichte: Seminarwoche:
Frauen im Bauwesen

Das Seminar ,Frauen im Bauwesen® widmet sich
Architektinnen, Bauingenieurinnen, Stadtplane-
rinnen und Designerinnen, die in der Forschung
bislang zu wenig Aufmerksamkeit erfahren haben.
In der Projektwoche werden wir uns intensiv mit
den Biografien und Werken von Frauen aus unter-
schiedlichen Bereichen des Bauwesens vom ausge-
henden 19. bis in das 21. Jahrhunderts befassen
und unter Berticksichtigung des historischen
Kontexts deren Wirken analysieren. Geplant ist in
dieser Woche aullerdem ein Besuch des saai, um
mit Originalquellen arbeiten zu kénnen. Erwartet
wird neben einer regelméfBigen Teilnahme und
Mitarbeit, die Ubernahme eines Referates und
das Anfertigen eines Protokolls.

1.Treffen: Di 10.06.2025, 09:30 Uhr, Geb. 20.40
Seminarraum Bau- und Architekturgeschichte,
Raum 015
Teilnehmerzahl: 20
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Stolz, Katharina

1800033
Exkursion: Kassel - Von der Stadt der
Aufklarung zur Stadt der documenta

Die fliinftagige Exkursion konzentriert sich auf die
Geschichte(n) der Stadt Kassel, ihre architekto-
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nische und historische Vielfalt und ihre kunsthis-
torische Bedeutung. Anhand von Fallbeispielen —
wie dem Museum Fridericianum als Museum der
Aufklarung und spater Museum der 100 Tage",
der Wohnbausiedlung documenta urbana oder
dem Beuys-Projekt 7000 Eichen — spannen wir ei-
nen groflen Bogen: von der ehemaligen Residenz-
stadt, ihrer komplexen Landschaftsarchitektur,
tuber die Industrialisierung, Zerstérung bis zum
Wiederaufbau. Begleitet von Referaten erschieffen
wir vor Ort Entwicklungsprozesse und historische
Kontexte. Das Wirken prégender Architekt*innen,
wie Simon Louis du Ry, Inken und Hinrich Baller,
Hillmer und Sattler, stellen wir in Dialog mit
Kinstler*innen, wie Durer, Rembrandt, Gerhard
Richter, Marina Abramovié, Rebecca Horn oder
Maria Lassnig.

9. -15.6.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Gellautz, Erec
Scheurmann, Konrad

1800007
Exkursion: Schottland!

Schottland war immer ein Land des Mangels. Ob
klimatisch oder 6konomisch, immer lag es am
Rand Europas und hiufig im langen Schatten
Englands. Und doch ist der Beitrag der Schotten
zur europiischen Kultur reichhaltig: Wir werden
die Festivalstadt Edinburgh in der Woche nach
Pfingsten erkunden, Robert Adams Klassizismus
ebenso kennenlernen wie die ,Gotik‘ der St. Giles-
Kathedrale oder die Sammlungen der Scottish
National Gallery.

Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Jehle, Oliver

Kolloquien

1800022
Kolloquium fiir Bachelorstudierende,
Magistranden*Innen und Doktorand*Innen

Als offene Werkstatt ist das Kolloquium ge-

dacht, da wir uns gemeinsam den Themen der
entstehenden Bachelor-, Masterarbeiten sowie
Dissertationen widmen: In jedem Stadium der
jeweiligen Qualifikationsschrift kénnen Arbeiten
vorgestellt und im Plenum diskutieren werden.
Das Kolloquium steht interessierten Studierenden
jeden Semesters offen, so dass sie sich bereits

wéihrend des Bachelorstudiums mit den Praktiken
forschenden Studierens vertraut machen kénnen.
Um eine gemeinsame Ausgangsbasis zu haben,
werden von den Vortragenden ausgewéhlte Texte
im Vorfeld zur Verfigung gestellt.

Veranstaltungsform: Online
Sprache: Deutsch
Jehle, Oliver
Papenbrock, Martin
Mufoz Morcillo, Jesus

1800021
Kolloquium Abschlussarbeiten

Eine der Freuden fortgeschrittenen Studium be-
steht darin, dass man sich ein Thema suchen und
sich damit vertieft und konzentriert auseinander-
setzen darf. Forschendes Studieren macht Spal,
vor allem, wenn man den Punkt erreicht hat, an
dem ersichtlich wird, dass man neue Zusammen-
hénge entdeckt, bislang nicht Untersuchtes in
Angriff nimmt. Das Kolloquium 14dt dazu ein, in
jedem Stadium dieses Forschungs- und Schreib-
prozesses die Zwischenergebnisse zu prasentie-
ren. Hier findet im Plenum ein Austausch tiber
praktisch-handwerkliche wie inhaltliche Aspekte
statt: Thematik, Arbeitsumfang, Gliederung,
Argumentationsstrategien, Recherche usw.

Veranstaltungsform: Prisenz

Sprache: Deutsch
Hinterwaldner, Inge
Fiorentini Elsen, Erna

Vortragsreihen

1700000
Karlsruher Architekturvortrage
»Skizzenwerk®

Der Besuch von mindestens 15 Vortriagen der
Veranstaltungsreihen ,Karlsruher Architektur-
vortriage®, ,,Vortragsreihe Kunstgeschichte“ oder
,Baugeschichtliches Kolloquium“ der KIT- Fa-
kultéat fur Architektur kann mit einem Leis-
tungspunkt im Modul Schliisselqualifikationen
anerkannt werden. Termine und Programm siehe
Homepage der KIT-Fakultét.

Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch/Englisch
Engel, Barbara
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1710409
Vorlesungsreihe Architekturtheorie:
Terms of Engagement

In der Vorlesungsreihe werden wir aktuell rele-
vante Schliisselbegriffe der Architekturtheorie
und -geschichte erarbeiten. Pro Vorlesung wird
ein Begriff vorgestellt, beleuchtet und hinterfragt.
In dem wir auf das Wissen voriger Vorlesungen
zuriickgreifen, es annotieren und erweitern, wird
tber Jahre ein dynamisches Netzwerk von Be-
griffen, die uns zum Engagement herausfordern,
aufgebaut.

Architektonisches und kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Veranstaltungen aus der
Architektur

Pflichtvorlesungen
Bachelorstudiengang

1741352
Architektur- und Stadtbaugeschichte 1

Die Vorlesungsreihe in Architektur- und Stadt-
baugeschichte befasst sich in chronologischer
Abfolge mit der analytischen Erfassung der
treibenden Krifte und bedingenden Faktoren, die
den kulturellen Wandel in der Produktion und in
der Deutung des Zusammenhangs von Architek-
tur und Stadt bestimmen. Dabei werden gezielt
Gebdude als Komponenten des Systems Stadt
thematisiert, letztere wiederum in ihrer Wech-
selbeziehung mit der territorialen Organisation
gedeutet. Die Vorlesungen in Architektur- und
Stadtbaugeschichte 1 sind den Anfingen des
Bauens sowie der Entwicklung von Architektur
und Stadt von der Antike bis in die frithe Neuzeit
gewidmet. Die Vorlesung wird von einer Ubung
begleitet, in der die Studierenden sich an aus-
gewihlten Beispielen der historischen Gebdude-
analyse im urbanen und territorialen Kontext
widmen.

Vorlesung: Di 9:45-11:15 Uhr

Beginn: 22. 04.2025

Ort: Egon-Eiermann-Hdérsaal

Prifung: 08.08.2025

Ubung: Di 11:30-13:00 Uhr

Beginn: 22.04.2025

Ort: Egon-Eiermann-Hérsaal
(Einteilung in 4 Gruppen fiir die Ubung)
Veranstaltungsform: Prasenz

Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin
Busse, Anette

Garrido, Federico Andres
Silvestri, Marco

1741355
Architektur- und Stadtbaugeschichte 3

Die Vorlesungsreihe in Architektur- und Stadt-
baugeschichte befasst sich in chronologischer
Abfolge mit der analytischen Erfassung der
treibenden Krifte und bedingenden Faktoren, die
den kulturellen Wandel sowohl in der Produktion
als auch in der Deutung des Zusammenhangs von
Architektur und Stadt bestimmen. Das dritte Mo-
dul ist dem fundamentalen Wandel von Architek-
tur und Stadt im 20. Jahrhundert gewidmet. Der
Schwerpunkt liegt hierbei in den tiefgreifenden
sozio-kulturellen, wirtschaftlichen und 6kologi-
schen Folgen der Industrialisierung und der ka-
pitalistischen Stadtproduktion auf die modernen
Vorstellungen der Disziplinen Architektur und
Stadtebau. Die Vorlesung wird von einer Ubung
begleitet, in der die Studierenden die Methoden
der Bauaufnahme und der Vermessungskunde
kennenlernen und anwenden (siehe gesonderte
Ankiindigung dieses Teilmoduls).

Vorlesung: Fr 9:45-11:15 Uhr
Priifung: 11.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Erganzungsfach Bauliches

und Kulturelles Erbe

1710411_01
Ausgewahlite Gebiete der
Architekturtheorie: Protests and Common

Die jiingsten Wellen 6ffentlicher Proteste haben
nicht nur den politischen Diskurs verdndert,
sondern auch die physische und soziale Struktur
stadtischer R4ume und die Art und Weise, wie
diese wahrgenommen werden. Dieses Seminar
untersucht das Phdnomen der Protestarchitektur
und ihre Rolle bei der Riickeroberung stadtischer
Réume als Plattformen far Solidaritit, Dialog und
kollektives Handeln. Dabei werden Protestorte
mit tempordren Strukturen analysiert. Ziel der
Untersuchung ist es, das Potenzial dieser Raume
zu erforschen, die neoliberale Fragmentierung
und Privatisierung stédtischer Rdume in Frage
stellt. Die Analyse wird durch einen Rickblick auf
die aktuellen Proteste in Tiflis sowie auf vergan-



Lehrveranstaltungen Bachelor- und Masterstudiengang Kunstgeschichte 91

gene Proteste wie den Gezi-Park in Istanbul, den
Tahrir-Platz in Kairo und den Maidan in Kiew
unterstiitzt.

Gastrednerin: Tinatin Gurgenidze
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Fri 25.04 - 11.00-14.00 (Introduction)
Thu 15.05 - 14.00-17.00
Fri 16.05 - 11.00-14.00
Thu 12.06 - 14.00-17.00
Fri 13.06 - 11.00-14.00
Fri 04.07 - 11.00-14.00
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

1710405
Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Modern Servants

Modernistische Wohnungen wurden oft als Wohn-
maschinen dargestellt, in denen neue Technologi-
en mithsame Hausarbeit erleichtern. Tatséachlich
wurden sie von Bediensteten gefiihrt, denen
verborgene Rdume innerhalb dieser Gebdude
zugewiesen wurden — eine Situation, die bis heute
in vielen Landern anhélt. Wenn wir tiber diese
Réume und ihre historischen Wurzeln im Feuda-
lismus, Patriarchat und der Sklaverei nachden-
ken, kénnen wir intersektionale Fragen tiber die
Arbeit stellen, die die modernistische Architektur
tragt, und Gber die Illusionen und Widerspriiche
der Moderne selbst.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6x Fr 11.30-13.00
& 6x Fr 14.00-15.30 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Wilkinson, Thomas

1710413_01

Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Architecture‘s Scales:
Methods

Waihrend die Archivarbeit die Grundlage fiir die
historische Analyse bildet, ist das Schreiben von
Geschichte eine Interpretationsarbeit. Wie wir
schreiben, wirkt sich ebenso auf Geschichten und
Erzéhlungen aus wie das, wortiber wir schreiben.
Wie kann man ein ,,Archiv” finden und interpre-
tieren? Wie kann man fehlendee Geschichten hin-
zufiigen, wenn konventionelle Methoden sie nicht

berticksichtigen konnten? In diesem Kurs werden
wir sechs Methoden untersuchen: postkoloniale
Studien, queere und feministische Studien, Alter-
Geschichten und neuer Materialismus, globale
Geschichte und ihre kritischen Uberarbeitungen,
Geomedien-Studien, miindliche Uberlieferungen
und kritische Fabulation. In sechs Doppelsitzun-
gen werden wir einen Texte diskutieren, gefolgt
von einer Abendvorlesung und Diskussion mit
deren Autor*innen. Das Seminar wird in Zusam-
menarbeit mit Prof. Dr. Alla Vronskaya, Univer-
sitdt Kassel, und dem Kunsthistorischen Institut
in Florenz in einem hybriden Format abgehalten
und steht Bachelor-, Master- und Promovierenden
offen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
The seminars and lectures will take place 6 times
Fri 10.00-11.30 and 6 times Mon 18.30-20.00, parti-
ally online. Exact dates will be communicated soon.
Thu 17.07. 17.00-20.00 Mandatory final event at
the Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Englisch

Meister, Anna-Maria

1710450
Einfithrung in die
Architekturkommunikation

Die Vorlesung fiihrt in Theorie und Praxis der
Architekturkommunikation ein. Es werden die
wichtigsten Fragestellungen, Anwendungsberei-
che, Strategien und Instrumente der Vermittlung
von Architektur und Stadt vorgestellt und anhand
aktueller Beispiele diskutiert. Die Vorlesung
findet vollsténdig in Prasenz statt. Zu jeder
Vorlesung wird ein ausfiihrlich kommentierter
Foliensatz mit Testfragen und Ubungsaufgaben
bereitgestellt, der ein selbststdndiges Nachbear-
beiten der Inhalte ermoglicht.

Die abschlieBende Klausur fungiert als Priifung fur
das Gesamtmodul (zusammen mit der Vorlesung
,Methoden des Wissenschaftlichen Arbeitens®).
Priifungstermin: Donnerstag, 14.08.2025
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1710451
Methoden des Wissenschaftlichen
Arbeitens

Die Vorlesung vermittelt, welche Bedeutung
wissenschaftliche Methoden fiir die Architektur
haben. Nach einer Einfithrung in die Grundlagen
der philosophischen Erkenntnis- und Wissen-
schaftstheorie werden verschiedene Strategien
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der Erkenntnisgewinnung vorgestellt und anhand
von klassischen und aktuellen Beispielen auf ih-
ren Wert fiir die Forschung im Bereich von Archi-
tektur und Stadt untersucht. Die Vorlesung findet
vollstéandig in Prasenz statt. Zu jeder Vorlesung
wird ein ausfiithrlich kommentierter Foliensatz
mit Testfragen und Ubungsaufgaben bereitge-
stellt, der parallel ein selbststindiges Erarbeiten
der Inhalte ermdéglicht.

Die schriftliche Prifung bezieht sich auf das Ge-
samtmodul (zusammen mit
der Vorlesung , Einfithrung in die Architekturkom-
munikation®).
Priifungstermin: 14.08.2025
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch
Rambow, Riklef

1710452

Architekturkommunikation: Intelligens.
Natural. Artificial. Collective. Die 19.
Architekturbiennale in Venedig (mit
Exkursion)

Die Architekturbiennale in Venedig ist die welt-
weit wichtigste Veranstaltung fir die Architek-
turkommunikation. Sie vereint fast einhundert
Einzelausstellungen und gibt damit nicht nur
einen weltweiten Uberblick zu aktuellen Themen
und Positionen im Bereich von Architektur und
Urbanismus, sondern auch zum derzeitigen Stand
kuratorischer Praxis. Das geschieht vor dem
einzigartigen Hintergrund der Stadt Venedig, die
selbst als eine permanente Architekturausstel-
lung betrachtet werden kann. Das Seminar dient
der fundierten Einarbeitung in Struktur und
Geschichte der Stadt Venedig sowie von Konzept
und Entwicklung der Biennale. Es findet seinen
Abschluss in einer Exkursion, auf der wir Stadt
und Ausstellung intensiv erkunden und diskutie-
ren. Die Exkursion nach Venedig ist ein Pflichtbe-
standteil der Veranstaltung.

Anfahrt und Unterkunft kénnen mit unserer Un-
terstiitzung selbst organisiert werden.
Mit Gesamtkosten von ca. 500 Euro ist zu rechnen.
Pflichtexkursion: Venedig, voraussichtlich
22.09.-26.09.2025
Abgabe/Priifung: 26.09.2025
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1741356
Bauaufnahme: Bauaufnahme und
Vermessung

In der Lehrveranstaltung ,,Bauaufnahme und
Vermessung® wird in Vorlesungen und Ubungen
eine Einfiihrung in die analytische und me-
thodische Herangehensweise der Aufmaf- und
Vermessungsmethoden sowie der Dokumenta-
tionsformen gegeben und auf einzelne Bereiche
fokussiert eingegangen, welche die Grundlage
fir eine mal genaue und fundierte Planung mit
bestehender Bausubstanz und deren essentiellen
Charakteristiken ist. Das genaue und malstabs-
getreue Aufmal ist Grundlage fir die zukiinftige
Planung, welches mit unterschiedlichen Metho-
den erstellt werden kann. Mit der Erfassung vor
Ort und der Dokumentation des Vorhandenen,
wird das Bauwerk vermessen und zeichnerisch
dokumentiert und damit in seiner Komplexitét
erfassbar und auswertbar gemacht. Ablauf: Die
Bauaufnahme 2024 findet in einer Mischform aus
Prisenz und online Veranstaltungen statt. Alle
Informationen, Aufgaben und Vorlesungen werden
auf ILIAS bereitgestellt. Die Bearbeitung und
Abgabe erfolgt in Vierergruppen, in denen sie sich
selbst organisieren.

Abgabe/Priifung: 18.07.2025
Veranstaltungsform: Priasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Juretzko, Manfred

Busse, Anette

1741357

Geschichte der Gartenkunst:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Hamburger
Stadtgriin - ein historischer Uberblick
uber die letzten 200 Jahre

Unsere viertigige Blockveranstaltung (11.-
14.9.25) fiihrt uns nach Hamburg. Die spiirbare
Gartenlust in den Patriziergéirten, gestaltet z.B.
durch Joseph Ramée (1764-1842) in Blankenese,
bildet den Ausgangspunkt fiir die Entwicklung
stadtischen Griins. Die riickgebaute Befestigung
der Stadt wird wéahrend des 19. Jahrhunderts in
die heutigen Wallanlagen (Grosse Wallanlagen,
Kleine Wallanlagen, Alter Botanischer Garten,
Planten un Blomen) umgebaut. Seit Ende des 19.
Jahrhunderts finden hier Gartenausstellungen
und IGAs (Internationale Gartenausstellungen
1953, 1963 und 1973) statt. Wahrend des ersten
Viertels des 20. Jahrhunderts werden der Ham-
burger Stadtpark und der Altonaer Volkspark
nach umfangreichen Planungen realisiert. Ge-
meinsam mit Heino Grunert (ehem. Gartendenk-
malpfleger bei der Behorde fiir Stadtentwicklung
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und Umwelt) werden wir uns diese Geschichte
der gebauten Umwelt erschlieBen. Der Eintritt in
die Griinanlagen ist frei; individuelle Anreise und
Ubernachtung.

1. Treffen: 25.04.25, 17:00 Uhr (online)
Pflichtexkursion: 11.-14.09.25
Abgabe/Prifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master
/2 Kunstgeschichte
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Gawlik, Ulrike

1741362

Angewandte Denkmalpflege:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur- und
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege _
Herausforderung und Perspektive

Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen iiber
die Grundlagen der modernen Denkmalpflege:
Was ist Denkmalpflege heute und wie hat sie sich
dazu entwickelt? Was soll geschiitzt und erhalten
werden? Warum betreiben wir Denkmalpflege,
wem niitzt sie, welches Ziel verfolgt sie und
welche Kategorien von Kulturdenkmalen gibt es?
Welche denkmalpflegerischen Methoden gibt es
und welche Herausforderungen ergeben sich beim
Umgang mit Kulturdenkmalen? Fragen wie diese
werden wiahrend des Seminars bearbeitet und
anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert.
Die Erkenntnisse werden im Rahmen einer
Exkursion vertieft. Eine spétere Teilnahme an der
Ubung , Einfithrung in die Denkmalpflege® wird
empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend.

Pflichtexkursion, Kosten ca € 50
Prifung/Abgabe: Miindliche Priifung
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 7 Master, 7 KG
Veranstaltungsform: Présenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Huicklekemkes, Nils

1741363

Umweltgeschichte der Architektur:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Case Study:
Schlossgarten Karlsruhe

The Schlossgarten in Karlsruhe has been a
critical piece of the city's infrastructure since its
foundation, serving not only as an illustration of
the state‘s power but also as an integral element
of the built environment. The seminar proposes
to explore various components of the park and its
history by employing architectural research and
representation tools, as well as archival material

and documentation. Through these methods, the
aim is to uncover, analyze and communicate the
intricate layers of overlapping infrastructure in
the Schlossgarten, crafting an ,urban biography*
portraying the city‘s evolution.

28.04. bis 28.07.
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Medina Warmburg, Joaquin
Garrido, Federico Andres

1741365

Geschichte und Theorie der
Denkmalpflege: Ausgewahlite Gebiete der
Architektur- und Stadtbaugeschichte:
Denkmalpflege in Theorie und Praxis

Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenk-
mailer bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe,
die von spezialisierten Architekturbiiros, Restau-
ratoren und Denkmalschutzbehorden geleistet
wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewéihlte
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen:
Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die
Geschichte des mitteleuropédischen Biirgerhauses,
Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpfle-
ge und Altbausanierung sowie rechtliche Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten
werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das
Erstellen eines Referats bzw. einer Hausarbeit.

Kompaktseminar, Termine nach Absprache
1. Treffen: Mi 23.04.25 17:30 Uhr, online
Priifung/Abgabe: Referat und Hausarbeit, Abgabe
am 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Hanschke, Julian

1741364

Kulturlandschaftsgeschichte:
Ausgewahlte Gebiete der Architektur-
und Stadtbaugeschichte: Ressourcen,
Regulierung, Raumgestaltung.
Perspektiven einer Umweltgeschichte der
Architektur in der Frithen Neuzeit

Bereits der Nirnberger Stadtbaumeister Endres
Tucher adressierte im 15. Jahrhundert in seinem
Baumeisterbuch komplexe Umweltfaktoren des
Stadtebaus. Ausgehend von den Grundlagen der
Umweltgeschichte soll im Seminar der kulturelle
Umgang mit der Natur durch Architektur in der
Frihen Neuzeit diskutiert werden. Dabei befas-
sen wir uns mit Themen wie Abfallentsorgung,
Katastrophenschutz, Kanalbau und Baumateri-
algewinnung auf der einen sowie Auswirkungen
grofBraumlicher landschaftlicher Veranderungen
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durch Stadtgriindungen und Montanwirtschaft
auf der anderen Seite. Ziel des Seminars ist

es, neue Perspektiven auf die frithneuzeitliche
Architektur zwischen Kulturlandschaftspragung
und den Wechselwirkungen mit der Umwelt zu
erschliefen. Dies geschieht durch die gemeinsame
Analyse heterogener Quellenbestinde.

Abgabe/Prifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/5 Kunstge-
schichte
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Silvestri, Marco

1741366

Architektur im Film: Ausgewahlite Gebiete
der Architektur- und Stadtbaugeschichte:
Andere Orte (Teil 2)

Als maBgebliches Medium der Moderne sind im
Film die urbanen Lebensformen und die dazuge-
horigen Architekturen kritisch reflektiert worden.
In der Fiktion sind Bilder und Erzédhlungen kon-
zipiert worden, die gelegentlich groen Einfluss
auf den Entwurf realer Rdume und Strukturen
entfaltet haben. In der zweiten Ausgabe unserer
Filmreihe stehen die Wechselwirkungen utopi-
scher, dystopischer, heterotopischer Gegenwelten
im Fokus. Die ausgewéhlten Filme zeigen die
Ambivalenz von Un- und Nicht-Orten auf sowie
ihre konfliktive Interdependenz. Im Anschluss an
den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskus-
sionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architektur-
relevanten Themen zu eréffnen. Eine Anrechnung
des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung
eines Filmabends. Teilnehmerzahl: 15 aktive
Teilnehmende (6 Bachelor, 6 Master, 3 KG), fiir
interessiertes Publikum offen.

Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

1741394
Angewandte Historische Bauforschung_
Ubung_Summer School Kloster Bronnbach

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalten und erneuern bewusst

zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen
innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den
Baubestand zu formen. Diese setzt eine grund-
legende Erfassung, Analyse und Bewertung der
vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer
School wird der Saalgarten des Klosters in Bronn-

bach im Rahmen einer einwéchigen Summer
School in Archivalien, Bestandspldnen, Aufmass
und Verdnderungsgeschichte analysiert und mit
denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen
weiterentwickelt. Anmeldung nicht iiber Campus
Plus. Bitte kommen Sie zum 1. Treffen.

Treffen: Mo 28.04.2025, 14 Uhr
Pflichtexursion 21.-25.07.2025
Offen fiir Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Busse, Anette

1710415
Ausgewahlte Gebiete der
Architekturtheorie: Archive Gossip

Auf der Suche nach , Archive Gossip“ erkun-

den wir das saai Archiv. Anhand ausgewéhlter
Materialien widmen wir uns wenig erforschten
Geschichten und Protagonist:iinnen. Das Ergebnis
umfasst die Produktion von einer Podcastepisode.
Wir befragen das kritische Potential von Gossip:
Fragmentierte Quellen werden nur mit etwas
Spekulation zu einer Geschichte konstruiert,

aber wie gehen wir mit solchen Liicken um? Dazu
lesen wir Texte zum Archiv als Ort der Wissens-
konstruktion um zu verstehen, wie Informationen
in Dingen gespeichert werden und wie man sie
wieder herauslesen kann. Wir wollen produktive
Fragen an Archivmaterialien und Architekturme-
dien stellen und, darauf aufbauend, spannende
und zugéangliche Geschichten zu erzihlen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 4x Mi 11.30-13.00 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

Profil Theorie und Geschichte
der Architektur

1710411
Architekturtheorie: Protests and Common

Die jingsten Wellen 6ffentlicher Proteste haben
nicht nur den politischen Diskurs verdndert,
sondern auch die physische und soziale Struktur
stadtischer R4ume und die Art und Weise, wie
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diese wahrgenommen werden. Dieses Seminar
untersucht das Phdnomen der Protestarchitektur
und ihre Rolle bei der Riickeroberung stadtischer
Réaume als Plattformen fiur Solidaritat, Dialog und
kollektives Handeln. Dabei werden Protestorte
mit tempordren Strukturen analysiert. Ziel der
Untersuchung ist es, das Potenzial dieser Raume
zu erforschen, die neoliberale Fragmentierung
und Privatisierung stddtischer Rdume in Frage
stellt. Die Analyse wird durch einen Riickblick auf
die aktuellen Proteste in Tiflis sowie auf vergan-
gene Proteste wie den Gezi-Park in Istanbul, den
Tahrir-Platz in Kairo und den Maidan in Kiew
unterstiitzt.

Gastrednerin: Tinatin Gurgenidze
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Fri 25.04 - 11.00-14.00 (Introduction)
Thu 15.05 - 14.00-17.00
Fri 16.05 - 11.00-14.00
Thu 12.06 - 14.00-17.00
Fri 13.06 - 11.00-14.00
Fri 04.07 - 11.00-14.00
Teilnehmerzahl: 8
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

1710409
Vorlesungsreihe Architekturtheorie:
Terms of Engagement

In der Vorlesungsreihe werden wir aktuell rele-
vante Schliisselbegriffe der Architekturtheorie
und -geschichte erarbeiten. Pro Vorlesung wird
ein Begriff vorgestellt, beleuchtet und hinterfragt.
In dem wir auf das Wissen voriger Vorlesungen zu-
riickgreifen, es annotieren und erweitern, wird tiber
Jahre ein dynamisches Netzwerk von Begriffen, die
uns zum Engagement herausfordern, aufgebaut.

Architektonisches und kulturelles Erbe
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

1710452

Architekturkommunikation: Intelligens.
Natural. Artificial. Collective. Die 19.
Architekturbiennale in Venedig (mit
Exkursion)

Die Architekturbiennale in Venedig ist die welt-
weit wichtigste Veranstaltung fir die Architek-
turkommunikation. Sie vereint fast einhundert
Einzelausstellungen und gibt damit nicht nur
einen weltweiten Uberblick zu aktuellen Themen
und Positionen im Bereich von Architektur und

Urbanismus, sondern auch zum derzeitigen Stand
kuratorischer Praxis. Das geschieht vor dem
einzigartigen Hintergrund der Stadt Venedig,

die selbst als eine permanente Architekturaus-
stellung betrachtet werden kann. Das Seminar
dient der fundierten Einarbeitung in Struktur
und Geschichte der Stadt Venedig sowie von
Konzept und Entwicklung der Biennale. Es findet
seinen Abschluss in einer Exkursion, auf der wir
Stadt und Ausstellung intensiv erkunden und
diskutieren. Die Exkursion nach Venedig ist ein
Pflichtbestandteil der Veranstaltung. Anfahrt und
Unterkunft kénnen mit unserer Unterstiitzung
selbst organisiert werden. Mit Gesamtkosten von
ca. 500 Euro ist zu rechnen.

Pflichtexkursion: Venedig, voraussichtlich
22.09.-26.09.2025
Abgabe/Prifung: 26.09.2025
Teilnehmerzahl: max. 25
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Rambow, Riklef

1741391
Umweltgeschichte der Architektur:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Case Study:
Schlossgarten Karlsruhe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Englisch
Medina Warmburg, Joaquin
Garrido, Federico Andres

1741392

Geschichte und Theorie der
Denkmalpflege: Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Denkmalpflege in
Theorie und Praxis

Die Erhaltung und Pflege historischer Baudenk-
miler bzw. Denkmalensembles ist eine Aufgabe,
die von spezialisierten Architekturbiiros, Restau-
ratoren und Denkmalschutzbehorden geleistet
wird. Das Seminar bietet Einblick in ausgewéhlte
Themen und Fragestellungen. Im Fokus stehen:
Geschichte und Theorie der Denkmalpflege, die
Geschichte des mitteleuropéischen Burgerhauses,
Inventarisation, Praxisbeispiele der Denkmalpfle-
ge und Altbausanierung sowie rechtliche Aspekte.
Das Seminar soll als Kompaktkurs angeboten
werden, Aufgabe der Seminarteilnehmer ist das
Erstellen eines Referats bzw. einer Hausarbeit.

Kompaktseminar, Termine nach Absprache
1. Treffen: Mi 23.04.2025 17:30 Uhr, online
Priifung/Abgabe: Referat und Hausarbeit,
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Abgabe am 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Deutsch

Hanschke, Julian

1741388

Angewandte Denkmalpflege:Archite
kturgeschichte/Stadtbaugeschichte:
Denkmalpflege _ Herausforderung und
Perspektive

Die Veranstaltung vermittelt Basiswissen tiber
die Grundlagen der modernen Denkmalpflege:
Was ist Denkmalpflege heute und wie hat sie sich
dazu entwickelt? Was soll geschiitzt und erhalten
werden? Warum betreiben wir Denkmalpflege,
wem niitzt sie, welches Ziel verfolgt sie und
welche Kategorien von Kulturdenkmalen gibt es?
Welche denkmalpflegerischen Methoden gibt es
und welche Herausforderungen ergeben sich beim
Umgang mit Kulturdenkmalen? Fragen wie diese
werden wiahrend des Seminars bearbeitet und
anhand von Beispielen aus der Praxis diskutiert.
Die Erkenntnisse werden im Rahmen einer
Exkursion vertieft. Eine spitere Teilnahme an der
Ubung , Einfithrung in die Denkmalpflege“ wird
empfohlen, ist jedoch nicht verpflichtend.

Pflichtexkursion, Kosten ca € 50
Priifung/Abgabe: Miindliche Priifung
Teilnehmerzahl: 7 Bachelor, 7 Master, 7 KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Préasenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Hucklekemkes, Nils

1741393

Bauen im Bestand: Strategien im Umgang
mit Bestand _ im Spannungsfeld von
Erhalten und Erneuern

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalt und erneuern bewusst zu
gestalten, verlangt methodisches Vorgehen inner-
halb der unterschiedlichen Strategien, den Baube-
stand zu formen, in der Bestimmung der Eingriffe
und deren Gestalt. Um diese unterschiedlichen
Strategien wird es im Seminar in Definition und
baulicher Umsetzung anhand von Beispielen ge-
hen. Wir werden die unterschiedlichen Strategien
untersuchen, definieren und vergleichend disku-
tieren, von konservieren tiber umprogrammieren,
interpretieren, weiterbauen bis zur Transfor-
mation und Rekonstruktion. Eine Analyse der
Potentiale von bestehenden Gebduden wird im

Hinblick auf ihre und adaptiven Determinanten
erstellt und deren Resilienz als Ausgangspunkt
wird als Ressource fiir die Umsetzung alternativer
Funktionen untersucht.

Priifung/Abgabe: Analyse, Zeichnungen und
Préasentation eines Themas
Studienbegleitende mehrteilige Hausarbeit und
Zusammenstellung von Leitfragen fiir die Diskus-
sion im Seminar.
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Busse, Anette

1741385

Geschichte der Gartenkunst:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Hamburger
Stadtgriin - ein historischer Uberblick
uber die letzten 200 Jahre

Unsere viertiagige Blockveranstaltung (11.-
14.9.25) fiihrt uns nach Hamburg. Die spiirbare
Gartenlust in den Patriziergéirten, gestaltet z.B.
durch Joseph Ramée (1764-1842) in Blankenese,
bildet den Ausgangspunkt fiir die Entwicklung
stddtischen Griins. Die riickgebaute Befestigung
der Stadt wird wahrend des 19. Jahrhunderts in
die heutigen Wallanlagen (Grosse Wallanlagen,
Kleine Wallanlagen, Alter Botanischer Garten,
Planten un Blomen) umgebaut. Seit Ende des 19.
Jahrhunderts finden hier Gartenausstellungen
und IGAs (Internationale Gartenausstellungen
1953, 1963 und 1973) statt. Wahrend des ersten
Viertels des 20. Jahrhunderts werden der Ham-
burger Stadtpark und der Altonaer Volkspark
nach umfangreichen Planungen realisiert. Ge-
meinsam mit Heino Grunert (ehem. Gartendenk-
malpfleger bei der Behorde fiir Stadtentwicklung
und Umwelt) werden wir uns diese Geschichte
der gebauten Umwelt erschliefen. Der Eintritt in
die Griinanlagen ist frei; individuelle Anreise und
Ubernachtung.

1. Treffen: 25.04.25, 17:00 Uhr (online)
Pflichtexkursion: 11.-14.09.25
Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/
2 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Gawlik, Ulrike
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1741387

Kulturlandschaftsgeschichte:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Ressourcen,
Regulierung, Raumgestaltung.
Perspektiven einer Umweltgeschichte der
Architektur in der Frithen Neuzeit

Bereits der Niirnberger Stadtbaumeister Endres
Tucher adressierte im 15. Jahrhundert in seinem
Baumeisterbuch komplexe Umweltfaktoren des
Stadtebaus. Ausgehend von den Grundlagen der
Umweltgeschichte soll im Seminar der kulturelle
Umgang mit der Natur durch Architektur in der
Frithen Neuzeit diskutiert werden. Dabei befas-
sen wir uns mit Themen wie Abfallentsorgung,
Katastrophenschutz, Kanalbau und Baumateri-
algewinnung auf der einen sowie Auswirkungen
grofraumlicher landschaftlicher Verdnderungen
durch Stadtgriindungen und Montanwirtschaft
auf der anderen Seite. Ziel des Seminars ist

es, neue Perspektiven auf die frithneuzeitliche
Architektur zwischen Kulturlandschaftspragung
und den Wechselwirkungen mit der Umwelt zu
erschlieBen. Dies geschieht durch die gemeinsame
Analyse heterogener Quellenbesténde.

Abgabe/Priifung: 30.09.2025
Teilnehmerzahl: 5 Bachelor/5 Master/
5 Kunstgeschichte
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch
Medina Warmburg, Joaquin
Silvestri, Marco

1741384

Architektur im Film:
Architekturgeschichte/
Stadtbaugeschichte: Andere Orte (Teil 2)

Als maBgebliches Medium der Moderne sind im
Film die urbanen Lebensformen und die dazuge-
hérigen Architekturen kritisch reflektiert worden.
In der Fiktion sind Bilder und Erzéhlungen kon-
zipiert worden, die gelegentlich groflen Einfluss
auf den Entwurf realer Rdume und Strukturen
entfaltet haben. In der zweiten Ausgabe unserer
Filmreihe stehen die Wechselwirkungen utopi-
scher, dystopischer, heterotopischer Gegenwelten
im Fokus. Die ausgewéhlten Filme zeigen die
Ambivalenz von Un- und Nicht-Orten auf sowie
ihre konfliktive Interdependenz. Im Anschluss an
den gezeigten Film erfolgt eine offene Diskus-
sionsrunde. Ziel der Veranstaltung ist es, den
Teilnehmenden neue Sichtweisen zu architektur-
relevanten Themen zu eréffnen. Eine Anrechnung
des Seminars erfolgt bei aktiver Teilnahme mit
Vorbereitung, Moderation und Nachbereitung

Teilnehmerzahl: 15 Teilnehmende
(6 Bachelor, 6 Master, 3 KG ), fiir interessiertes
Publikum offen.
Filmabende: 5 Doppelsitzungen im Mai und Juni
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Prisenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

1741394
I'_\ngewandte Historische Bauforschung_
Ubung_Summer School Kloster Bronnbach

Die Kompetenz der Transformation im Span-
nungsfeld von erhalten und erneuern bewusst

zu gestalten, verlangt methodisches Vorgehen
innerhalb der unterschiedlichen Strategien, den
Baubestand zu formen. Diese setzt eine grund-
legende Erfassung, Analyse und Bewertung der
vorhandenen Bausubstanz voraus. In der Summer
School wird der Saalgarten des Klosters in Bronn-
bach im Rahmen einer einw6chigen Summer
School in Archivalien, Bestandspldnen, Aufmass
und Verdnderungsgeschichte analysiert und mit
denkmalgerechten Nutzungskonfigurationen
weiterentwickelt. Anmeldung nicht tiber Campus
Plus. Bitte kommen Sie zum 1. Treffen.

Treffen: Mo 28.04.2025, 14 Uhr
Pflichtexursion 21.-25.07.2025
Offen fiir Bachelor, Master und KG
Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Medina Warmburg, Joaquin

Busse, Anette

1710417
Architekturtheorie: Phrases and Buildings:
Toward an Atlas of Al

Mit Large Language Models (LLMs) haben Com-
puter gelernt, menschliche Sprache nachzuah-
men. Anders als beim Menschen geschieht dieses
Lernen jedoch nur mit Hilfe bereits vorhandener
riesiger Sammlungen verarbeitbarer Daten, sei
es in Form von Textquellen oder Bildern, die eine
Extrapolation von Ahnlichkeiten und Konventio-
nen ermoglichen. Um aus solchen Datenbanken
mit Priazedenzfillen Bedeutung zu ziehen — um
zu lernen — nutzen Maschinen von Menschen ge-
schaffene Techniken. Ordnungssysteme wie Tags,
Listen und Vergleiche unterliegen grundsétzlich
der Verwendung von Sprache, von Metadaten bis
hin zu automatisch abgeleiteten Alternativtexten.
In diesem Workshop-Seminar, das im Rahmen der
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Vorbereitung der Ausstellung ,,Stadt in der Cloud,
Daten am Boden“ im Miinchner Architekturmu-
seum ab Oktober 2025 stattfindet, geht es um die
Rolle der menschlichen Sprache als Deskriptor in
der Architektur.

Mi 9.45-11.15/ 23.4. Einfithrung
Sprache: Englisch
Fankhanel, Teresa

1710407
Architekturtheorie: Modern Servants

Menschen haben schon immer Badeeinrichtun-
gen gebaut, sei es aus religiésen Griinden, zum
Vergniigen, zur Hygiene oder fir den Sport. In
diesem Seminar werden wir Beispiele aus vielen
Modernistische Wohnungen wurden oft als Wohn-
maschinen dargestellt, in denen neue Technologi-
en mithsame Hausarbeit erleichtern. Tatsiachlich
wurden sie von Bediensteten gefiihrt, denen
verborgene Rdume innerhalb dieser Gebdude
zugewiesen wurden — eine Situation, die bis heute
in vielen Landern anhilt. Wenn wir tiber diese
Raume und ihre historischen Wurzeln im Feuda-
lismus, Patriarchat und der Sklaverei nachden-
ken, kénnen wir intersektionale Fragen tiber die
Arbeit stellen, die die modernistische Architektur
tragt, und tber die Illusionen und Widerspriiche
der Moderne selbst.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 6x Fr 11.30-13.00
& 6x Fr 14.00-15.30 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Teilnehmerzahl: 7
Veranstaltungsform: Prasenz
Sprache: Englisch

Fankhanel, Teresa

Wilkinson, Thomas

1710414
Architekturtheorie: Archive Gossip

Auf der Suche nach , Archive Gossip“ erkun-

den wir das saai Archiv. Anhand ausgewéhlter
Materialien widmen wir uns wenig erforschten
Geschichten und Protagonistiinnen. Das Ergebnis
umfasst die Produktion von einer Podcastepisode.
Wir befragen das kritische Potential von Gossip:
Fragmentierte Quellen werden nur mit etwas
Spekulation zu einer Geschichte konstruiert,

aber wie gehen wir mit solchen Liicken um? Dazu
lesen wir Texte zum Archiv als Ort der Wissens-
konstruktion um zu verstehen, wie Informationen
in Dingen gespeichert werden und wie man sie
wieder herauslesen kann. Wir wollen produktive
Fragen an Archivmaterialien und Architekturme-
dien stellen und, darauf aufbauend, spannende

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe
Die Veranstaltung findet 4x Mi 11.30-13.00 statt.
Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Priasenz
Sprache: Deutsch

Fankhanel, Teresa

1710413
Architekturtheorie: Architecture‘s Scales:
Methods

Wiéhrend die Archivarbeit die Grundlage fur die
historische Analyse bildet, ist das Schreiben von
Geschichte eine Interpretationsarbeit. Wie wir
schreiben, wirkt sich ebenso auf Geschichten und
Erziahlungen aus wie das, wortiber wir schreiben.
Wie kann man ein ,,Archiv” finden und interpre-
tieren? Wie kann man fehlendee Geschichten
hinzufligen, wenn konventionelle Methoden

sie nicht berticksichtigen konnten? In diesem
Kurs werden wir sechs Methoden untersuchen:
postkoloniale Studien, queere und feministische
Studien, Alter- Geschichten und neuer Materi-
alismus, globale Geschichte und ihre kritischen
Uberarbeitungen, Geomedien-Studien, miindli-
che Uberlieferungen und kritische Fabulation.
In sechs Doppelsitzungen werden wir einen
Texte diskutieren, gefolgt von einer Abendvor-
lesung und Diskussion mit deren Autor*innen.
Das Seminar wird in Zusammenarbeit mit Prof.
Dr. Alla Vronskaya, Universitidt Kassel, und dem
Kunsthistorischen Institut in Florenz in einem
hybriden Format abgehalten und steht Bachelor-,
Master- und Promovierenden offen.

Studienschwerpunkt: Architektonisches und
kulturelles Erbe

The seminars and lectures will take place 6 times
Fri 10.00-11.30 and 6 times Mon 18.30-20.00, parti-
ally online. Exact dates will be communicated soon.
Thu 17.07. 17.00-20.00 Mandatory final event at
the Architekturschaufenster: AT goes A SF
Veranstaltungsform: Prasenz/Online gemischt
Sprache: Englisch
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GEBAUDE 20.40

BUILDING 20.40

Erdgeschoss Groundfloor
020-022 023-030 031-039
018 |
016 001
Fritz-Haller- 039.1
Horsaal
(HS 37) e
Haid-
111 Hérsaal
we 005 11.' o051 | 048 Jwe
D Bibliothek Sky-HS | H
008-017 006/7 041-050
003 002
Neuer Horsaal Jordan-Horsaal R Norden

001
HS 37
002
003

005

008-017

016

018-022

018

020

022

FRITZ-HALLER-HORSAAL
Lecture Hall

JORDAN-HORSAAL
Lecture Hall

NEUER HORSAAL
Seminar Room
Fakultatsbibliothek
(Zugang iiber Raum 106)
Faculty Library

(Access via Room 106)

BAU- UND ARCHITEKTUR-

GESCHICHTE

History of Buildung

and Architecture

Prof. Dr. Medina Warmburg
Bibliothek Baugeschichte
Library of Building History
KUNSTGESCHICHTE

Art History

Prof.’in Dr. Hinterwaldner
Gast-Prof.in Dr. Franco

Sekretariat
Secretrary

Prof. Dr. Jehle

A North

FAKULTAT BAU-, GEO- UND

UMWELTWISSENSCHAFTEN

Faculty of Civil Engineering

006/7 Fachschaft Geodisie
Student Council Geodesy

023-030 Institut fir Photogrammetrie
Intitute for Photogrammetry

031-050 Geodatisches Institut
Geodetic Institute

039.1 PC-Pool

040 Haid-Horsaal
Haid Lecture Hall
048 Sky-Horsaal

Sky Lecture Hall

051 Hausmeister
Caretaker

Aufzug
Elevator



GEBAUDE 20.40 BUILDING 20.40

1. Obergeschoss First Floor
118-122 123-125 127-130 I 131
132
b 102 e
Horsaal 9
133
- —
101
Egon-
Eiermann-
Hérsaal 134
(HS 16)
we 106 111 Caféhaus WC
D Bibliothek Q Coffee Shop 141 H 135
e =
110-115 108/09 143 139/140T138
- =
104
s Griine Grotte HE R Norden
North
101 EGON-EIERMANN-HORSAAL 131-132 DIGITAL DESIGN AND
HS 16 Lecture Hall FABRICATION
102 HORSAAL 9 Tenure-Track-Prof. Dérstelmann
HS9 Lecture Hall 9 133/134 Arbeitssile
103 Arbeitssaal (Bachelor) Student Studios
Student Studio (Bachelor) 135 Dekanatssekretariat
104 Seminarraum Grine Grotte Dean's Secretary
Seminar Room 136 Fakultatssitzungssaal
105 Arbeitssaal Faculty-Meeting Room
Student Studio 138 Dekan und Geschaftsfithrung
106 Fakultétsbibliothek Dean and Managing Director
Faculty Library 139/140 Studiendekanat/ Dean of Studies’ Office
< Fakultatsprifungsamt
110-115 GEABA.UDELEHRE Faculty Examination Office
Building Design
Prof.in Bru Studienberatung / Study Counselling
113 Seminarraum Gebéudelehre Fakultat Architektur international —
Seminar Room Building Design Erasmusbiiro / Erasmus Office
118-122 BUILDING LIFECYCLE 141 Materialbibliothek
MANAGEMENT Material Collection
Building Lifecycle Management 143 Offentlichkeitsarbeit

Prof’in Dr. v. Both

123-125 KUNSTGESCHICHTE
Art History

127-130 TRAGWERKSPLANUNG UND
KONSTRUKTIVES ENTWERFEN
Design of Structures
Prof. Dr. La Magna

Public Relations



GEBAUDE 20.40
2. Obergeschoss

BUILDING 20.40

Second Floor

221-230 231-233 234-239 240 241-250
111 204 111 $
Zeichensaal
203
=T Ty
o o
N I I N
216-
220 wC 213 111 262 we
D Bibliothek B PlotPool 250257 H
b —
— — —
| 215 210/211 254 -258
208 207 206 R Norden
North
201 Fachschaft Kunstgeschichte 234-239 BUILDING SCIENCE
Student Council Art History AND TECHNOLOGY
202 Fachschaft Architektur Prof. A. Wagner .
Student Council Architecture TECHNOLOGIEN FUR KLIMA-
203 Arbeitssile GERECHTE GEBAUDE UND
Student Studios QUARTIERE
: Technologies for Climate-Friendly
204 Zeichensaal Bildende Kunst Buildings and Urban Districts

Drawing Room Visual Arts

206-208 Arbeitssile
Student Studios

213 Fakultétsbibliothek
Faculty Library

210-215 KREISLAUFGERECHTER
HOLZBAU
Circular Wood construction
TT-Prof. Kaiser

216-220 RAUM UND ENTWERFEN
Architectural Space and Design

Prof. Frohn

221-230 BAUPLANUNG
Architectural Design
Prof. Hartmann

231-233 BILDENDE KUNST
Visual Arts
Prof. Craig

Prof. Dr. Schossig

240-250 BAUKONSTRUKTION

240

257/260

262

Building Construction
Prof. Wappner

KONSTRUIEREN UND
ENTWERFEN
Construction and Design
Prof’in Klinge

Seminarraum
Seminar Room

254-258 ARCHITEKTURTHEORIE

Theory of Architecture
Prof’in Dr. Meister /
Prof’in 1.V. Fankhénel, PhD

ARCHITEKTUR-
KOMMUNIKATION
Communication of Architecture
Prof. Dr. Rambow

PlotPool



GEBAUDE 20.40 BUILDING 20.40
Untergeschoss Basement

Rampe Ramp
-115
Studienwerkstatt Metall == ==k e
—
I L
% i e
-108
-111
Innenhof Innenhof
wC wC
DH -101 -H'l -140-147 DH
T
-102-106
Studienwerkstatt Foto
Stu;;:e?vﬁerk- =k I
Studienwerkstatt Holz Rampe Ramp
statt Modellbau
R Norden
North

-102 Studienwerkstatt Foto FAKULTAT BAU-, GEO- UND
Study Workshop Photography UMWELTWISSENSCHAFTEN
Hr. Seeland / Hr. Engel Faculty of Civil Engineering

-108-111 Bibliothek Baugeschichte -117-147 Geoditisches Institut
(Zugang {iber Raum 016) Geodetic Institute

Library of Building History
(Access via Room 016)

-115 Studienwerkstatt Metall
Study Workshop Metal
Hr. Hochman

-149 Studienwerkstatt Holz

Study Workshop Wood
Hr. Busch, Dipl.-Des.

-152 Studienwerkstatt Modellbau
Study Workshop Model
Hr. Ging, Dipl.-Ing. (FH)



BUILDING 11.40
Groundfloor

Norden
North

4t

GEBAUDE 11.40

Erdgeschoss

\j
i P

006-008 11.' 009-011 we
004 D H 013
1 1
027 003 014
@y Arbeitssaal Innenhof Innenhof Arbeitssaal &
Student Studio Ausstellungshalle Student Studio
oLl _ _
| | 1 1
026 I 021-024 111 o15-020
025|
A
.
.
003 Ausstellungshalle 015-020 STADTQUARTIERSPLANUNG
Exhibition Hall Urban Housing and Development
004 Seminarraum Prof. Neppl
Seminar Room 021-025 NACHHALTIGES BAUEN
. Sustainable Construction
008 Hausmeister Prof. Hebel
Caretaker
009-011 archIT 026 Seminarraum
IT . Seminar Room
-Service
Dipl.-Ing. Besser, Hr. Gonzalez 027 Arbeitssaal
. Untere Ebene
013 Seminarraum

014

Seminar Room

Arbeitssaal
Untere Ebene
Student Studio
Lower Level

Student Studio
Lower Level

Aufzug
Elevator



GEBAUDE 11.40 BUILDING 11.40
Galerie Gallery

F 1,
L we we -I'I.l
22 | Luftraum/ D G006-008 G009-011 H Luftraum /
e Airspace Airspace
027 014
& Arbeitssaal Luftraum / Airspace Arbeitssaal &
Student Studio Student Studio

-I'l.l Luftraum / Airspace -I'|.I
II Luftraum / Airspace 111 Luftraum / Airspace

G006-011 INTERNATIONALER STADTEBAU
(Zugang tiber Raum 109)
International Urban Design
(Access via Room 109)

Prof’in Dr. Engel

014 Arbeitssaal
Obere Ebene
Student Studio
Upper Level

027 Arbeitssaal
Obere Ebene
Student Studio
Upper Level



BUILDING 11.40
First Floor

Norden
North

4+

GEBAUDE 11.40
1. Obergeschoss

T, we

106-111

T,

|
126 123 121/122
125

104 D H 113
I — —
127 103 114
& Arbeitssaal Tulla-Horsaal Arbeitssaal
Student Studio Student Studio

T,

117-120 115
116

103 TULLA-HORSAAL
Lecture Hall

104 PlotPool

106-111 INTERNATIONALER
STADTEBAU

International Urban Design
Prof’in Dr. Engel

109 Sekretariat
Secretariat

113 Kiinstlicher Himmel
Artificial Sky

114 Arbeitssaal

Untere Ebene
Student Studio
Lower Level

115 Seminarraum
Seminar Room

116-120

121-126

123

125

127

STADT UND WOHNEN
City and Housing

Prof. Inderbitzin /

Prof. i.V. Trachsler

LANDSCHAFTSARCHITEKTUR
Landscape Architecture

Prof. Schifferli

Bibliothek Landschaftsarchitektur
Library Landscape Architecture

Sekretariat
Secretariat

Arbeitssaal
Untere Ebene
Student Studio
Lower Level



GEBAUDE 11.40 BUILDING 11.40
Souterrain Basement

§s T,
55 wc| s105-108 we | g
z° ‘z’ $102 D Studienwerkstatt Digital $109-111 H e
s129 $115/
gl -s132 c116
&
<
=
©
o
e 1wl
$126-128 V\éc VXIC 111 $117-121

8$105-108 Studienwerkstatt Digital / Lasercutter
Study Workshop Digital
M.Sc. Jager



arch.kit.edu

FI_\_KULTI"\T

FUR ARCHITEKTUR
KIT Campus Sud
Gebaude 20.40
Englerstralle 7

76131 Karlsruhe
arch.kit.edu

Beratung

Bei fachspezifischen Fragen zum
Studium, zur KIT-Fakultat sowie zu
Fakultatsbesuchen

ARCHITEKTUR

Dipl.-Ing. Doris Kern
studienberatung@arch.kit.edu
+49 721-608 43879

KUNSTGESCHICHTE
Studienberatung

Apl. Prof. Dr. Martin Papenbrock
martin.papenbrock@kit edu

+49 721 608-44227

Bei Fragen zu studentischen Belan-
gen und zum Studierendenleben der
Fakultat:

FACHSCHAFT ARCHITEKTUR
fachschaft@arch.kit.edu

FACHSCHAFT KUNSTGESCHICHTE
fachschaft-kuge-kit.blogspot.com
fachschaft-kunstgeschichte@web.de

@kitarchitektur

m @kitarchitektur

B3 arch.kit.edu
arch.kit.edu

Jedes Semester eine neue Playlist auf Spotify.

Bei allgemeinen Fragen zu Studium,
Studienorganisation, Bewerbung und
Zulassung sowie Studienfachwahl

ZENTRALE STUDIENBERATUNG (ZSB)
KIT Campus Sid

Gebaude 11.30
Engelbert-Arnold-Stralle 2

76131 Karlsruhe

+49 721 608 — 44930

info@zsb .kit.edu
https://www.sle.kit.edu/index.php

Impressum

Herausgeber: KIT

Dekanat der Fakultat fir Architektur
Karlsruhe, April 2025

Umschlagmotiv:
Fakultat fiir Architekt
Foto: Fotowerkstatt



https://fachschaft-kuge-kit.blogspot.com
http://arch.kit.edu

arch.kit.edu




	SoSe25_Semesterprog_Umschlag_web_02
	SoSe25_SemProg_Web
	Personen
	Termine
	Einrichtungen
	Bachelor
	Master
	Kunstgeschichte
	Gebäudepläne

	SoSe25_Semesterprog_Umschlag_web_01

